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Liebe Leser:innen,

die nördliche Oberpfalz - die 
Stadt Weiden, der Landkreis 
Neustadt/WN und der Land-
kreis Tirschenreuth - hat 
sehr viel Schönes zu bieten. 
Landschaftlich sowie kultu-
rell und wirtschaftlich, und 
selbstverständlich auch im 
gesundheitlichen und im 
sozialen Bereich. 

Der „Wegweiser“ der Selbst-
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hilfekontaktstelle Nordoberpfalz zeigt eine über-
raschende Vielfalt an Selbsthilfegruppen, die 
in unserer Region zum Wohl der Allgemeinheit 
wirken.

Selbsthilfegruppen gelten als "die vierte Säule 
im Gesundheitssystem", weil sie nachweislich zur 
Gesundung und Stabilisierung der Betroffenen 
beitragen.
Selbsthilfegruppen leisten für chronisch Erkrank-
te, psychisch Erkrankte, Suchterkrankte und frisch 
diagnostizierte Personen und ihre Angehörigen 
„unbezahlbare“ Unterstützung. Sie sind erreich-
bar, wenn andernorts Feierabend ist, und sie sind 
direkt ansprechbar. Sie sind da und zeigen den 
Betroffenen zu jeder Zeit: "Du bist nicht allein!"

Die Selbsthilfekontaktstelle Nordoberpfalz führt in 
diesem "Wegweiser" die Selbsthilfegruppen der 
Region auf, zeigt beispielhaft, wie jede:r selbst 
eine Gruppe gründen kann, berichtet über aktu-
elle Projekte und hat auch viele andere Möglich-
keiten der Hilfe (Beratungsstellen, Hilfsvereine, 
Träger) aufgelistet.
Der "Wegweiser" ist - im Sinne einer guten Zu-
sammenarbeit aller Gesundheits- und Sozialen 
Berufe - auch als Netzwerk- und Öffentlichkeitsar-
beit in und für die Region zu verstehen - und als 
hilfreicher Leitfaden für alle, die ihn benötigen.

Allen Beteiligten hier ein Dank, vor allem an die 
Selbsthilfe-Aktiven, die mit ihrer wertvollen, eh-
renamtlichen Arbeit so vielen Menschen Gutes tun.

Ich freue ich mich sehr, diesen "Wegweiser für 
mehr Miteinander" jetzt auf den Weg zu schicken.

Ihr Lothar Höher
Bezirkstagsvizepräsident
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Liebe Leserinnen,

Selbst-hilfe-arbeit, was ist das für ein Wort?  
Wenn Selbst vorkommt, dann ist es persönlich,  
meins. Es gehört zu mir. In der Selbsthilfearbeit 
geht es meistens um tragische Themen, die auch  
zu mir gehören: Meine Verhinderung, Behinderung,  
unheilbare Krankheit, Schicksal, Einschränkung,  
dauergefährdete Genesung uvm.

In der Selbsthilfearbeit sind die gut aufgehoben, die bei 
sich selbst angekommen sind und sich so wahrnehmen.  
Es ist eine Wahrheit die zu mir gehört, zu meinen Selbst.  
In der Selbsthilfegruppe erlebe ich aber auch noch eine 
andere Wahrheit, dass ich auch viel mehr bin, als nur das 
was da hindert. Selbsthilfe-arbeit ist keine Defizitveran-
staltung, sondern Hilfe zur Selbsthilfe und da halten wir 
miteinander am schönen Gut, dem Wert des Lebens, fest. 

Es ist nicht gut, dass der Mensch alleine sei, lässt der 
Lieberhaber des Lebens uns über die Bibel sagen.  Oder: 
Das Ich, wird Ich am Du, so mein Lehrbegleiter V. E. Frankl.  
Wenn es uns gut gehen soll, dann benötigen wir die Ga-
ben des Anderen.  An ihm vervollständigen und ergänzen 
wir uns. 

Selbsthilfe geht davon aus, dass wir mit uns besser zu-
rechtkommen, wenn wir uns einlassen auf einen anderen 
Menschen. In der Selbsthilfegruppe ist der Andere auch 
noch jemand, der auf dem gleichen Schicksalsboden 
steht, wie ich selbst. Diese Art der Begegnung ist heilsam, 
es lässt mich nicht weniger, aber mehr sein, als nur das 
geronnene Schicksal, das mir Probleme bereitet.
 
Hilfe in der Selbsthilfe steht im Austausch mit den eige-
nen Ressourcen, dem eigenen Können und Wollen. Selbst-
hilfe steht im Austausch mit den vielen Möglichkeiten, die 
das Leben trotz meiner Einschränkung bereithält und die 
ich wahrnehmen darf. Das Leben, auch das erleidende 
Leben, hat seinen Wert, wenn wir dieses Leben gestalten 
und unsere besten Antworten auf die Anfragen des Le-
bens geben. 
Wie das geht, das sehen und lernen wir am besten mit- 
und voneinander. 

Mein Dank gilt auch unserem Team der Selbsthilfekon-
taktstelle Nordoberpfalz Brigitte Lindner und Jürgen 
Huhn, die in Kontakt zu Ihnen stehen, Sie in Kontakt zu 
anderen bringen und Sie darin begleiten.  Sie sind auch 
eine lebendige Ressource für unser Selbst!

Diakon Karl Rühl, 
Vorstand der Diakonie Weiden/Oberpfalz Mitte-Nord

Wegwarte

Sie ist seit der Antike als Heil- oder Nutz-
pflanze bekannt. In Notzeiten wurden die an 
Inulin reichen Wurzeln geröstet, in Kombina-
tion mit Gerste und Roggen zu Kaffee-Ersatz. 
Unterstützt die Verdauungs-Funktion und 
hilft u.a. bei gestörtem Gallenabfluss und 
Leberstörungen.

SPENDEN
für die Selbsthilfe 
sind willkommen. 

Auch, wenn Sach- und Fortbildungs-
kosten der Gruppen überwiegend 

bezuschusst werden, so sind 
bestimmte Bereiche ausgeschlossen. 

Alle Gruppenleiter:innen arbeiten  
ehrenamtlich, werden aber 

in der Öffentlichkeit kaum als 
Ehrenamtliche wahrgenommen. 
Wir würden uns gern mit einem 

schönen Fest bei unseren 
ehrenamtlich wirkenden

Selbsthilfe-Aktiven bedanken. 
Ein Fest für Ehrenamtliche, das heißt: 

man braucht Spenden. 
Denn Kosten wie Essen, Trinken und Musik 

sind  im Antrag ausgeschlossen. 
Helfen Sie gern mit 

bei der Finanzierung:
Spendenkontonummer: 

IBAN DE34 5206 0410 0002 6080 14 
BIC GENODEF1EK1 

bei der Evangelischen Bank eG 
Verwendungszweck: SEKO NOPf. 
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Liebe Leser:innen, liebe Interessierte,
wir freuen uns, Ihnen einen nagelneuen Wegweiser für die Nord-
oberpfalz präsentieren zu können. Er stellt die uns bekannten 
Selbsthilfegruppen in der Stadt Weiden, dem Landkreis Neustadt/
WN und dem Landkreis Tirschenreuth vor. Es sind derzeit über 150 
Gruppen, zu den verschiedensten gesundheitlichen Themen im 
körperlichen und seelischen Bereich.
Schauen Sie sich die Liste ab S. 24 an, Sie werden überrascht sein.

Selbsthilfe hilft sich selbst

Selbsthilfegruppen sind ein Zusammenschluss von Menschen, die 
über das gleiche Problem/Thema miteinander in Kontakt sind. Die 
"echten" Selbsthilfe-Gruppen sind nicht fachlich geleitet, sondern 
ehrenamtlich von selbst Betroffenen. 
Fachkraftgeleitete Gruppen sind notwendig und haben natürlich 
ihre Berechtigung. Sind aber anders finanziert. 

Selbsthilfe entscheidet selbst

Die Gruppe bestimmt ihre Inhalte und Treffen selbst, sie arbeitet 
selbstständig und unabhängig. Für Fachvorträge oder zur Fort-
bildung dürfen Profis eingeladen werden.
Finanziert ist die Arbeit der Selbsthilfegruppen über die Kranken-
kassen und ihre Verbände in Bayern, sowie dem Bezirk Oberpfalz.

Selbsthilfe = Mut und Lebensfreude 
in Gemeinschaft

Jede:r von einer chronischen und/oder schweren Krankheit be-
troffene Mensch reagiert anders. Von der Diagnose zur Therapie 
und ggf. Heilung ist der Weg für jede:n unterschiedlich. Men-
schen, die sich einer Selbsthilfegruppe anschließen, warten nicht 
einfach ab. Sie packen ihr Leben mutig am Schopf und wollen 
eine Besserung herbei führen. 
In Selbsthilfegruppen spüren die Betroffenen Verständnis für ihre 
Situation, erfahren Unterstützung und erhalten wertvolle Infor-
mationen, die das Leben wieder ein wenig leichter werden lassen.
Es entwickelt sich eine schöne Gemeinschaft und es entstehen 
Freundschaften.

Auf Augenhöhe mit den Profis 
im Gesundheitssystem: Die Selbsthilfe

Die Krankenkassen und ihre Verbände in Bayern fördern die 
Arbeit der gesundheitlichen Selbsthilfegruppen finanziell. Es ist 
erwiesen, dass Mitglieder von Selbsthilfegruppen einen guten 
Einblick in ihre Erkrankung haben und dadurch ihre Therapietreue 
sehr hoch ist.
Sie können auf Augenhöhe mit Arzt/Therapeut:innen sprechen 
und ihre Anliegen werden sehr ernst genommen. Sie sind ge-
fragte Probanden bei Forschungs-Studien und tragen so dazu 
bei, neue Therapien zu entwickeln.

Äußerlich angewendet tut Aloe Vera 
als Gel der Haut gut, unterstützt die 
Behandlung von Hauterkrankungen 
oder auch bei Sonnenbrand. 
Kosmetisch wird es in Cremes oder 
als reiner Saft eingesetzt.

Die entzündungshemmende Wir-
kung des Malventees beruht auf den 
enthaltenen Schleimstoffen. Diese 
Schleimstoffe können sich schützend 
auf entzündete Schleimhäute legen 
und so Reizungen lindern, z.B. Magen-
Darm-Trakt, Atemwege, Rachen.
Die enthaltenen Schleimstoffe kön-
nen entzündete Gewebe beruhigen 
und die Symptome von Entzündungen 
lindern.

1. Selbsthilfe-Wegweiser für die Nordoberpfalz

Heilpflanzen 
begleiten uns durch dieses Heft. 
Sie sind schön und wirken seit Ur-
zeiten natürlich gegen verschie-
denste Beschwerden. 
Wir haben in unserer Zeit einen ho-
hen Stand in der Medizin erreicht, 
auch das ist ein wahrer Segen für 
viele Betroffene. 
Das richtige Mittel zur rechten Zeit 
sorgt für Gesundheit und Wohlbefinden.
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Hand in Hand:  
Selbsthilfe + Beratungsstellen 
+ Medizin + Therapie

Selbsthilfe hat nie einen Alleinstellungs-An-
spruch. Alle wichtigen Stellen in der Region, 
wie Beratungsstellen und Ämter, sowie Reha-
Einrichtungen und Therapeut:innen sind von 
Fall zu Fall mit verschiedenen Gewichtungen am 
Prozess beteiligt. Wir haben eine Liste der wich-
tigsten Anlaufstellen in der Region im Wegweiser 
aufgeführt (ab S. 40). Da sich immer wieder Ände-
rungen ergeben, stellen wir diese auch ins Netz 
und aktualisieren sie dort fortlaufend.

Selbsthilfe = "ein völlig unterschätztes 
medizinisches Wundermittel für Körper, 
Geist und Seele"

„(…) vor allem Selbsthilfegruppen, sind eine un-
schätzbar wertvolle psychologische Ressource – 
vor allem dann, wenn man sich als Einzelperson 
machtlos fühlt. Sich (…) mit anderen Mitgliedern 
stark verbunden zu fühlen und das Gefühl zu ha-
ben, dass die Selbsthilfegruppe (…) gemeinsame 
Ziele hat und diese gemeinschaftlich erreichen 
will, trägt dazu bei, dass man in seinem Leben 
mehr Kontrolle und deshalb mehr Lebenszufrie-
denheit und Glück erlebt.“ (…) „Soziale Gruppen 
mit ihrem Gemeinschaftssinn und ihrem Poten-
zial zum kollektiven Handeln sind nach wie vor 
ein völlig unterschätztes medizinisches Wunder-
mittel – für Seele, Geist und Körper“  
	
Susanne Relke, M.Sc.
Universität Leipzig, Institut für Psychologie, Abteilung Sozialpsychologie 
(in: DLH / Deutsche Leukämie- & Lymphom-Hilfe e.V. - Info 74, 2021)

Selbsthilfe = "unbezahlbar" 
In der Zusammenarbeit mit dem betroffenen 
Menschen und seinen Angehörigen erfüllen die 
Selbsthilfegruppen einen unschätzbar wertvollen 
Auftrag, den die Schulmedizin und Beratungs-
stellen nicht oder nur bedingt leisten können: 
Sie sind immer persönlich ansprechbar, auch am 
Feierabend und am Wochenende. 
In diesem Sinne haben wir hier interessante 
Neuigkeiten für Sie zusammen getragen 
und wünschen Ihnen allezeit und unter allen 
Umständen : Mut und Lebensfreude

(Brigitte Lindner + Jürgen Huhn
Selbsthilfekontakstelle Nordoberpfalz)

Die Blüten des Echten Lavendels enthalten ätherisches Öl. 
Die Wirkung auf Körper und Psyche ist vielfältig: beruhi-
gend, angstlösend und antidepressiv, kann dämpfend auf 
das zentrale Nervensystem wirken. Lavendelduft kann die 
Einschlafzeit verkürzen und die Schlafdauer verlängern.
Lavendel kann Entzündungen hemmen, Schmerzen lindern 
und dazu beitragen, Krämpfe zu lösen, sowie die Wund-
heilung fördern und das Immunsystem anregen. Lavendel 
gilt als antiviral und antibakteriell.

Info:
Die Leistungen der Selbsthilfekontaktstelle sind 
kostenlos.

Örtlicher Träger der Selbsthilfekontaktstelle 
Nordoberpfalz ist das Diakonische Werk Ober-
pfalz Mitte-Nord.

Die Selbsthilfekontaktstelle ist Mitglied in der 
Deutschen Arbeitsgemeinschaft Selbsthilfegrup-
pen e.V. (DAG-SHG e.V.) und im Verein Selbsthil-
fekontaktstellen Bayern e.V. (SeKo Bayern e.V.). 

SEKO Bayern e.V. ist ein Zusammenschluss von 
regionalen Trägern, die 35 Einrichtungen  mit 
26 Trägern in Bayern vertreten. z.B. AWO, Cari-
tas, Diakonie, Rotes Kreuz, Stadtverwaltungen, 
unterschiedliche soziale Vereine)

Die Selbsthilfearbeit wird gefördert zu 70 % 
vom Bayr. Staatsministerium für Familie, Arbeit 
und Soziales, von der Fördergemeinschaft der 
gesetzlichen Krankenkassen GKV in Bayern und 
deren Verbänden, sowie vom Bezirk Oberpfalz. 
30 % finanziert der örtliche Träger.

Kooperationsspartner:innen der SEKO NOPf. sind: 
die evangelische Erwachsenenbildung EEB, 
die katholische Erwachsenenbildung KEB, 
projektbezogen auch die VHS Weiden-Neustadt 
bzw. die VHS des Landkreises Tirschenreuth.
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Die Selbsthilfekontaktstelle Nordoberpfalz ist 
in der Stadt Weiden, 
im Landkreis Neustadt/WN 
und im Landkreis Tirschenreuth
Bindeglied zwischen Interessierten 
und derzeit etwa 150 Selbsthilfe-
gruppen (SHG) 
zu den unterschiedlichsten Themen 
von A wie Adipositas bis Z wie Zöliakie

Vor allem im Bereich der chronischen kör-
perlichen Erkrankungen und im Bereich der 
seelischen Erkrankungen werden Selbsthilfe-
gruppen gegründet und gesucht. Über 90 % 
der Gruppen sind gesundheitliche Selbsthil-
fegruppen.
Es gibt auch Selbsthilfegruppen zu sozialen 
Themen, darunter fallen z.B. Stillgruppen,  kre-
ative Gruppen, Erzählcafés ...

Verstärkt seit Corona kommen regionale on-
line-Gruppen dazu. Vorher waren eher bundes-
weite oder landesweite Gruppen "nur online".

Zu den gesundheitsbezogenen Gruppen zäh-
len: Neurologische Erkrankungen (Parkinson, 
Multiple Sklerose, Schlaganfall), Krebs, Dia-
betes, psychische Erkrankungen (Depression, 
Borderline, Angst u.a.) und Suchterkrankungen 
sowie Gruppen für Menschen mit Behinderung, 
Angehörigengruppen und Trauergruppen. 

Die Arbeit innerhalb der bestehenden Gruppen 
findet unabhängig und ehrenamtlich statt. 
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle unterstützt sie in 
allen Belangen.

Aufgaben der Kontaktstelle:

Anlaufstelle für Hilfesuchende
Die Kontaktstelle ist Anlaufstelle für Hilfesu-
chende und vermittelt die Kontakte zu den 
gesuchten Gruppen.
Wenn im gesuchten Thema keine Gruppe be-
steht, wird im Umkreis oder auch landesweit 
recherchiert, sowie an Fach- und Beratungs-
stellen und andere Stellen der Hilfe und Unter-
stützung vermittelt.

Unterstützung von Gruppengründungen
Wenn es zum Thema der Hilfesuchenden keine 
regionale Gruppe gibt, hilft die Selbsthilfekon-
taktstelle gern bei der Gründung einer neuen 
Selbsthilfegruppe.
Mit einem Aufruf an die Öffentlichkeit, in Print und 
in den sozialen Medien werden andere Betroffene 
gesucht und auf die neue Gruppe aufmerksam 
gemacht.

Vermittlung von Räumen
Die SEKO kann über ihre vielen Kontakte zu 
Entscheidungsträger:innen in der Region und 
über ihre Zugehörigkeit zur Diakonie effizient bei 
der Raumsuche behilflich sein.

Finanzierung
Der "Runde Tisch Oberpfalz" unterstützt die 
Selbsthilfegruppen finanziell. Über den Förder-
antrag kann man pauschal und zusätzlich für 
Projekte Gelder beantragen.
Informationen über relevante Kriterien dazu und 
die Antragsformulare gibt es in der Selbsthilfekon-
taktstelle und auf der Homepage der gkv:
https://www.gkv-selbsthilfefoerderung-by.de

Begleitung, Beratung und Unterstützung 
bestehender Gruppen 
Die Begleitung und Unterstützung der Gruppen, der 
persönliche Kontakt zu den Gruppenleiter:innen 
und Gruppenteilnehmer:innen findet in vielfäl-
tiger Weise statt. Zum Beispiel beim Selbsthilfetag, 
bei Jubiläumsfeiern der Gruppen, zu denen die 
"SEKO" eingeladen ist, und bei den öfter im Jahr 
angesetzten Selbsthilfegruppen-Stammtischen. 

Kriseninterventionen 
für bestehende Selbsthilfegruppen
Bestehende Gruppen können sich jederzeit 
beraten lassen und auch in Krisen stehen die 
Mitarbeiter:innen der Kontaktstelle zur Verfügung.

Fortbildung für Selbsthilfegruppen 
zu selbsthilferelevanten Themen 
Die SEKO informiert alle Gruppen über ihre regel-
mäßig versendeten Newsletter, u.a. über die Neu-
igkeiten und Fortbildungsangebote für Selbsthil-
fegruppen und/oder gibt Infos zielgerichtet an 
bestimmte Gruppen weiter. 

Die SELBSTHILFE-KONTAKTSTELLE  
Nordoberpfalz
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Förderung von Erfahrungsaustausch 
und Kommunikation zwischen den 
örtlichen Selbsthilfegruppen 
An zwei bis drei "Selbsthilfe-Stammtischen" 
im Jahr können sich alle Interessierten aus den 
Gruppen austauschen und ihre Erfahrungen 
einbringen. Im persönlichen Kontakt geht so 
manches erstaunlich viel schneller, als über 
formelle Kanäle.
In Vortragsreihen der SEKO wie z.B. "Selbsthilfe 
im Gespräch" werden wichtige Themen, die alle 
betreffen, von versierten Fachleuten behandelt. 
Zu ausgewählten Aktionswochen tritt die SEKO 
mit Infoständen, mit Infoveranstaltungen oder 
Kulturveranstaltungen in Erscheinung, zum Bei-
spiel mit einem Info-Marktstand zur Woche des 
bürgerschaftlichen Engagements, oder einer 
Lesung zur Woche der seelischen Gesundheit, 
zu den "Wöllershofer Gesprächen" mit Infostand, 
u.a. Hierzu sind jeweils auch die Gruppen ein-
geladen. 

Kontaktherstellung zwischen Selbst-
hilfegruppen und Fachleuten 
im Gesundheits- und Sozialwesen
Wenn Selbsthilfegruppen zu bestimmten The-
men Referent:innen suchen, kann über den 
Referenten-Pool der Seko geholfen werden. 
Im Verteiler der SEKO befinden sich die Bera-
tungsstellen der Region, andere Stellen der 
sozialen oder gesundheitlichen Hilfe mit ihren 
Ansprechpartner:innen. Informationen sind so 
schnell zu beschaffen und Kontakte sind in kur-
zer Zeit herstellbar.
Auch untereinander können sich die Gruppen 
helfen mit dem Austausch von Informationen, 
die dann nicht jede Gruppe mühselig für sich 
allein beschaffen muss.
Auch die Er fahrungen von langjähr igen 
Gruppenleiter:innen können so an die nächste 
Generation weiter gegeben werden.

Öffentlichkeitsarbeit für die Selbsthilfe
Die Selbsthilfekontaktstelle schafft durch Akti-
onen und Informationen über verschiedenste 
Kanäle ein selbsthilfefreundliches Klima in der 
Region.
Die Akteure im Sozial- und Gesundheitswesen, 
Mitarbeitende in Fach- und Beratungsstellen, 
Arzt- und Therapiepraxen, Apotheken, Kliniken, 
Krankenkassen, Bildungseinrichtungen, .. . 
sollen erreicht werden und für die Selbsthilfe 
sensibilisiert werden. 

Denn nur, wer von der Selbsthilfe weiß und sie 
schätzt, kann sie empfehlen und unterstützen.

Beratung der Gruppen bei ihrer 
eigenen Öffentlichkeitsarbeit 
Es gibt viele Möglichkeiten der Öffentlichkeits-
arbeit, es wird im Gespräch die Art und Weise 
gefunden, die für die jeweilige Gruppe richtig 
und machbar ist. 
Ein "Leitfaden" - der individuell angepasst wer-
den kann - wird zur Verfügung gestellt.

Netzwerk-Arbeit  
Über die Mitgliedschaft der SEKO z.B. in der 
PSAG, beim Bündnis für seelische Gesundheit, 
im Netzwerk Selbsthilfefreundlichkeit,  beim 
Bündnis für Familien, KOKI, in den verschie-
densten Arbeitskreisen und Bündnissen gibt es 
viele Ideen und viele Kontakte, die bei Bedarf 
und zum Vorteil aller schnell miteinander ver-
knüpft werden können.
Davon profitieren alle Beteiligten.

Brigitte Lindner + Jürgen Huhn

Selbsthilfekontakstelle Nordoberpfalz
Sebastianstr. 18
92637 Weiden
Tel.: 0961 / 389 31 63
seko.nopf@diakonie-weiden.de
bald: seko.nopf@diakonie-oberpfalz.de
www.seko-nopf.de
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Selbsthilfegruppen stellen sich vor

Selbsthilfegruppe
Depression Weiden-Neustadt/WN

Filmtitel, der zur Gruppe passt:
"Zusammen ist man weniger allein“

Motivation zur Gründung:
Ich (Gerald) habe die Gruppe gegründet, damit ich mit Leuten 
reden kann, die das gleiche Problem haben, wie ich. Anderswo 
trifft man keine Gleichgesinnten, die findet man nur in der Klinik 
oder/und in der Selbsthilfegruppe.

Gründung:
Die Gruppe besteht seit Oktober 2021. Die Gruppe davor hat 
sich in der Coronazeit aufgelöst.

Was tut Euch gut? 
Es ist die Offenheit, die in der Gruppe herrscht. Es sind auch 
private Freundschaften entstanden. Unsere Gruppe ist vom Al-
ter und von den Geschlechtern her eine gute, bunte Mischung. 
50:50 Männer und Frauen, im Alter zwischen 20 und 60 Jahren. 

Was hält die Gruppe am Laufen?
Gerald: Ich brauche die Gruppe, deshalb achte ich drauf, dass 
sie gut läuft. Uns allen geht es so. Der Austausch tut gut. 
Tobias: Viele sind mit ihren Ängsten allein, in der Gruppe be-
kommt man Feedback und fühlt sich dann nicht mehr so allein 
damit.

Wieso nimmt man so viel  
ehrenamtliche Arbeit auf sich?
Es tut einem selbst gut und anderen tut es auch gut. Diese 
Arbeit ist den Aufwand wert, ist wertvoll.

Seid Ihr in einem Verband?
Nein, wir sind weder einem Verband angegliedert, noch sind 
wir ein Verein.  Als Selbsthilfegruppe muss man das nicht sein.

Geplante Veranstaltungen:
Wir treffen uns jedes Jahr zu einem Weihnachtsessen. Im Som-
mer gehen wir ab und zu in eine Eisdiele. 

Gruppentreffen:
Wir sind meistens 6 bis 8 Leute beim Treffen, insgesamt sind 
wir 12 Teilnehmer:innen. Wir treffen uns immer mittwochs in 
Weiden, um 18 Uhr.

Erreichbarkeit: 	 		
Gerald  Höppner 		  Philip Dietrich
Tel.: 0151 – 12311706	 philipdietrich96@gmail.com
Gerald.hoeppner@web.de	 0162 / 900 92 84

Echinacea - Verwendung der ober-
irdischen Pflanzenteile + Wurzeln.
Wirkung: Steigerung der körperei-
genen Immunabwehr, bekämpft das  
Bakterienwachstum und  Viren  
Unterstützend zur Behandlung von 
Erkältungskrankheiten.
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Leben mit CED
Spruch/Film/Song:
"Alarm im Darm, aber mit Charme…. " - so 
könnte unser Motto bei einem Selbsthil-
fegruppen-Ratespiel heißen…. 

Natürlich weiß man sofort, dass es sich 
um eine Gruppe handelt, deren Mitglieder 
irgendwie darmkrank sind. 
Was aber haben wir wirklich? Wer und wo 
und wie viele sind wir eigentlich…. und 
was tun wir überhaupt? 

Wir sind eine Selbsthilfegruppe in Wei-
den und haben alle eine Chronisch Ent-
zündliche Darm-Erkrankung (CED), also 
Morbus Crohn, Colitis Ulcerosa oder eine 
Mikroskopische Kolitis. 

Eine CED ist nicht heilbar, verläuft in 
Schüben und begleitet uns das ganze 
Leben. Typische Symptome sind blutige 
Durchfälle, Fieber, Bauchkrämpfe, Ab-
geschlagenheit, Mangelerscheinungen, 
Gewichtsverlust. 

Unsere Gruppe besteht seit September 
2017, wir sind mittlerweile 20 Teilneh-
mende, immer offen für „Neulinge“.

Wir treffen uns jeden ersten Donnerstag 
im Monat im St.-Michaels-Zentrum der 
Diakonie Weiden. 

In den ersten Monaten unseres Bestehens 
haben wir natürlich sehr intensiv über 
unsere Erkrankungen gesprochen, uns 
über Therapien und Medikamente aus-
getauscht, uns einfach langsam immer 
besser kennengelernt, neue Mitglieder 
wurden und werden sehr herzlich aufge-
nommen. 
Wir sind gemeinsam zu speziellen Arzt-
Patienten-Seminaren gefahren, haben an 
Info-Veranstaltungen teilgenommen und 
uns Referenten zu erkrankungsrelevanten 
und auch alltagsverbessernden Themen 
eingeladen. 

Die finanzielle Unterstützung für diese 
vielfältigen Möglichkeiten erhalten wir 
durch die Förderung der gesetzlichen 
Krankenkassen und deren Verbände in 
Bayern. 
Die Corona-Pandemie hat nicht nur un-
serer Gruppe einen fetten Strich durch 

Pläne und gemeinsamen Treffen gemacht. Nichts ging 
mehr. Oft ein Desaster und eine harte Prüfung für die 
Betroffenen. Gott sei Dank war unsere Gruppe zu dem 
Zeitpunkt schon sehr gefestigt und stabil. 

In dieser schwierigen Phase haben wir trotzdem Wege 
gefunden, uns auszutauschen: 
über Mails (wir haben alle Mailadressen freigeschaltet), 
per Telefon und Whats App, wir haben auch gemeinsam 
Rätsel über Mail und Whats App gelöst und kleine Spiele 
gespielt, später dann Videotreffen veranstaltet. 
Natürlich war einer der schönsten Momente, als wir uns 
endlich nach 19 Monaten „persönlicher Abstinenz“ das 
erste Mal wieder in Präsenz und „zum Anfassen“ sehen 
konnten. 
Fast alle waren dabei. Ein unbeschreibliches und wirklich 
erhebendes Gefühl, ein tolles Erlebnis. 
Unsere Gruppe hat die Corona-Zeit zusammen überstan-
den und gemeistert. 
Ein Wermutstropfen jedoch trübte die Wiedersehens-
freude. Leider mussten wir ein Mitglied unserer Gruppe 
während der Corona-Zeit verabschieden, werden ihn 
aber immer im Gedächtnis behalten. 

Wir können uns nun wieder regelmäßig treffen. Ganz oft 
plaudern wir in gemütlicher Runde über alles Mögliche, 
haben sogar ab und an Kuchen dabei, wir lachen wieder 
zusammen und genießen den persönlichen Austausch. 
Manchmal gehen wir auch zum Essen, mal eine andere 
Atmosphäre erleben, in der gutes Essen, Spaß und Freude 
geteilt und private Ereignisse erzählt werden. 

Ich selbst erkrankte vor vielen Jahren sehr schwer an 
Colitis Ulcerosa und habe in dieser Zeit verzweifelt eine 
Selbsthilfegruppe in der Nähe gesucht. Leider erfolglos. 
Deshalb beschloss ich kurzerhand es einfach selbst zu 
versuchen und gründete mit Hilfe einer Mitarbeiterin des 
damaligen Gesundheitsamtes meine Selbsthilfegruppe  
„Leben mit CED“. 
Ich war total positiv überrascht, als zum ersten Treffen 
gleich 15 Menschen kamen, von denen fast alle noch 
heute dabei sind. 

Ein wirklich sehr gutes Gefühl, dass Betroffene jetzt hier 
in Weiden eine Möglichkeit haben, sich mit gleicher-
maßen Erkrankten auszutauschen und Rat und Hilfe 
bekommen können. 

Zusammen ist man eben weniger allein. 

Erreichbarkeit:          
Helvi Christiane Lorenz 
0961 47062288  oder 0160 97595855 
helvi_lorenz@t-online.de
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Selbsthilfegruppe ILCO Weiden
Unsere Ortsgruppe ILCO Weiden  kümmert sich um Darmkrebspatient:innen 
und Stomaträger:innen (künstlicher Darmausgang, - Harnableitung) und steht 
gerne sozialpsychologisch zur Seite.
ILCO ist die Abkürzung für ILEUM (Dünndarm) und COLON (Dickdarm).

Gründung + Werdegang:
In Weiden hatte sich vor Jahren die Gruppe für Betroffene mit Darmkrebs bzw. 
Stoma, die durch ein Sanitätshaus betreut wurde, aufgelöst. Es wurde durch 
die Patient:innen gewünscht, dass ein Austausch wieder möglich ist und 
das Klinikum Weiden wünschte sich eine ganzheitliche Unterstützung durch 
Medizin, Beratung und Selbsthilfe. Deshalb wurde 2019 die ILCO-Ortsgruppe 
für die Landkreise Tirschenreuth, Neustadt und Weiden gegründet. 

Was hält die Gruppe am Laufen:
In der Gruppe wird offen über Gedanken und Probleme rund um die Betrof-
fenheit gesprochen. Jede:r bekommt die Aufmerksamkeit, die er:sie braucht. 
Wir planen gemeinsame Unternehmungen und heißen alle neuen Interes-
sierten freundlich willkommen.

Was tut uns gut:
In unserer Gemeinschaft fühlen sich alle wohl. Wir sind nicht allein mit unserer 
Situation und erhalten auch Verständnis durch die Gruppe für die Dinge, die 
die Familie oftmals nicht versteht. 
Außerdem bieten wir eine Plattform zum Austausch auch für Angehörige an.
Zudem gibt es viele Informationen basierend auf dem Erfahrungsschatz vieler.

Wieso nimmt man die ehrenamtliche Arbeit auf sich:
Offene Gespräche und Tipps anderer haben uns selber geholfen und heute 
geben wir in unserer Gruppe dieses Wissen gerne an andere Betroffene weiter, 
damit sich niemand allein ins kalte Wasser geschubst fühlen muss.

Seid Ihr in einem Dachverband organisiert?
Wir sind organisiert über den Bundesverband der Deutschen ILCO und diese
wiederum gehört zum Haus der Krebsselbsthilfe. 

Aktuelle Mitgliederanzahl:
Wir gehören zur Region Oberpfalz mit 110 Mitgliedern. 
Alle Mitglieder und auch Nichtmitglieder können verschiedene Gruppen 
besuchen. Bei unserem Treffen in Weiden sind wir meistens ca. 10 Leute.
Personen und können so individuell auf jede:n einzelne:n eingehen.

Wo und wann treffen wir uns:
Wir treffen uns regelmäßig einmal im Monat, 
am 4. Dienstag  im Monat um 18 Uhr 
in der Gaststätte „Postkeller“ Leuchtenberger Straße 66 , Weiden.

Für weitere Informationen stehe ich gerne zur Verfügung.

Erreichbarkeit: 
Gruppensprecherin von ILCO WEIDEN : 
Anna Scherer
Telefon: 09651 - 91 81 048     e-mail: ilcogruppe.weiden@gmail.com

Brennessel
Ihre Blätter enthalten 
viel Eiweiß,   Mineral-
stoffe und Vitamine, die 
Samen u.a. Linolsäure 
und Vitamin E.
In der Naturheilkunde 
werden Brennessel bei 
Harnwegsinfektionen 
und rheumatischen Er-
krankungen eingesetzt.
Die Brennnessel gilt als 
stoffwechselanregend, 
harntreibend (entwäs-
sernd) und durchblu-
tungsfördernd. 
Brennesselextrakt wirkt 
antibakteriell.
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Selbsthilfegruppe für Frauen, 
die sexualisierte Gewalt erlebt haben

Motivation der Gruppe: 
Sich gegenseitig Mut machen und voneinander lernen. 
Sich selber besser verstehen/akzeptieren und die Seele ein 
bisschen stärker machen.

Seit wann?
Die Selbsthilfegruppe ist seit mehreren Jahren ein fester 
Bestandteil von Dornrose e.V. 

Werdegang: 
Die Selbsthilfegruppe, die zuvor über mehrere Jahre von 
einer Fachkraft geleitet wurde, hat sich nun zu einer von 
betroffenen Frauen geführten Gruppe entwickelt, die zur 
Unterstützung von einer Fachkraft im Hintergrund begleitet 
wird.

Was hält die Gruppe am Laufen: 
Organisation und kontinuierliche Ansprechpartnerinnen 
bei Dornrose e.V.

Was gut tut:
Zu wissen, dass man nicht alleine mit der Erfahrung ist und 
dadurch besser und leichter mit ihr umgehen zu können. 
Verstanden werden. Herausforderungen/Themen anspre-
chen, über die man nicht so leicht mit jedem sprechen kann.

Wieso ehrenamtliche Arbeit: 
Es ist keine Arbeit, wenn man etwas gerne macht. Mitzuhel-
fen, dass andere ihr Leben wieder lebhafter leben können 
ist sehr sinnstiftend und macht einen selbst glücklich.

Auswirkungen von Corona: 
keine Besonderheiten.

Veranstaltungen: 
Teilnahme an verschiedenen Öffentlichkeitsveranstal-
tungen, z.B. von der SEKO veranstaltete Selbsthilfetage.

Wo und Wann? 
Ort und Zeit nach Absprache mit den 
Ansprechpartnerinnen von Dornrose e.V.

Anzahl der Mitglieder: 
variiert, im Durchschnitt 5 Frauen.

Erreichbarkeit:
Dornrose e.V. 
Ansprechpartnerin: Angela Frank
Mail: kontakt@dornrose.de 
telefonisch unter 0961 - 33099

Frauenmantel
Eigenschaften: zusammenziehend, entzün-
dungshemmend, wundheilend und schmerz-
stillend. Frauenmantel kommt bei kleinen 
Wunden, Erkältungskrankheiten, Zahn-
fleischentzündung oder Rheuma zum Einsatz. 
Wissenschaftlich nachgewiesen ist seine 
Wirkung bei Magen-Darm-Beschwerden.
In der Naturheilkunde wird Frauenmantel 
seit Langem als ein Heilkraut beschrieben, 
"das Frauen wie ein Mantel“ schützt. 
u.a. empfohlen bei: Regelschmerzen und 
Wechseljahresbeschwerden, zyklusbedingten 
Kopfschmerzen und Migräne. 
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Selbsthilfegruppe 
Großeltern Nordoberpfalz

Zitat:
"Betrügt unsere Enkelkinder nicht um ihre Ver-
gangenheit und damit um ein Stück Zukunft".

Motivation der Gruppe: 
Austausch, gegenseitige Hilfestellung, Öffent-
lichkeitsarbeit, dadurch auch : Hinwirken auf 
Veränderung bezüglich der gesetzlichen Rah-
menbedingungen und Rechtsprechung.

Werdegang: 
2022: Aufruf der SEKO in einem Zeitungsartikel.
Die Gruppe findet und entwickelt sich ver-
gleichsweise schnell und wächst zu einer der 
größten Selbsthilfegruppen zu dieser Thematik 
in Deutschland.
2024 wird aus der Gruppe ein Verein gegründet.

Was hält die Gruppe am Laufen: 
Gutes Miteinander, neue Impulse durch Refe-
renten, Austausch auf Bundesebene

Wieso nimmt man diese viele ehrenamt-
liche Arbeit auf sich?
Wir ziehen für uns und für andere Gruppenmit-
glieder Gewinn daraus. Es besteht Hoffnung auf 
Verbesserung der Situation.

Seid Ihr in einem Dachverband 
organisiert?
Wir kooperieren mit dem Bundesverband BIGE 
und beabsichtigen eine Mitgliedschaft.
 
Gibt es geplante Veranstaltungen?
Es gibt im Jahreskreis verschiedene Impulsrefe-
rate und Aktionen (Teilnahme an Selbsthilfetag, 
Baumpatenschaft..)

Wo und Wann:
Diakonie Weiden, Sebastianstr. 18
1x monatlich in der Regel an einem Donnerstag
ab 14 Uhr.
(Termine mit Referenten werden auf deren 
terminliche Verfügbarkeit abgestimmt)

Erreichbarkeit:
Selbsthilfekontaktstelle Nordoberpfalz
Weiden, Sebastianstr. 18
0961 / 389 31 - 63
Seko.nopf@diakonie-weiden.de
www.seko-nopf.de

Die SHG Großeltern Nordoberpfalz beteiligt sich regelmäßig 

an den Selbsthilfetagen und anderen Aktivitäten in Zusammen-

hang mit der Selbsthilfe-Arbeit.

Die SHG Großeltern Nordoberpfalz ist "Baum-

pate" der Stadt Weiden. Der Baum steht am 

Rad+Spazierweg hinter der Clausnitzerschule.

Das Bauhof-Team war beim korrekten und 

sicheren Setzen des Baumes und der aus 

Recyclingmaterial selbst hergestellten  Bank  

unentbehrlich. 
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Selbsthilfegruppe 
Behinderte und Nichtbehinderte für den 

Landkreis Tirschenreuth e.V.

Songtitel, der zur Gruppe passt:
„Lass die Sonne in dein Herz“

Thema: 
inklusiver Verein, offen für alle.

Motivation zur Gründung der Gruppe:
Selbstbestimmung, vor allem bei der 

Freizeitgestaltung.

Seit wann gibt es die Gruppe:
seit 1983 - Die Entwicklung ging von einer kleinen Gruppe von 

etwa 20 Personen bis heute fast 400 Mitglieder mit immer mehr 
Untergruppen und zwei eigenen Kleinbussen.

Die SHG ist ein eigenständiger eingetragener Verein und 
keiner Organisation oder Institution angegliedert.

Finanzierung : über Mitgliedsbeiträge und Spenden.

Was hält die Gruppe am Laufen:
Am Laufen hält uns Zusammenhalt und Engagement aller – 

Mitglieder, Gruppenleiter, Vorstandschaft.
Daraus entstehen Freundschaften, Herzlichkeit, 

Gemeinschaft, Bestätigung.

Was tut uns gut:
Es kommt mehr zurück als man an „Arbeit“ investiert.

Die Coronazeit hat gezeigt, wo noch große gesellschaftliche 
und politische Lücken sind. Für die Vereinsarbeit hat es 

alle möglichen und fast unmöglichen Wege mobilisiert, 
trotz allem in Kontakt zu bleiben.

Gruppentreffen + Vereinstreffen
Die einzelnen Gruppen haben ihre meist regelmäßigen 

Termine und Treffen, vereinsübergreifend gibt es Veranstal-
tungen wie Jahreshauptversammlung, Disco, 

Jubiläumsfest, Weihnachtsfeiern,...
Außerdem besuchen wir Veranstaltungen 

anderer Organisationen und Gruppen.

Anzahl der Mitglieder: 
zur Zeit ca. 380 Mitglieder.

wann treffen wir uns?
ca. monatlich - Unsere allgemeinen Termine sind über das Jahr 

verteilt und finden an verschiedenen Orten des Landkreises 
statt, wie z.B. im Pfarrzentrum Tirschenreuth,  Josefsheim Mitter-

teich, in der Oase Kemnath, im Schützenheim Bärnau.
Auf unserer Internetseite sind alle Termine fürs Jahr aufgelistet, 
im Fotoalbum sind unsere Aktivitäten dokumentiert, so können 

vergangene Events schön erinnert werden.

aktuelle Gruppen:
Senioren

Fitnessgruppe
Bastelgruppe
Sportgruppe

Nähgruppe Kemnath
Schwimmgruppe

Malgruppe
MS-Stammtisch

Holzwurmgruppe 
Eisstockgruppe

Kontakt:  
1. Vorsitzende: 

Stefanie Mühlbauer
Hospitalstraße 1 

95643 Tirschenreuth
Tel.: 0160/ 262 252 0

info@shg-tirschenreuth.de
www.shg-tirschenreuth.de

Fit, freundlich, lustig und kreativ geht es in den 
verschiedensten SHGs in Tirschenreuth zu. 
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Selbsthilfegruppe Tinnitus, 
Schwindel, Hörgeschädigte Marktredwitz

Filmtitel, der zur Gruppe passt:
"Kleinohrhasen“

Seit wann gibt es die Gruppe:
Als Betroffene hat die Grup-
penleiterin, Renate Dürrbeck, 
2009 die Selbsthilfegruppe 
gegründet.

Was hält die Gruppe 
am Laufen?
Regelmäßige Gruppentreffen 
zum Austausch werden sehr 
gut angenommen, da wir in der 
Region die einzige Selbsthilfe-
gruppe sind.

Was tut uns gut:
Gemeinsamer Erfahrungsaus-
tausch über Klinikaufenthalte, 
Erfahrungen mit Fachärzten 

und Therapien. Bei den Unternehmungen: Austausch mit anderen Selbsthilfegruppen und deren 
Bedingungen in ihrer Gegend kennenlernen. 

Wieso nimmt man die ehrenamtliche Arbeit auf sich:
Weil der Austausch mit Betroffenen sehr wichtig ist. Es macht Freude, wenn wir als Gruppe uns treffen.

Seid Ihr in einem Dachverband organisiert?
Unser Dachverband ist die Deutsche Tinnitus-Liga e.V. (DTL) mit Sitz in Wuppertal. 
Nach deren Richtlinien für Selbsthilfegruppen wir zusammenarbeiten.

Veranstaltungen:
Tages- bzw. Wochenend-Besuche von Gesundheitstagen, Teilnahme am jährlichen Tinnitus-Sympo-
sium der Charité Berlin, Kongressen, Achtsamkeits-Seminare. Teilnahme an krankheitsbezogenen 
Arzt-Vorträgen. 
Am jährlich stattfindenden Selbsthilfetag der SEKO nehmen wir teil, wenn er sich nicht mit bereits 
feststehenden Terminen der Gruppe überschneidet. Teilnahme an der Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen der Deutschen Tinnitus-Liga e.V. (DTL) mit anschließendem Informationswochenende in 
Bonn Bad-Godesberg, Wildkräuterwanderung in Zusammenarbeit mit dem Kräuterdorf Nagel.

Gruppentreffen: 
An unseren monatlichen Gruppentreffen nehmen ca. 10 – 12 aktive Mitglieder teil, 
neue Interessierte sind herzlich willkommen.
Wir treffen uns in der Regel jeden ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr, 
im Meister Bär-Hotel, Bahnhofsplatz 10, 95615 Marktredwitz. 
Änderungen werden rechtzeitig in der Presse bekanntgegeben.

Erreichbarkeit: 
E-Mail: tinnitus-mak@web.de, 
Gruppenleiterin Renate Dürrbeck : Telefon 09231 / 82 644 

Seminar Stressbewältigung 2021 
Sabine van Laak
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Neurodermitis-Gruppe 
Oberpfalz

Thema: 
Neurodermitis und alle Probleme und Ein-
schränkungen, die die Erkrankung mit sich 
bringt.

Motivation zur Gründung der Gruppe:
Ich wünschte mir einen persönlichen Kontakt 
zu anderen Betroffenen, die wissen wie es ist, 
wenn man mal wieder „aus der Haut fahren“ 
könnte. 

Seit wann gibt es die Gruppe:
Seit 2019. 

Werdegang:
Wir starteten mit drei Mitgliedern und sind 
nach wie vor eine kleine Gruppe. Corona 
machte es uns schwer, die Gruppe weiter 
auszubauen. 

Was hält die Gruppe am Laufen:
Es haben sich mittlerweile Freundschaften 
gebildet und jeder nutzt unsere Treffen auch 
als kleine „Me-Time“, gerade die Mütter unter 
uns, was natürlich auch der Seele und somit 
der Erkrankung gut tut. 

Was tut uns gut:
Vorne weg natürlich der Austausch zu ver-
schiedenen Erfahrungen mit Behandlungs-
methoden und Therapien sowie das Ken-
nenlernen neuer Ansätze. Des Weiteren das 
Verständnis für den Leidensdruck, ob als 
Betroffene/r oder Angehörige/r. Bei uns darf 
auch mal gejammert werden und wir tau-
schen uns aus, wie andere mit der Erkrankung 
umgehen. 

Wieso nimmt man die ehrenamtliche 
Arbeit auf sich:
Weil wir die Selbsthilfe an sich als sehr 
wichtiges Angebot im Gesundheitswesen 
ansehen. Neben der Medizin ist es eine Mög-
lichkeit, selbst tätig zu werden und sich mit 
seiner Erkrankung auseinander zu setzen, 
ohne alleine damit zu sein. 
Während die Ärzte heut zu tage kaum noch 
Zeit für ihre Patienten aufbringen können 
und der seelische Leidensdruck oft nicht Be-

achtung findet, stößt man in der Selbsthilfe 
auf andere Betroffene und somit auch auf 
Verständnis und viele offene Ohren. Das kann 
einem beim Kampf gegen die Krankheit viel 
Kraft und Motivation geben.

Aktuelle Mitgliederanzahl:
10 Mitglieder.

Wo und wann treffen wir uns:
Durch unsere kleine Mitgliederanzahl halten 
wir unsere monatlichen Treffen derzeit noch 
flexibel und nach Absprache, damit so viele 
wie möglich teilnehmen können. Feste Ter-
mine sind derzeit eher ungünstig. Dies ge-
schieht recht unkompliziert über WhatsApp. 
Ebenso aus dem gleichen Grund haben wir 
keinen festen Gruppenraum, sondern treffen 
uns in verschiedenen Lokalitäten, was zu einer 
entspannten, lockeren Atmosphäre beiträgt 
und es sich somit auch jeder gut gehen lassen 
kann. 

Erreichbarkeit: 
Anja Holbaum
Tel.: 0151 - 19 41 35 51
neurodermitisgruppe-oberpfalz@web.de

Die Haut ist gereizt und juckt. 
Kratzen reizt die Haut noch mehr -
und hilft nur sehr kurzfristig.



16																												                                	                                  17

Freundeskreis Neustadt / WN und Umgebung
Selbsthilfegruppe für trockene Alkoholiker:innen und die, die es werden wollen

Es werden vor der Gruppenstunde 
keine Themen festgelegt.

Worüber reden wir? 
Z.B. was einen bewegt, bedrückt, 
persönliche Probleme, Familie, 
Partner, Arbeit, Behörden; aber 
auch über Alkohol.

Finanzierung: 
Wir nehmen keinen Beitrag. Es 
gibt ein Sparschwein, welches 
bei jedem Treffen mit freiwilligen 
Spenden gefüttert wird, um ein- bis 
zweimal im Jahr essen zu gehen 
oder ein Fest auszurichten.

Neue Mitglieder: 
können sich telefonisch anmelden 
oder einfach so am Freitag in die 
Gruppe kommen.
Wenn jemand kein Fahrzeug hat, 
gibt es Fahrgemeinschaften.

Wieso nimmt man diese viele 
ehrenamtliche Arbeit auf sich? 
Weil es alleine oft viel schwieriger 
ist, mit der Krankheit zurecht zu 
kommen!
Die Gruppe macht außerdem Spaß 
und ist nicht (nur) Arbeit!
Nach Corona wissen wir umso 
mehr, wie wichtig soziale Kontakte 
sind.

Seid ihr bei einem 
Bezirks- oder Landesverband? 
Nein.

Wie viele Mitglieder sind 
aktuell dabei? 
Circa 20 

Wo+Wann trifft man sich? 
In Wöllershof, 
Haus 14, Freitag 18 Uhr

Erreichbarkeit:
Martin Dietl, 0172-1843955, 
h-m.dietl@gmx.de

Holunder

Schwarzer Holunder entfaltet 
seine heilende Wirkung vor 
allem bei Erkältungskrank-
heiten. So hat sich das Heil-
kraut im Kampf gegen Fieber, 
Husten und Schnupfen stets 
bewährt. 

Mit seinen Inhaltsstoffen, 
unter anderem ätherisches 
Öl und Flavonoide, wirken sie 
leicht schweißtreibend und 
schleimlösend. Deshalb sind 
sie ein traditionelles Mittel 
bei Fieber, Schnupfen und 
Husten. 
So kann man etwa Holunder-
blüten als Tee trinken und 
sich danach zum Schwitzen 
ins Bett legen.

In den Beeren steckt auch 
reichlich Vitamin C. 
Trinkt man Holundersaft, 
stärkt das die körpereigenen 
Abwehrkräfte und kann so 
Erkältungen vorbeugen. 

Unser Slogan: 
"Igel dich nicht ein!"

Thema der Gruppe: 
Alkoholismus bzw. 
Suchtkrankheit.

Motivation zur Gründung
In Kontakt bleiben nach Lang-
zeittherapie.

Wie ist der Werdegang? 
Die Guppe existiert seit 2006. 
Anfangs trafen wir uns in ver-
schiedenen Kneipen, später  
dann in Wöllershof.

Was tut euch gut, 
was habt ihr davon? 
Austausch, geteiltes Leid ist 
halbes Leid, geteilte Freude 
ist  doppelte  Freude,  Kon-
takt mit anderen trockenen 
Alkoholiker:innen, Hilfe in vie-
len Lebenslagen, Freunde die 
wir im Notfall anrufen können.

Was zeichnet uns aus? 
Wir sind ein Freundeskreis, 
der sich regelmäßig trifft, wir 
sind kein Verein und keiner 
Organisation/Dachverband 
angegliedert, Religion spielt 
bei uns keine Rolle. Unsere 
Gruppe besteht nur aus Be-
troffenen. Es gibt keine Rituale 
oder spezielle Abläufe in der 
Gruppenstunde. Wenn jemand 
alkoholisiert kommt, sprechen 
wir mit dem Betroffenen darü-
ber; sollte aufgrund zu starkem 
Alkoholkonsum keine Kommu-
nikation mit dem Betroffenen 
möglich sein, wird er an diesem 
Tag gebeten, zu gehen, und 
kann aber gerne in der näch-
sten Woche wieder kommen. 
Bei Rückfall eines Teilnehmers 
wird mit dem Betroffenen darü-
ber in der Gruppe gesprochen. 
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Narcotics Anonymous (NA) Weiden

Zitat, das zur Gruppe passt:
„Die Ehrlichkeit ist das Fundament, auf dem wir heute stehen. 
Schritt für Schritt in ein neues Leben.“

Thema der Gruppe: 
Narcotics Anonymous ist eine weltweite, gemeinnützige Gemein-
schaft von Männern und Frauen, für die Drogen oder Alkohol zu 
einem ernsthaften Problem geworden sind. Wir sind genesende 
Süchtige, die sich regelmäßig treffen, um sich gegenseitig zu hel-
fen, clean und abstinent zu bleiben. Das einzige Kriterium für die 
Zugehörigkeit ist der Wunsch, mit dem Konsum aufzuhören.

Motivation zur Gründung und Werdegang
Die Motivation zur Stärkung der Präsenz in Weiden liegt darin, Betroffenen in der Region eine verläss-
liche Anlaufstelle im Rahmen des NA-12-Schritte-Programms zu bieten. Sucht isoliert – die Gruppe 
bricht diese Isolation auf. Seit unserer Gründung wachsen wir stetig und bieten einen geschützten 
Raum, in dem jede und jeder ohne Vorurteile aufgenommen wird.

Was hält die Gruppe am Laufen und was tut Euch gut?
Uns hält die gelebte Gemeinschaft und die radikale, liebevolle Ehrlichkeit am Laufen. In den Mee-
tings teilen wir unsere Erfahrung, Kraft und Hoffnung. Was uns guttut, ist die Erkenntnis: Ich bin mit 
meiner Krankheit nicht allein. Wir lernen hier, unsere Gefühle ohne Betäubungsmittel zu regulieren, 
Verantwortung für unser Leben zu übernehmen und uns selbst wieder schätzen zu lernen.

Wieso nimmt man diese ehrenamtliche Arbeit auf sich?
Weil die Weitergabe unserer Erfahrung ein Kernstück unserer eigenen Genesung ist. Indem wir ande-
ren helfen, helfen wir uns selbst, auf dem Weg der Abstinenz zu bleiben. Es gibt nichts Erfüllenderes, 
als zu sehen, wie ein Mensch Schritt für Schritt aus dem Tiefpunkt wieder ins Leben zurückfindet.

Tatjana Rauch
Telefon: 0160 - 5898136

Verband + Zugehörigkeit
Wir sind als lokale Gruppe an die Struktur von Narcotics Ano-
nymous Interessengemeinschaft Deutschland angebunden.

Mitgliederanzahl
Unsere Gruppe besteht aktuell aus einem festen Kern von 
engagierten Mitgliedern, ist aber bei jedem Meeting offen für 
neue Betroffene, Kurzentschlossene und Suchende.

Treffpunkt + Zeiten
Wann: Jeden Freitag von 19 bis 20.30 Uhr
Besonderheit: Jeden letzten Freitag im Monat findet ein offenes 
Meeting statt (auch für Angehörige, Freunde und Interessierte 
geöffnet).
Wo: Caritas-Haus, Bismarckstraße 21, 92637 Weiden.

Neue Gruppe geplant:
Herbst/Winter 2026 in Nabburg

Erreichbarkeit:
Pale Lamprecht-Weinert
Telefon: 0157 - 39090541
pale.lamprecht-weinert@web.de

Johanniskraut

Anwendung Innerlich: 
bei leichten bis mittelschweren Un-
ruhezuständen.
Äußerlich: Das Öl hilft bei scharfen 
und stumpfen Verletzungen, Mus-
kelschmerzen und leichten Verbren-
nungen. - Vorsicht bei gleichzeitiger 
Einnahme von Medikamenten zur 
Immununterdrückung oder HIV. Die 
Lichtempfindlichkeit wird erhöht - 
gut eincremen oder Sonne meiden.  
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Wie geht das: Selbsthilfegruppe finden
Die Selbsthilfekontaktstelle filtert geeignete Gruppen für 
das gesuchte Thema und gibt sie an Suchende weiter.
Auch Beratungsstellen und andere Möglichkeiten der Hilfe 
werden recherchiert und weiter gegeben.
Auf der Homepage der Selbsthilfekontaktstelle Nordober-
pfalz (SEKO NOPf.) kann jede:r selbst nachschauen, wel-
che Gruppen aktuell bestehen. Überwiegend stehen die 
direkten Ansprechpartner:innen dabei. So ist eine direkte 
Kontaktaufnahme jederzeit möglich.

Kontakt mit der Selbsthilfe-Gruppe aufnehmen
Rufen Sie die Kontaktperson an, bevor Sie auf ein Treffen 
gehen. Schon im ersten Gespräch merken Sie, ob "die Che-
mie stimmt". Besuchen Sie die Gruppe mindestens 3 x. Nur, 
wenn Sie sich dann noch immer nicht wohl fühlen sollten, 
besuchen Sie eine neue Gruppe mit dem gleichen Thema. 
Halten Sie Kontakt mit der Selbsthilfekontaktstelle, bis 
die für Sie richtige Gruppe gefunden ist.

WENN es keine geeignete Gruppe in der Region gibt >

Wie geht das: Selbsthilfegruppe gründen
Die Mitarbeiter:innen der Selbsthilfekontaktstelle bieten 
Unterstützung an.

Vor Beginn der Gruppe sollte festgelegt werden:
Das Thema der Gruppe, das Gruppen-Ziel
Der Ort für die Gruppentreffen
Die Häufigkeit und der Zeitpunkt der Treffen
Der Eintrag in der Liste der Selbsthilfegruppen in der 
Region
> Dann erfolgt - auf Wunsch durch uns - ein öffentlicher 
Aufruf in den Medien zur Information und Gewinnung von 
Gleichgesinnten, z.B. durch Aufhängen von Info-Plakaten 
in Arztpraxen, Apotheken, an schwarzen Brettern etc. 
mit Kontaktmöglichkeit für Interessierte - und los geht's.

Wie geht das: Das erste  Gruppentreffen.
Dafür ist es gut, gewisse Regeln fest zu legen.

Gruppenregeln/Struktur
Sprechen sich die Teilnehmer:innen mit DU oder SIE an ?
Oft wird das DU als angenehmer empfunden.
W i c h t i g :   alles, was in der Gruppe gesprochen wird, 
                      bleibt in der Gruppe.

Ginkgo
Anwendung u.a. bei: Demenzielles 
Syndrom mit Gedächtnisstörungen, 
Konzentrationsstörungen, depres-
siver Verstimmung, Kopfschmerzen, 
Ohrensausen, Schwindel, Ohrge-
räusche (Tinnitus).
Hinweis: 
Ginkgo-Zubereitungen sollten nicht 
zusammen mit blutgerinnungshem-
menden Medikamenten eingenom-
men werden oder bei Magen-Darm-
Empfindlichkeit.

Hagebutte
Dank ihres hohen Vitamin-C-Gehalts 
stärkt die Hagebutte das Immunsy-
stem und wirkt entzündungshem-
mend. Sie wurde schon im Mittelal-
ter bei rheumatischen Beschwerden 
eingesetzt. 
Heute weiß man, dass die Hage-
butte außerdem einen breiteren 
Wirkungsbereich als synthetische 
Schmerzmittel hat. 
Aufgrund der antientzündlichen 
Wirkung wird Hagebuttenpulver 
häufig bei Gelenkproblemen und 
Rückenschmerzen eingesetzt. 

Selbsthilfegruppe finden oder selbst gründen
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Auch, wenn man "außerhalb" gemeinsame 
Bekannte trifft, ist es nicht unbedingt er-
wünscht, sich zu begrüßen mit: "Wir kennen 
uns doch aus der Selbsthilfegruppe."

Die Teilnehmer:innen sollten eine Datenschutz-
Vereinbarung unterschreiben, bzw. sich nach 
dem Verlesen derselben einverstanden erklä-
ren, sich daran zu halten.

Ihr stellt kurz Eure Motivation vor, die Gruppe 
zu gründen und gebt dann das Wort an den/
die nächste:n weiter. 

Zu Beginn sollte sich jede:r Teilnehmer:in mit 
dem Vornamen und der eigenen Motivation 
für den Besuch der Gruppe im "Blitzlicht" vor-
stellen.

Tipp: Redezeit in der ersten Runde auf fünf 
Minuten begrenzen, danach gemeinsam ein 
Thema festlegen und daran arbeiten.

Dann folgt ein Themen-/Arbeitsteil, an dem 
sich alle beteiligen dürfen. Oder Ihr ladet 
zur Gründung jemand externes ein, der zum 
Thema referiert. Das kann z.B. eine Fachkraft 
sein, die die Gründung unterstützen will.
Zum Schluss nochmal ein Blitzlicht, in dem 
jede:r Teilnehmer:in sagt, was sie vom Treffen 
mitnimmt oder was er/sie sonst sagen mag.

Es ist hilfreich, jemanden zu wählen oder 
zu benennen, die/der darauf achtet, dass 
das Treffen geordnet abläuft, jede:r zu Wort 
kommt, niemand zu lange spricht, Störungen 
oder Handmeldungen nicht übergangen wer-
den...
Diese Aufgabe sollte bei jedem Treffen eine 
andere Person übernehmen, so dass die 
Treffen von allen Gruppenteilnehmer:innen 
gleichberechtigt geleitet werden können und 
die Verantwortung dafür nicht auf nur einer 
Person ruht.
Allein dieser Prozess ist schon eine Hilfe.

Schwierigkeiten in der Gruppe
Wo Menschen zusammen kommen, können 
Meinungsverschiedenheiten entstehen.

Selbsthilfegruppen sind ein Ort für Erfah-
rungsaustausch. Aber auch ein Rahmen, 
um den Umgang mit Konflikten neu zu 
lernen und zu üben.

Es erfordert Mut, Unstimmigkeiten offen 
anzusprechen - doch oft sind alle dank-
bar, wenn sich das jemand getraut hat.
Dann können Lösungen gesucht werden. 

Die meisten Konflikte entstehen, wenn:
> ein neues Mitglied dazu kommt
> jemand in der Gruppe alles besser 
   weiß
> die Arbeit der Gruppe stagniert
> Konkurrenz oder Neid die Atmospähre 
   beeinflussen
> die Gruppe zu wenig Struktur hat ...

Es gibt kein Patentrezept für schwierige 
Situationen. Offenheit, Geduld, Ausdauer 
und Einfühlungsvermögen sind jedenfalls 
positive Fakturen. Es gibt Hilfe von außen, 
z.B. kann die Gruppe eine "Gruppeninven-
tur" besuchen.
Oder die Gruppe holt sich (zeitlich be-
fristet) externe Unterstützung - Eure 
Kontaktstelle ist Euch dabei behilflich. 

Wenn alle bereit sind, neue Wege in der 
Zusammenarbeit mit anderen Menschen 
auszuprobieren, können auch Schwierig-
keiten eine Chance sein. 

Es kann sein, dass sich manche Teil-
nehmer:innen dazu in ihrer momentanen 
Lebensphase nicht in der Lage sehen. 
Dann kann eine Trennung von der Gruppe 
- ohne Groll - auch ein richtiger Weg sein.
Eure Selbsthilfekontaktstelle hilft: 
seko.nopf@diakonie-weiden.de 
Tel.: 0961 / 389 31 63
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Gruppen- und Gesprächsregeln 
Kommunikationshilfen

Ich gebe nichts 
an Außenstehende weiter.
Wen Du hier triffst und was Du hier sagst 
oder hörst: lass es in der Gruppe.

Ich übernehme die Verantwortung 
für mich selbst
Ich entscheide, ob ich reden oder schwei-
gen will und worüber ich sprechen will.
Ich spreche von mir selbst. 
Nicht von "man" oder "wir".

Jede:r in der Gruppe hat eigene Erfahrun-
gen, den eigenen (schweren) Weg hinter 
sich. Deshalb spricht jede:r in "Ich-Form" 
und nur für sich.

Ich höre aufmerksam zu und 
unterbreche die anderen nicht
Die sprechende Person erhält die  ungeteil-
te Aufmerksamkeit aller in der Gruppe. 
Es sollen keine Nebengespräche stattfinden.
Jede:r hat eigene Redezeit, 
jede:r hat die Zuhör-Zeit. 

Störungen haben Vorrang
Wenn es einen wichtigen Punkt gibt, der 
meine Aufmerksamkeit bindet, sage ich Be-
scheid. Das kann sein, dass ich frische Luft 
brauche, dass ich eine Frage habe, dass 
ich mich aufrege ... alles, was mich davon 
abhält, wirklich teil zu nehmen.

Ich frage die anderen nicht aus
Verständnisfragen sind erlaubt, aber 
"neugierige Fragen" sollen nicht gestellt 
werden. Jede:r gibt so viel von sich preis, 
wie er:sie mag. Die anderen "bohren" 
nicht nach.

Ich achte auf meinen Körper 
und was er ausdrückt
Meine Körpersignale geben mir Hinweise 
auf mein seelisches Befinden. Wenn es 
mich beeinträchtigt, teile ich das der 
Gruppe mit. Mit Mimik und Gestik drü-
cken wir auch nonverbal etwas aus, das 
andere "interpretieren" können.

Heimliche Wünsche 
werden unheimlich selten erfüllt.
Ich spreche meine Wünsche und Bedürf-
nisse offen aus, nur so habe ich eine 
Chance, dass darauf eingegangen wird. 
Ich akzeptiere ein "nein" ebenso, wie ich 
die Möglichkeit habe, "ja" oder "nein" zu 
Bedürfnissen anderer zu sagen.

Ich hallte mich mit Interpretationen 
zurück.
Es ist nicht möglich, durch interpretie-
ren das Problem eines anderen zu lösen. 
Der/die Betroffene weiß selbst am bes-
ten über das eigene Problem Bescheid. 
Interpretationen können als "Aufdrän-
gen" einer Lösungs-Strategie empfunden 
werden, ja gar als Nichtachtung der 
Person.

Ich vermeide Seitengespräche
Seitengespräche stören den Gruppen-
ablauf. Sie können Informationen ent-
halten, die für die ganze Gruppe wichtig 
wären: Was ich flüstern wollte, 
teile ich der Gruppe laut mit. 
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Projekt: 

Selbsthilfefreundliches 
Krankenhaus
Politik, Fachleute und Krankenkassen haben den Wert 
der Selbsthilfe im Heilungs- und Stabilisierungspro-
zess erkannt und fördern die Selbsthilfefreundlich-
keit auf vielfältige Weise.
Um die Auszeichnung zum "Selbsthilfefreundlichen 
Krankenhaus" zu bekommen, sind verschiedenste 
Aufgaben und Formalitäten zu erfüllen. in Zusam-
menarbeit mit der Selbsthilfekontaktstelle hat die 
medbo Klinik Wöllershof den Prozess erfolgreich ge-
meistert.
Es wurde eine Selbsthilfebeauftragte ernannt, die als 
Mittlerin und Ansprechpartnerin zwischen der SEKO, 
den Patient:innen, der Klinikleitung und dem Perso-
nal fungiert. Gemeinsam mit dem dafür eingerich-
teten Qualitätszirkel (QZ) aus psychiatrieerfahrenen 
Selbsthilfe-Aktiven, Klinikpersonal, der SH-Beauf-
tragten und der SH-Kontaktstelle wurden Ziele und 
praktische Lösungen erarbeitet, um die Selbsthilfe für 
die Patient:innen noch leichter zugänglich zu machen 
und manche bestehenden Schwierigkeiten aus dem Weg 
zu räumen. In regelmäßigen Treffen wird eruiert, ob die 
Vorschläge in den Klinikalltag eingegangen sind, und ob 
weitere Verbesserungen nötig sind.
Die Auszeichnung ist erreicht, wenn folgende acht 
Qualitätskriterien erfüllt sind:

> Selbstdarstellung wird ermöglicht
Um sich über Selbsthilfe zu informieren, werden 
Räume, Infrastruktur und Präsentationsmöglich-
keiten zur Verfügung gestellt, deren Gestaltung 
sich an den Bedürfnissen der Patienten bzw. deren 
Angehörigen sowie der Selbsthilfegruppen orien-
tiert.
> Auf Teilnahmemöglichkeit wird hingewiesen
Patienten bzw. deren Angehörige werden regelhaft 
und persönlich über die Möglichkeit zur Teilnah-
me an einer Selbsthilfegruppe informiert. Sie er-
halten Informationsmaterial und werden ggf. auf 
Besuchsdienste oder Sprechzeiten im Krankenhaus 
aufmerksam gemacht.
> Die Öffentlichkeitsarbeit wird unterstützt
Selbsthilfegruppen + SEKO werden in der Öffent-
lichkeit unterstützt und treten gegenüber der 
Fachöffentlichkeit als Kooperationspartner auf.

> Ein Ansprechpartner ist benannt
Das Krankenhaus hat eine:n Selbsthilfe-
beauftragte:n benannt.
> Der Informations- und Erfahrungsaustausch 
  ist gesichert
Zwischen Selbsthilfegruppen / Selbsthilfeun-
terstützungsstelle und Krankenhaus findet 
ein regelmäßiger Informations- und Erfah-
rungsaustausch statt.
> Zum Thema Selbsthilfe wird qualifiziert
Die Mitarbeiter der Gesundheitseinrichtung 
sind über das Thema Selbsthilfe allgemein 
und über die häufigsten in der Einrichtung 
vorkommenden Erkrankungen fachlich in-
formiert. In die Fort- und Weiterbildung 
zur Selbsthilfe sind Selbsthilfegruppen bzw. 
Selbsthilfeukontaktstelle einbezogen.
> Partizipation der Selbsthilfe wird 
  ermöglicht
Das Krankenhaus ermöglicht Selbsthilfe-
gruppen die Mitwirkung an Qualitätszirkeln, 
Ethik-Kommission u.ä.
> Kooperation ist verlässlich gestaltet
Die Kooperation mit einer Selbsthilfegruppe 
und / oder Selbsthilfeukontaktstelle ist for-
mal beschlossen und dokumentiert.

Am 10.04.2024 konnte die medbo-Klinik 
Wöllershof mit dem medizinischen Leiter 
Dr. Markus Wittmann und der Selbsthilfe-
beauftragten Kerstin Bletsch die 
Auszeichnung in Empfang nehmen.
Um die Zusammenarbeit langfristig zu 
sichern, soll die Auszeichnung alle drei Jahre 
erneuert werden.
Auch Beratungsstellen, Apotheken, Arzt-
praxen u.ä. können sich auszeichnen lassen. 
Mehr Info: Selbsthilfekontaktstelle +
www.selbsthilfefreundlichkeit.de 

Beteiligte des Qualitätszirkels aus Personal, SEKO und Selbsthilfe 
freuen sich am 10.04.2024 über den Erhalt der Urkunde zum 
"selbsthilfefreundlichen Krankenhaus": Dr. Markus Wittmann, 
Christine Kick (Patienten- & Pflegemanagement) Johannes 
Bönsch (QM-Beauftragter), Kerstin Bletsch (Selbsthilfe-Beauf-
tragte), Brigitte Lindner (SEKO Nordoberpfalz), Selbsthilfe-
Aktive: Christoph Pachner, Josef Meier, Reinhard Wührl, Gerald 
Höppner, Martin Dietl, Ulrich Hushahn.
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Projekt: Selbsthilfetag / 
Gesundheits+Sozialtag
Jedes Jahr findet der Selbsthilfetag statt. 
In allen drei Bereichen der "Nordoberpfalz" 
abwechselnd. In diesem Jahr (2026) im 
Landkreis Tirschenreuth, danach im Land-
kreis Neustadt/WN und dann wieder in der 
Stadt Weiden. 
Ziel ist es dabei, die Öffentlichkeit über 
die vielfältigen Angebote der Selbsthilfe zu 
informieren.
Die Selbsthilfegruppen stellen sich mit In-
formationsmaterial und Aktionen persönlich 
an diesem Tag als Ansprechpartner:innen 
für alle Interessierten zur Verfügung.
In Zusammenarbeit mit den Selbsthilfe-
gruppen und erweitert durch die unter-
schiedlichsten Beratungsstellen und andere 
Einrichtungen des Gesundheits- und Sozi-
alwesens ist der Selbsthilfetag zu einem 
"special Event" in der Region geworden.
Bis zu 50 Akteur:innen aus dem Gesund-
heitswesen der Region beteiligen sich mit 
Informationsständen, Mitmach-Aktionen, 
Vorführungen, Vorträgen ... Die interessierte 
Bevölkerung ist herzlich eingeladen, sich 
unverbindlich zu informieren. Unterhaltung 
und Kulturelles in Verbindung mit Informati-
on - eine schöne Sache für Groß und Klein.
In diesem Jahr: 
Samstag, 19.09.2026 im Landratsamt 
Tirschenreuth von 13 bis 17 Uhr. 
Unsere Kooperationspartner:innen sind die 
VHS des Landkreises Tirschenreuth, das EEB 
Oberpfalz und die KEB Oberpfalz.

Um den Selbsthilfegruppen die Möglichkeit zu 
geben, sich direkt bei Fachärzten, Hausärzten 
oder Kliniken vor Ort zu präsentieren, wurde ein 
Equipment angeschafft, das sich für Wartezim-
mer oder Schaufenster eignet. Es kann mit Flyern 
und Aktionsmaterial bestückt werden und spricht 
so die Zielgruppe direkt beim Arzt oder in der 
Apotheke, beim Schaufenster-Bummel in der In-
nenstadt, oder auch beim Friseur an.
Interessierte Ärzt:innen, Kliniken, Apotheken, 
Therapeut:innen, Händler:innen, Beratungsstellen 
Dienstleister:innen, ... sind willkommen. 

Info + Kontakt unter Tel.: 0961 / 389 31 63
oder: seko.nopf@diakonie-weiden.de 

Selbsthilfefreundliches Wartzimmer bei Drs. Rosu 
und Brand in Weiden. Die Schlaganfallgruppe be-
dachte die Patient:innen  zusätzlich zur Info  mit 
"süßen Gedanken" und einen freundlichen Spruch..

Projekt: Selbsthilfefreundliches Schaufenster oder Wartezimmer

Selbsthilfetag 2025 in der VHS Weiden: Infostände der Selbsthilfegruppen und 
der Fachstellen, Mitmachangebote wie QiGong, Smovey, Linendance und KortX 
wurden vom interessierten Publikum mit viel Freude angenommen. 
Migrant:innen bieten ehrenamtliche Unterstützung von örtlichen Vereinen an. 
Info über die Ehrenamtsbörse: integrationslotse@diakonie-weiden.de

Norbert Wellein + seine QiGong-Gruppe mit aktivem Publikum

Einer der Infostände der Beratungsstellen, 
hier: Infostand des BRK

KortX trainiert das Gedächtnis mit Musik 
und Zahlenteppich - gar nicht ohne !

interessiertes Publikum

Die Ehrenamtlichen Helfer unseres 
Integrationsbüros mit Lotsin 
Stefanie Wildenrother

"Wir geben  der Gesellschaft dank-
bar die Hilfe zurück, die wir selbst 
erfahren haben".

Selbsthilfefreundliches Klima schaffen
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Einsamkeit + Selbsthilfe
"Einsamkeit ist allein keine Krankheit, aber Einsamkeit kann krank machen." - Es ist 

erwiesen, dass Einsamkeit Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Schlaf-Störungen und Ängste + 

Depressionen begünstigen oder auch hervorrufen kann, um nur einige Beispiele zu nen-

nen. Auch Suchterkrankungen wie Ess-Störungen, Nikotin-, Alkohol- und Drogensucht, 

Spielsucht oder Mediensucht können begünstigt werden.

Die Ursachen für Kontaktarmut sind vielfältig, und deshalb initiieren wir in der Kontakt-

stelle niederschwellige Angebote für Betroffene. Wie die Selbsthilfegruppe "gemeinsam 

statt einsam", die sich 2 x im Monat montags trifft. Seit April 2023 gibt es einen regel-

mäßigen Stundenspaziergang in der stadtnahen Natur. Die Gruppe ist inzwischen eben-

falls selbst-organisiert. Ein Stamm von ca. 10 "walk&talk"-Teilnehmer:innen macht sich 

bei (fast) jedem Wetter gemeinsam auf die Socken. Es sind mittlerweile Freundschaften 

entstanden, zusammen besucht man auch andere Veranstaltungen, geht zusammen 

Kaffee trinken, macht auch am Wochenende einen gemeinsamen Spaziergang, besucht 

sich gegenseitig im Garten .... - und ist eben "nicht mehr allein". Zur Stabilisierung oder 

Genesung - für Körper, Seele und Geist ein "unverzichtbares Wundermittel"(*S. 5) - oder 

einfach: Neue Wege erkunden und (wieder) Lebensfreude in Gemeinschaft finden.

Treffpunkt jeden Dienstag um 14 Uhr vor den Neuen Rathaus in Weiden. 
Info: seko.nopf@diakonie-weiden.de - Tel.: 0961 / 389 31 63
Die Ankündigungen sind regelmäßig im "Neuen Tag" unter der Rubrik "Service" zu finden.

jede:r darf mit ...
Um möglichst vielen Interessierten die Möglichkeit zu geben, sich an gemeinschaft-
lichen Unternehmungen zu beteiligen, sammeln wir offene Angebote in der Region.
Hier unten eine kleine Auswahl - bitte rufen Sie vor dem ersten Besuch dort an, es kann 

Jeden ersten Sonntag : Sonntagsfrühstück 
für alleinerziehende Eltern 9.30 – 12h 
mit Anmeldung : 09642/70 34 33 20 
Oder team@mittendrin-kemnath.de
Kemnath 9.30 – 12h

Jeden 1. Montag	 "Gemeinsam statt einsam“ 
Gruppentreffen 14.30h
Jeden 3. Montag	 "Gemeinsam statt einsam“ 
Unternehmungen	- der Tag kann variieren
Info: gemeinsam-statt-einsam-wen@web.de
Weiden, Gemeindehaus St. Markus 

Jeden Dienstag Café Zwischenstopp 
Offener Frühstückstreff 10 – 11.30h		
Weiden Gemeindehaus St. Markus
Kontakt: Hedwig Fröhlich, 0961 / 33 945

Jeden Dienstag Rückengymnastik	
Grafenwöhr, Mehrgenerationenhaus 16 – 17h
www.mgh-grafenwoehr.de  

Jeden Mittwoch - Café farbenfroh  15 – 17h 
Weiden St. Michael, Betsaal, Pfarrplatz 6	  
Info: Bettina Hahn, EEB, 09621/496260
  

Jeden 2. Mittwoch Familienfrühstück
für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren
Vohenstrauß Evang. Gemeindehaus 9 - 11 h	
kostenlos -  um Anmeldung wird gebeten:
Pfarramt Vohenstrauß, Telefon: 09651/2269
Mail: pfarramt.vohenstrauss@elkb.de

Jeden Donnerstag Offener Singkreis
Leitung: Friederike Kaiser	
Weiden Maria Seltmann Haus 13 – 14.30h
Info: 0961 / 81 – 52 10

Jeden Freitag
Offener OBA-Treff auf der Sonneninsel 15 – 18h	
behinderte + nichtbehinderte Menschen
Weiden Parksteiner Str. 15 (ARV)
Info + Anm.: 0961 / 200-170 oder 
l.wetzel@arv-oberpfalz.de

Einmal im Monat, samstags 
KemNäht 14 – 17 Uhr
Selbsthilfegruppe für Leute mit und ohne Behinderung
Leitung: Rita Würstl 
Anm. bitte im Mittendrin-Büro: 09642 / 70 34 33 20 
oder team-mittendrin@kemnath.de 

Meldet uns gern neue Veranstaltungen für "jeder darf mit ...":
seko.nopf@diakonie-weiden.de

Hier einige Beispiele

So schön ist stadtnahe 
Natur. Zur richtigen Zeit 
am richtigen Ort - mit  
der Gruppe "walk + talk". 

sein, dass sich im Lauf der Zeit Ort, Zeitpunkt oder Ansprechpartner:innen ändern. Immer aktuell 
finden Sie "Jede:r darf mit" auf unserer Hompage, am Ende der selbsthilferelevanten Termine. 
www.seko-nopf.de  > selbsthilferelevante Termine > Download (Geduld erforderlich, dauert lang) 

Jede:r darf mit ... Zur 
richtigen Zeit am rich-
tigen Ort - mit  der 
Gruppe "walk + talk"
(oben: in Brigitte Langes 
Garten / unten: Krokus-
wiese im Stadtpark)
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„Gruppen  
in Gründung“  
am Ende der 
Liste 

 Selbsthilfe-Kontaktstelle  
nördliche Oberpfalz 
 

Hilfe bei der Gründung 
Sollten Sie keine geeignete Gruppe finden,  
helfen wir gerne bei der Gründung: 
Tel 0961 / 389 31 - 63 
oder E-Mail: seko.nopf@diakonie-weiden.de 

Bestehende 
Selbsthilfegruppen 

 Bestehende  
Selbsthilfegruppen 

Bestehende  
Selbsthilfegruppen 

Gemeinsames 
Thema / Grund 

Ge-
biet 

NAME der  
Selbsthilfegruppe  
+ Zielgruppe + Motto 

(Direkt-)Kontakt zur 
Selbsthilfegruppe + Gruppentreffen  
+ mehr Infos 

AD(H)S 
Erwachsene 

TIR 
WEN
NEW 
 

ADHS Stammtisch 
Aufmerksamkeitsdefizit-
/Hyperaktivitätsstörung 
Erwachsene 
Betroffene & Angehörige 
Anders? Triff Andere! 

adhs-selbsthilfegruppe@web.de 
 
Die Treffen finden in Weiden und Umgebung statt 

AD(H)S Kinder    siehe > Eltern von …  

Adenomyose / 
Endometriose 

TIR 
WEN 
NEW 

SHG Lebensqualität 
Endometriose 
 

Ansprechpartnerin: Rebecca 
Lebensqualitaetendometriose@gmail.com 
Wegen Umzug keine Treffen, bitte mailen. 

Adipositas 
 

WEN 
NEW 

SHG A.B.s.  
Anders Besonders sein.  
Adipositas: Stoffwechsel- 
Erkrankung mit starkem 
Übergewicht 

A.B.s. Anders Besonders sein  
https://mecklier.wixsite.com/adipositasselbsthilf 
derzeit nur online möglich 

Adipositas – 
Dein Neues 
Leben mit 
Magen-
verkleinerung 

TIR 
WEN
NEW 
SAD 

SHG Adipositas 
Pro + Contra.  
Informationen über 
Magenverkleinerung.  
Die Angst davor nehmen. 

Gruppenleiterin: Bianca Schön 
Tel 0170 - 29 999 33 - biancatir@gmx.de 
Facebook „Adipositas Nordoberpfalz“ 
Stellvertreter: Reinhard Stummreiter |  
01514 – 22 48 773 | 19rest73@gmail.com    
Alois Bauer | 0179 – 49 727 20 | alois.f.bauer@web.de 
Treffen: an jedem 3. Montag im Monat 18.30 – 21 Uhr 
Im Klinikum Weiden - Kinderklinik, Kellergeschoß 99.02 

Alkohol   > siehe Sucht  

Angehörige / 
Junge 
Angehörige  
 
 

WEN 
NEW 

Malteser Löwengruppe 
Gesprächskreis für Kinder 
und Jugendliche, in deren 
Familien ein Mitglied an 
einer lebensverkürzenden 
Erkrankung leidet oder ein 
Geschwisterkind an einer 
Behinderung 

Ambulanter Hospizdienst Weiden-Neustadt/WN  
Malteser Hilfsdienst e.V. 
Felixallee 9a,  92660 Neustadt/WN 
 
Tel.: 0961 / 389 87-40 oder 
Tel.: 09602 / 306 20-50 
hospizdienst.weiden@malteser.org 
www.malteser-weiden.de 

Angst WEN 
NEW 

Selbsthilfegruppe Angst 
 

Tel.: 0961 39 89 02 00 
Beratungsstelle für seelische Gesundheit 
Weiden/Neustadt/Tirschenreuth (Caritas) 
Bismarckstraße 21  -  92637 Weiden 
Treffen: jeden 4. Dienstag im Monat, 17.00 – 18.00 Uhr 
info@spdi-weiden.de  - Link zur Homepage 

Alleinerziehende WEN 
NEW 

EinElternPower 
Alleinerziehende,  
Getrennterziehende  
und andere moderne 
Erziehungsmodelle 

Eileen Harter – Tel 0160 / 90 37 63 56 
einelternpower.eileen@gmx.de 
oder 
m.arndt@caritas-schwangerschaftsberatung.de 
EinEltern-Café 
Jeden ersten Dienstag im Monat von 15:30 –17:00h 
Schwangerschaftsberatung Caritas 
Heinrich-von-Kleist-Straße 14 – 92637 Weiden 
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Alzheimer online > siehe Demenz  
ASBH  
Spina bifida u. 
Hydrocephalus 

WEN 
NEW 
TIR 

ASBH Oberpfalz 
Dysraphie: Spina bifida, 
Hydrocephalus – angeboren 
oder erworben,  
Arnold-Chiari-Malfunktion II, 
Tetheres cord 

ASBH Regensburg 
Stephanie Roy: Tel 09471 / 3 08 65 46 
asbh.steffiroy@web.de  

Aphasie 
 
Siehe auch  > 
Schlaganfall 

WEN 
NEW 

Selbsthilfegruppe "Aphasie" 
für Betroffene u. Angehörige 

Ansprechpartner: Manfred u. Marianne Kammerer 
Tel.: 0961 - 44701  aphasikergruppe.weiden@web.de     
Treffen: jeden 1. Do. im Monat, 13.30 Uhr  
im Maria-Seltmann-Haus - Café, Weiden 

Atemwegs-
Erkrankung 

TIR Siehe: behinderte Menschen 
> Schnauferl-Gruppe  
COPD u.a. 

info@shg-tirschenreuth.de 
www.shg-tirschenreuth.de   

Autismus WEN 
NEW 

Gesprächskreis Autismus 
für Eltern, Angehörige  
und gesetzliche Betreuer 

Markus Göhler m.goehler265@gmail.com   
Patricia Gallitzendörfer Tel.: 09659 - 91234 
p.gallitzendörfer@hpz-irchenrieth.de    
Heilpädagogisches Zentrum Lebenshilfe für Behinderte e.V. 
Offene Hilfen, Zur Lebenshilfe 1  -  92699 Irchenrieth 

Autismus OPF Selbstvertretung der 
Autist:innen in Bayern 
 
 

Silke Wanninger-Bachem  
kontakt@autismus-selbstvertretung.de 
https://autismus-selbstvertretung.de 
Wir vermitteln einen regionalen Ansprechpartner  
(Mitglied unseres Vereins) 

Baby TIR Stillberatung Maria Münch, Tel.: 0151 - 20117699 
Baby TIR Stillcafé Mitterteich In Kooperation mit der Beratung für Schwangerschaftsfragen 

der Caritas Weiden – keine Anmeldung nötig.  
Treffen: jeden ersten Montag im Monat von 10 bis 11:30.  
Mehrgenerationenhaus 
Kirchplatz 4-5 – 95666 Mitterteich 
Telefon 0 9633/ 918623 
mgh@caritas-tirschenreuth.de 

Baby WEN 
NEW 

Stillcafé  
am Klinikum Weiden 

Klinikum Weiden Stillberatung - Entbindungsstation  
jeden 2. +4. Mittwoch im Monat 
Genaueres über die Station 32: 
Tel. 0961-303-15322.  

Baby TIR Stillstunde Kemnath 
Tragetreff Kemnath 

Tel.: 09642 – 703 433 20 
team@mittendrin-kemnath.de   
Familienzentrum Mittendrin,  
Trautenbergstr.8 - 95478 Kemnath 
http://www.mittendrin-kemnath.de 

Baby TIR Stilltelefon Tirschenreuth Theresia Kunz, Tel.: 09631 - 6389 / ab ca. 14h 
behinderte 
Kinder 

TIR Gesprächskreis Kraftquelle  
SHG für Eltern u. Angehörige 
"besonderer Kinder" die von 
Behinderung bedroht bzw. 
betroffen sind   

SHG für Angehörige von behinderten Menschen  
Treffen: letzter Dienstag im Monat  
Ort + Uhrzeit: Wiesau/Schönhaid vormittags oder abends 
Ansprechpartnerin: Gisela Worf, Tel 09634 / 37 62 
giselaworf@yahoo.de 

    
behinderte 
Menschen / 
Angehörige 

WEN 
NEW 

Gesprächskreis für Eltern, 
Angehörige und gesetzliche 
Betreuer von Menschen  
mit Behinderungen 

Martina Grüner, Tel.: 09659 - 91234 
offenehilfen@hpz-irchenrieth.de  
Heilpädagogisches Zentrum Lebenshilfe für Behinderte e. V.   
Offene Hilfen Zur Lebenshilfe 1 - 92699 Irchenrieth 

behinderte + 
nichtbehinderte 
Menschen 

TIR Selbsthilfegruppe Behinderte 
u. Nichtbehinderte e.V. 
Behinderung, COPD, MS 

Christine Fröhlich Tel.: 0160 - 2622520 
info@shg-tirschenreuth.de 
www.shg-tirschenreuth.de   
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behinderte + 
nichtbehinderte 
Menschen 

TIR Selbsthilfegruppe Behinderte 
u. Nichtbehinderte e.V  
Malgruppe 

Bettina Reger, Tel 0160 / 26 22 520 
E-Mail: info@shg-tirschenreuth.de 
www.shg-tirschenreuth.de   

behinderte + 
nichtbehinderte 
Menschen 

TIR Selbsthilfegruppe Behinderte 
u. Nichtbehinderte e.V  
Ahoi-Gruppe / Partnerverein 
in Plana (Tschechien) 

Eva Schicker, Tel 0160 / 26 22 520 
E-Mail: info@shg-tirschenreuth.de 
www.shg-tirschenreuth.de   

behinderte + 
nichtbehinderte 
Menschen 

TIR Selbsthilfegruppe Behinderte 
u. Nichtbehinderte e.V  
Schnauferlgruppe -
Atemwegserkrankungen 

Stephanie Mühlbauer, Tel, Tel 0160 / 26 22 520 
1. Vorsitzende 
E-Mail: info@shg-tirschenreuth.de 
www.shg-tirschenreuth.de   

behinderte + 
nichtbehinderte 
Menschen 

TIR Selbsthilfegruppe Behinderte 
u. Nichtbehinderte e.V  
Schwimmgruppe  

Anja Mühlbauer, Tel 0160 / 26 22 520 
E-Mail: info@shg-tirschenreuth.de 
www.shg-tirschenreuth.de   

behinderte + 
nichtbehinderte 
Menschen 

TIR Selbsthilfegruppe Behinderte 
u. Nichtbehinderte e.V  
„Holzwurmgruppe“ - 
Holzarbeiten 

Stephanie Mühlbauer, Tel 0160 / 26 22 520 
E-Mail: info@shg-tirschenreuth.de 
www.shg-tirschenreuth.de   

behinderte + 
nichtbehinderte 
Menschen 

TIR Selbsthilfegruppe Behinderte 
u. Nichtbehinderte e.V 
Eisstock-Schießen 

Reiner Joas, Tel 0160 / 26 22 520 
E-Mail: info@shg-tirschenreuth.de 
www.shg-tirschenreuth.de   

behinderte + 
nichtbehinderte 
Menschen 

TIR Selbsthilfegruppe Behinderte 
u. Nichtbehinderte e.V  
Berg-Trupp 

Reiner Joas, Tel 0160 / 26 22 520 
E-Mail: info@shg-tirschenreuth.de 
www.shg-tirschenreuth.de   

behinderte 
Menschen 

WEN
-

NEW 

Beratung 
Familienentlastender Dienst 
(FED) 

Offene Behindertenarbeit (OBA)  
des Allgemeinen Rettungsverbandes OPf. e.V. 
Lydia Wetzel 
Tel.: 09602 / 200 – 170 
E-Mail: oba@arv-oberpfalz.de 
www.arv-opf.de 

behinderte 
Menschen 

WEN Behindertenbeauftragter Alexander Grundler; Behindertenbeauftragter (BayBGG) 
Tel.: 09 61 / 81 - 13 05 
E-Mail: bba@weiden.de 
Behindertenbeauftragter: Stadt Weiden in der Oberpfalz 
Dr.-Pfleger-Str. 15  -  92637 Weiden 

behinderte 
Menschen 

TIR Behindertenbeauftragte:r Behindertenbeauftragte:r  
des Landkreis Tirschenreuth 
Mähringer Str. 7, 95643 Tirschenreuth 
Michael Burger 09632 / 91 62 14 
burger-michael@t-online.de 
stv.: Doris Scharnagl-Lindinger 
09633 / 93 49 72 - scharnagld@aol.com 

behinderte 
Menschen 

NEW Behindertenbeauftragter Bernd Lober 
Landratsamt Neustadt/WN 
Tel.: 09602 / 79 63 10 
e-Mail: blober@grplus-nopf.de 

Behindertensport WEN 
NEW 

BVS Behinderten- und 
Vitalsportverein (keine SHG) 

Sabine Birner, Tel.: 0961 - 36548 sbirner@bvs-weiden.de  
Herrmannstr. 16 - 92637 Weiden 

Behindertensport TIR Behindertensport  
& Sport für Alle 
Selbsthilfegruppe Behinderte 
u. Nichtbehinderte e.V  

Tel 0160 / 26 22 520 
E-Mail: info@shg-tirschenreuth.de 
www.shg-tirschenreuth.de   

Beziehungen OPf. Siehe: toxische Beziehungen  

Borderline  Siehe:  psychische 
Erkrankung 
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Borreliose WEN 
NEW 

Borreliose Kontaktgruppe Maria Kellermann Tel.: 09605 - 3044 

Corona 
Long-/Post-Covid 
regional, online 

OPf. Post COVID E-Mail: gruppe@pc-19.de 
Homepage: https://pc19.jimdofree.com/ 

Corona 
Angehörige 

BRD Angehörige  
an Covid-19 Verstorbener 

selbsthilfegruppe-angehoerige@web.de 
 

Corona 
Hinterbliebene 

OPF Corona Hinterbliebene Ansprechpartnerin - Wir leiten Ihre Anfrage weiter 
Selbsthilfekontaktstelle: Tel 0961 / 389 31-63 
E-Mail: seko.nopf@diakonie-weiden.de 

Corona-Folgen OPF Long-Covid, Post-Vac 
Impf-Folgen, Immun-
schwäche, Heilungs-Chancen 

Ansprechpartnerin: Sonja Schuhmacher 
Tel.: 0176 – 6333 65 34 

Chronisch 
entzündliche 
Darmerkrankung
en 

WEN 
NEW 

Leben mit CED  
(Chronisch Entzündliche 
Darmerkrankungen) 

• Morbus Crohn 
• Colitis Ulcerosa 
• Mikroskopische 

Kolitis 

Helvi Christiane Lorenz  
Tel.: 0961 - 47062288 od. 0160 - 97595855 
helvi_lorenz@t-online.de (Unterstrich zw. Vor- und Nachname) = 
helvi_lorenz(at)t-online.de 
Treffen: jed. 1. Do. im Monat, 17h im St. Michael-Zentrum  
3. Stock, Leimbergerstr. 44 - 92637 Weiden 
vorherige telefonische Anmeldung erforderlich 

Demenz WEN 
NEW 

Leben mit Demenz 
Menschen mit Demenz, 
Beratung und Hilfestellung, 
Gesprächskreis, Angehöri-
gentreff, Notfalltelefon 

Sabine Kroy-Leci 
shg@lebenmitdemenz.info 
Tel. 0171 / 36 08 20 3 

Demenz WEN 
NEW 

Für Menschen mit 
beginnender Demenz. 
Aktivitäten in der Gruppe, 
Gemeinschaft und Freude.  

Stefanie Hacker 
Leitung Café Malta & Leitung BED 
Tel. 0961/ 38987-50 

Demenz 
 

WEN 
NEW 

„Demenz-Stammtisch 
Harmonie“ 
Offener Treff für Menschen 
mit Demenz, Angehörige und 
Interessierte mit fachlicher 
Begleitung. 

Ulrike Hubeny Maier 
Tel 09602 / 370 8500 
office@harmonie-pd.de 
www.harmonie-pd.de 

Depression WEN 
NEW 

SHG Depression  
+ Mobbing + 
Zwangserkrankung + 
Panikattacken + Ängste + 
Zwänge + Borderline 

Erstkontakt:  
Gerald, Tel.: 0151 – 12311706 
Gerald.hoeppner@web.de 
Philip, Tel.: 0162 - 900 92 84 
philipdietrich96@gmail.com 
Die Gruppe trifft sich wöchentlich am Mittwoch  
im Eleonore-Sindersberger Altenheim in Weiden. 

Depression WEN 
NEW 

Selbsthilfegruppe 
Depression  

Elke Lehner Dipl.-Sozpädagogin Tel.: 0961 - 39 89 02 00 
e.lehner@spdi-weiden.de   www.spdi-weiden.de   
Beratungsstelle für seelische Gesundheit Weiden/Neustadt/ 
Tirschenreuth (Caritas) Bismarckstr. 21 - 92637 Weiden 
Treffen: jeden 2. Montag im Monat, 17.00-18.30 Uhr 
https://www.caritas-weiden.de/ 
sozialpsychiatrischer-dienst/sozialpsychiatrischer-dienst 

Depression WEN 
NEW 

Offene SHG Eschenbach 
Depression; Borderline; 
Zwänge; Ängste; 
Angststörung; 
Zwangsstörung;  Mobbing; 
Bindungsstörung 

Eschenbach und Umgebung 
Shg.esb@gmx.de 
0160 – 94 82 34 30  
Internet: @shg-esb 
 

 
 

   

    
Die Selbsthilfegruppen der nördlichen Oberpfalz - Stand Juni 2026                                            laufend aktualisiert im Internet: www.seko-nopf.de



28																												                                	                                  29

Depression TIR Selbsthilfegruppe 
Depression 

Tel.: 09631 – 798950, info@spdi-tirschenreuth.de 
Beratungsstelle für seelische Gesundheit 
Weiden/Neustadt/Tirschenreuth (Caritas) 
Ringstr. 55  -  95643 Tirschenreuth 
https://www.caritas-weiden.de/ 
sozialpsychiatrischer-dienst/sozialpsychiatrischer-dienst 

Depression TIR Selbsthilfegruppe 
Depression 

Die Gruppe für Menschen mit Depression Elke Pinkert (Dipl. 
Soz.-Päd.) trifft sich einmal im Monat am Dienstag um 19 Uhr.  
Teilnahme kostenlos. Bitte anmelden. 
team@mittendrin-kemnath.de   
Tel.: 09642 – 703 433 20 
Familienzentrum Mittendrin, Trautenbergstr.8 - Kemnath 
http://www.mittendrin-kemnath.de 

Depression, 
Burnout & 
Ängste 

TIR Treffen für Menschen  
mit Depression,  
Burnout & Ängste im 
Steinwaldnetz 

Sarah Gallitzendorfer und Anette Janner-Schraml 
Tel 0157 / 540 026 86 
https://steinwaldnetz.jimdosite.com 
steinwaldnetz@diakonie-weiden.de 
Treffen: 1x monatlich, montags 

Depression / 
allg. psychische 
Probleme 

OPF Krisendienste Oberpfalz 
Anlaufstelle bei  
psycho-sozialen Krisen 

täglich von 0 – 24 Uhr unter Tel.: 0800 / 655 3000 

Diabetes WEN 
NEW 

Diabetiker SHG Weiden Karl-Heinz Stupka, Tel.: 0175 - 9110988 
shg.weiden@diabetikerbund-bayern.de  

Diabetes WEN 
NEW 

Selbsthilfegruppe für 
Diabetiker  
Typ I und II 

Hannelore Sauer, Tel.: 0176 - 20 30 15 49, 09602 / 37193 
Manfred Weiß, Tel.: 09602 / 8517 
www.diabetes-selbsthilfegruppe-neustadt-waldnaab.de  

Diabetes TIR Diabetiker Selbsthilfegruppe Kerstin Käs, Tel.: 09634 - 92 39 39 
Dialyse / Niere WEN 

NEW 
Landesverband Niere Bayern 
e.V. Regionalgruppe Weiden 
u. Umland 

Franz Nowy, Tel.: 09602 - 1301  
franz.nowy@gmx.de   https://landesverband-niere-bayern.de 
  

Einsamkeit WEN 
NEW 
TIR 

NAB 

„Gemeinsam statt Einsam“ 
Erhaltung, Stabilisierung  + 
Verbesserung der psych. 
Gesundheit durch 
regelmäßige gemeinsame 
Aktivitäten. 
… raus aus der Isolation 

Bitte auf AB sprechen 0961 / 78 48 73 47 oder 
0176 - 62 64 90 22  
Mail: gemeinsam-statt-einsam-wen@web.de 
Treffen: Jeden ersten Montag im Monat um  14.30 Uhr 
Jeden 3. Montag (kann sich ändern) im Monat: Aktivität 
 
Zielgruppe: Betroffene, Angehörige, Interessierte 

Einsamkeit WEN 
NEW 

Siehe auch bei:  
„Walk & Talk“ 

Tel 0961 / 389 31 - 63 
oder E-Mail: seko.nopf@diakonie-weiden.de 

Elektro-
Sensibilität 

OPF Elektro-Sensibilität 
Austausch, Öffentlichkeit 
sensibilisieren, Umgang mit 
Auswirkungen 

Wg. Umzug der Leiterin über die Selbsthilfekontaktstelle 
Amberg zu erreichen 
Tel. 09621 / 10-1399 
E-Mail selbsthilfegruppen@amberg.de 
https://amberg.de/selbsthilfegruppen 

Eltern von 
Kindern mit ADS 
oder ADHS 

WEN
-

NEW 

Selbsthilfegruppe für Eltern 
von Kindern mit ADS und 
ADHS 
Gemeinsam verstehen. 
Austausch stärken. 
Zusammen wachsen.  
Unterstützung und 
gegenseitige Ermutigung. 

Erstes Treffen: 15.09.2026 
 
Treffen: 3. Dienstag im Monat von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Bitte anmelden unter: rg.weiden@adhs-deutschland.de 
Ort: ARV e.V. Parksteiner Strasse 15, Weiden 

Eltern von 
Kindern mit 
psychischer 
Erkrankung 

NOPf SHG für Eltern von Kindern, 
Jugendlichen oder jungen 
Erwachsenen mit 
psychischer Erkrankung 
 
 

ApK Weiden 
E-Mail: apkweiden@lapk-bayern.de 
jeden letzten Dienstag im Monat, 19 - 21 Uhr 
Kunstverein Weiden e.V., Ledererstraße 6 
Der Ort wird möglicherweise gewechselt. 
Bitte nehmen Sie vorab Kontakt auf. Danke. 
www.lapk-bayern.de 
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Endometriose / 
Adenomyose 

TIR 
WEN 
NEW 

SHG Lebensqualität 
Endometriose. Von 
Betroffenen für Betroffene 
 

Ansprechpartnerin: Rebecca 
Lebensqualitaetendometriose@gmail.com 
Wegen Umzug keine Treffen, bitte mailen. 

Endometriose NEW 
WEN 
TIR 

 

Helden in Strumpfhosen –
Netzwerk für Endometriose-
Aufklärung. Für Frauen, 
Jugendliche und Angehörige. 
Elternarbeit, Austausch, 
Prävention, 
Betroffenennetzwerk 

Sandy Gruber, Tel. 0163 / 802 44 44 
helden-in-strumpfhosen@gmx.de 
www.heldeninstrumpfhosen.de 
 
Treffen: 1x im Monat, Dienstag 18:00 – 20:00h,  
Klinikum Weiden 

Epilepsie WEN 
NEW 

Epilepsie Beratung 
Regensburg (keine SHG!), 
Außensprechstunde im 
Klinikum Weiden 

Elisabeth Seifert, Tel.: 0961 - 4092685  
info@epilepsie-beratung-opf.de   
www.epilepsie-beratung-opf.de   
Konrad-Adenauer-Allee 30  -  93051 Regensburg 

Epilepsie TIR Offener Treff für Menschen 
mit Epilepsie u. Angehörigen 
in der nördl. Oberpfalz 

Frau Fischer Tel.:0151 - 68147798  
shg.epi.nopf@web.de 
Treffen: Äußere Regensburger Str. 65  -  95643 Tirschenreuth  

Epilepsie WEN 
NEW 

Selbsthilfegruppe für 
Epilepsie-Betroffene und 
Angehörige 
Erfahrungsaustausch für 
Betroffene und Angehörige, 
keine medizinische oder 
medikamentöse Beratung 

Thomas Güntner 
Selbsthilfe.epilepsie.nordopf@outlook.de 
Erster Freitag im Monat: Treffen für Betroffene und Angehörige 
Dritter Freitag im Monat: Treffen ausschließlich für Betroffene 
Ort: Café Mitte ab 14 Uhr 
Weiden, Am Stockerhutpark 1 

Fibromyalgie 
 
 

TIR Fibromyalgie-SHG 
Tirschenreuth 
 
Fibromyalgiesyndrom 
und vergleichbare 
Muskelschmerzen 

Selbsthilfegruppe Tirschenreuth 
Gruppensprecher : reinhard.doerschmidt-j@t-online.de 
Tel 09633 / 83 37 
Fibromyalgie Verein Bayern e. V.  
Treffen: jeden ersten Mittwoch im Monat 
Kl. Pfarrsaal im Pfarrzentrum Tirschenreuth 18 Uhr 

Großeltern WEN 
NEW 
TIR 

Großeltern Nordoberpfalz 
Großeltern, denen der 
Umgang mit ihren  
Enkelkindern versagt oder 
erschwert wird 

Tel 0961 / 389 31-63 
E-Mail: seko.nopf@diakonie-weiden.de 
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle vermittelt weiter 
Treffen 1 x im Monat in Weiden 

Hashimoto WEN 
NEW 

Hashimoto Treff Weiden Anita Reil, Tel.: 0961 - 43201  
Treffen: jeden 1. Do. im Monat, 19.00 Uhr  
Gaststätte Postkeller, Leuchtenberger Str. 66  -  92637 Weiden 

Herz OPF/
NDB 

Herzln Oberpfalz & 
Niederbayern 
Familien herzkranker Kinder 
Kinder mit angeborenen 
Herzfehlern 

Antonia Preßl 
Tel 0151 / 4 32 44 94 7 
E-Mail: Antonia.pressl@gmx.de 
www.instagram.com/herzln_oberpfalz.niederbayern? 
igsh=M3o2a 

Hör- und Sprach-
behinderung 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hör- und Sprach-
behinderung ff. 

OPF BLWG – Fachverband für 
Menschen mit Hör- und 
Sprachbehinderung e.V. 
Luitpoldstr. 5 
93047 Regensburg 
 
• Auskünfte  
• Beratung zu technischen  
   Hilfsmitteln und Zubehör 
• Unterstützung beim Stellen  
   von Anträgen 
• Psychosoziale Beratung 
• Hausbesuche und  
   Termin-Begleitung etc. 

Beratung für Gehörlose: 
Tel: 0941 - 53379     
Fax: 0941 - 561349 
Email: iss-opf@blwg.de  
 
 
Beratung für Schwerhörige, CI-Träger, Spät-Ertaubte 
Beratung bei Tinnitus und Hörsturz 
Tel: 0941 - 58613658      
Email: iss-r@blwg.de  
 
Dolmetschervermittlungsstelle 
Tel: 0941 - 561392           
Fax: 0941 - 561349 
Email: dolmetschervermittlung.opf@blwg.de  
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Hospiz & Palliativ WEN 
NEW 

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativberatungsdienst 
Unterstützende Beratung 
und psychosoziale Begleitung 
von schwerkranken und 
sterbenden Menschen und 
ihren Angehörigen 

Ambulanter Hospizdienst Weiden-Neustadt/WN  
Malteser Hilfsdienst e.V. 
Felixallee 9a  -  92660 Neustadt/WN 
Tel.: 0961 / 389 87-40 oder  
Tel.: 09602 / 306 20-50 
 hospizdienst.weiden@malteser.org 
 www.malteser-weiden.de 

Hospiz & Palliativ TIR   Ambulanter Hospizdienst 
Palliative Beratung 
Begleitung von 
schwerkranken und 
sterbenden Menschen und 
deren Angehörigen zu Hause, 
in Seniorenheimen oder 
Krankenhäusern 

Ambulanter Hospizdienst  
für den Landkreis Tirschenreuth e. V. 
Kirchplatz 6 - 95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631 79892-18 
Hospiz-Mobil 0151 74309155 
hospizdienst@caritas-tirschenreuth.de 
www.hospizdienst-tirschenreuth.de  
 

Häusliche Gewalt 
(m/w/d) 

 Geleitete Selbsthilfegruppe,  
um gewaltfrei zu werden 
und zu bleiben! 
Für Männer, die in ihrer 
Partnerschaft (unterschied-
liche Arten von) Gewalt 
ausüben. Es ist möglich, 
Beziehungen gewaltfrei und 
friedlich zu gestalten 

Fachstelle Täter:innenarbeit – Häusliche Gewalt 
Tel 01520 / 3 28 28 38 
 
E-Mail: gewalt-frei-werden@diakonie-weiden.de 
https://diakonie-oberpfalz.de/taeterberatung-diakonie-
weiden/ 
 
Beratung in der Fachstelle auch für gewalttätige Frauen 

Ilco/Stoma WEN 
NEW 

Siehe: Krebs/Stoma  

Krebs WEN 
NEW 

Krebsselbsthilfegruppe 
Weiden I  
(offen für alle Krebsarten) 

Angela Hoppe, mobil: 0172 / 904 79 23 
angie71.ah41@gmail.com 
www.bayerische-krebsgesellschaft.de    
Treffen jeden letzten Donnerstag im Monat,  14.00 Uhr,  
Caritas, Bismarckstraße 21. 

Krebs WEN 
NEW 

Selbsthilfegruppe nach 
Krebs Weiden II 

Waldtraud Rottenberg, Tel.: 09605 - 1251 

Krebs WEN 
NEW 

Selbsthilfegruppe Krebs 
Vohenstrauß u. Umgebung 

Lotte Hofmann; Tel.: 09651 – 1291 
E-Mail: sam291013@gmx.de 

Krebs TIR Gesprächskreis für 
Betroffene und Angehörige 

Ltg.: Nina Perl 
Termine auf Anfrage: 0160 / 97 56 41 48 
Familienzentrum Mittendrin,  
Trautenbergstr. 8 - 95478 Kemnath 
http://www.mittendrin-kemnath.de 

Krebs /Frauen TIR Selbsthilfegruppe Frauen 
nach Krebs im Landkreis TIR 

Theresia Kahl-Ernstberger, Tel.: 09682 - 1820351 
info@shg-frauennachkrebs-tir.de    
www.shg-frauennachkrebs-tir.de  

Krebs / Frauen WEN 
NEW 

"Mamazone"  
Frauen und Forschung gegen 
Brustkrebs e.V. 

Sieglinde Schärtl, Tel.: 0151 - 70190365 
schaertl@mamazone.de    
www.mamazone.de  

Krebs / 
Kehlkopf-
Operierte 

OPf. 
Nord 

Vereinigung der 
Kehlkopfoperierten e.V. 
Selbsthilfegruppe für 
Erkrankte und deren 
Angehörige 

Uschi Hofmann, Tel.: 08634 – 2 60 85 20 
uschi.hofmann@vkl-bayern.de 
Manfred Schott, Tel.: 09251 – 5406 
m.schott@vkl-bayern.de  
www.vkl-bayern.de 
Treffen geplant jeweils am 1. Sa im Monat, um 14 Uhr 

Krebs / Kinder WEN 
NEW 

Kinderkrebshilfe in der 
Region Oberpfalz Nord e.V. 
und schwerkranke Kinder 

Herbert Putzer, Tel.: 09651 – 2422 od. 0171 - 9992422 
info@kinderkrebshilfe-oberpfalz-nord.de   
www.kinderkrebshilfe-oberpfalz-nord.de  

Krebs / Leukämie WEN 
NEW 
TIR 

Selbsthilfegruppe für 
Leukämie und Lymphome 
Weiden III 

Heinz Ströher, Tel.: 09642 – 691 90 02    
hjs.kastl@gmail.com 
Treffen:  jeden 2. Do. im Monat, 18.00 Uhr 
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Krebs / männer-
spezifisch: 
 

BRD 
+ AT 
online 
blog 

„Gut gegen Kopfkino“ 
Männerspezifische Krebs-
erkrankungen.  

Online-Männertreff „Gut gegen Kopfkino“ 
In der Regel: Jeden letzten Donnerstag im Monat 19 Uhr 
Inhalte + Themen:  www.gutgegenkopfkino.de 
Infos über Gruppen: Bayerische Krebsgesellschaft 

Krebs/ 
Multiples 
Myelom 

WEN 
NEW 
TIR 

Multiples Myelom 
Selbsthilfe Franken  
Häufigster Knochen(marks)-
krebs westlicher Länder  

Dipl. Psych. Andreas Schale - Tel 09161 6645848 
mail@multiples-myelom-selbsthilfe-franken.de 
 
https://multiples-myelom-selbsthilfe-franken.de/ 

Krebs / 
Darmkrebs, 
Stoma und 
Angehörige 
 

WEN SHG Ilco 
Deutsche Ilco e.V.; Region 
AM, SAD, WEN - Betroffene 
und/oder Angehörige 
 

Anna Scherer, Tel.: 09651 - 9181048 
ilcogruppe.weiden@gmail.com 
www.ilco.de 
Treffen jeden 4. Dienstag im Monat 18 h   
(außer Januar, August & Dezember) 
in der Gaststätte "Postkeller" 
Leuchtenberger Str. 66 in Weiden. 

Leukämie / Krebs WEN 
NEW 

Selbsthilfegruppe für 
Leukämie und Lymphome 
Weiden III 

Heinz Ströher, Tel.: 09642 - 6919002  hjs.kastl@gmail.com  
Treffen:  jeden 2. Do. im Monat, 18.00 Uhr  
St.-Michael-Zentrum, Leimbergerstr. 44  -  92637 Weiden 

Lichen sclerosus BRD Lichen sclerosus 
Deutschland 

www.lichensclerosus-deutschland.de 
kontakt@lichensclerosus-deutschland.de 

MannSein WEN 
NEW 

Selbsterfahrungsgruppe für 
Männer. Rollenverständnis, 
Selbstbild, pers. Austausch 

Kontakt über Selbsthilfe-Kontaktstelle 0961 / 389 31-63 
seko.nopf@diakonie-weiden.de 
Treffen:  Weiden; privat – 14tägig Donnerstag 18.00 Uhr 

Morbus Wilson WEN 
NEW 

Morbus Wilson, 
Kupferspeicherkrankheit 

Wolfgang Zehent, Tel.: 09654 - 1201 
zehent-wolfgang@t-online.de  

Multiple Sklerose WEN 
NEW 

MS Kontaktgruppe 
"Regenbogen" Weiden 
Patientenliga 

Angelika Stahl-Grundmann, Tel.: 0170 - 5768375 
Stahl.grundmann@gmail.com  
Treffen: jeden 2. Freitag im Monat in Weiden 19 Uhr 

Multiple Sklerose WEN 
NEW 

MS Kontaktgruppe 
Vohenstrauß 

Angelika Stahl-Grundmann, Tel.: 0170 - 5768375 
Stahl.grundmann@gmail.com    

Multiple Sklerose WEN 
NEW 

Stammtisch für junge  
MS-Betroffene  
"MS-Chamäleons" 

Barbara Kurz, Tel.: 09661 - 812931 
schreib-uns@ms-chamaeleons.de    
www.ms-chamaeleons.de   

Multiple Sklerose WEN 
NEW 

Multiple-Sklerose Selbsthilfe 
Weiden-Neustadt 

Marlis Schlegel 
Tel.: 09602 - 2613 

Multiple Sklerose TIR MS Selbsthilfegruppe 
"Lebensfreude" 

Hannelore Füßmann, Tel.: 09278 - 1277 

Multiple Sklerose TIR MS Kontaktgruppe 
Wiesau/Tirschenreuth 

1x im Monat von Januar bis November 
jeweils am letzten Donnerstag im Monat 
im Sportzentrum / Restaurant FRANZ JoSEPH 
in 95676 Wiesau, Egerstraße 20, Tel. 09634 / 9239213 
Martina Schenkl martina-schenkl@web.de   
www.dmsg-bayern.de   

Multiple Sklerose TIR MS Gruppe Sonnenblume Manfred Neumann, Tel.: 0160 - 99482162  
Neumann.M@freenet.de  

Multiple Sklerose TIR Stammtisch für Menschen 
mit MS des Vereins 
„Behinderte & 
Nichtbehinderte e.V.“ TIR 

Bettina Reger 
Tel.: 0160 / 26 22 520 
info@shg-tirschenreuth.de 
www.shg-tirschenreuth.de 

Niere  siehe Urologie siehe Urologie 
Neurodermitis WEN 

NEW 
Neurodermitis Gruppe Anja Holbaum Tel: 0151 – 19413551 

neurodermitisgruppe-oberpfalz@web.de  
Palliativ WEN 

NEW 
Ambulanter Hospiz- und 
Palliativberatungsdienst: 
Unterstützende Beratung 
und psychosoziale Begleitung 
von schwerkranken und 
sterbenden Menschen und 
ihren Angehörigen 

Ambulanter Hospizdienst Weiden-Neustadt/WN  
Malteser Hilfsdienst e.V. 
Felixallee 9a  -  92660 Neustadt/WN 
Tel.: 0961 / 389 87-40 oder  
Tel.: 09602 / 306 20-50 
 hospizdienst.weiden@malteser.org 
 www.malteser-weiden.de 
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Parkinson WEN 
NEW 

Selbsthilfegruppe Parkinson  Veronica Lederer, Tel.: 0961 – 38190591 
Treffen: jeden ersten Mittwoch um 14 Uhr 
Café Mitte, Am Stockerhutpark 1  -  92637 Weiden  

Pflegende 
Angehörige 

WEN 
NEW 

Fachstelle für pflegende 
Angehörige: 
Angehörigengesprächskreis 
- Beratung zu Pflege &   
  Pflegeversicherung 
- Beratung Demenz 
- Angehörigenschulung  
- Hausbesuche + tel. Beratung 
- Beratung in der Sprechstunde  

Stadt Weiden, Altenstadt/WN und Stadt Neustadt 
 
Ansprechpartnerin:  
Stefanie Hacker 
Leitung Café Malta & Leitung BED 
Tel. 0961 38987-50   
 

Pflegende 
Angehörige 

TIR ARV Pflegeberatung 
(keine SHG) 

Bernhard Wein, Tel.: 09631 – 70350  
b.wein@arv-oberpfalz.de   www.arv-opf.de   
ARV Dienststelle Mitterweg 21  -  95643 Tirschenreuth 

Pflegende 
Angehörige 

TIR Gesprächskreis  
pflegende Angehörige 

Ansprechpartner:innen: 
Cornelia Stahl, "Leben Plus" TIR, Tel. 09631- 7980303 
Martin Kneidl, Kreiscaritasverband Tirschenreuth/Wunsiedel, 
Tel. 09631- 79892-12, oder 
Rainer Schmid, Elisabethenverein, Tel. 09631- 79130 

Pflegende 
Angehörige 

TIR Gesprächskreis  
pflegende Angehörige 

Leben plus KEMNATH / Stefanie Baier  + Alexandra Beyer 
kemnath@meinlebenplus.de 
Do 1 x im Monat 14.30 Uhr im: Familienzentrum Mittendrin 
http://www.mittendrin-kemnath.de 

Pflegende 
Angehörige 
 

TIR Treffen für pflegende 
Angehörige im 
Steinwaldnetz 
Pflege, Demenz 

Begleitet von Pflegefachkraft Alexandra Beyer 
Tel 0157 / 540 026 86    https://steinwaldnetz.jimdosite.com 
E-Mail: steinwaldnetz@diakonie-weiden.de 
Treffen 1x monatlich, dienstags von 18.30- 20 Uhr 

Pflegende 
Angehörige 

WEN
NEW 

Fachstelle für  
Pflegende Angehörige im 
östlichen LK NEW 

Andreas Wagmüller 
Tel 0151 / 189 49 348 
fachstelle@caritas-vohenstrauss.de 
www.caritas-weiden.de 
z.B.: Angehörigengruppe; Beratung zu Pflege & 
Pflegeversicherung; Unterstützung bei Schriftverkehr und 
Antrag; Hausbesuche + tel. Beratung 
Beratung in den Rathäusern vor Ort 

Pflegende 
Angehörige 
 

NEW Fachstelle für  
Pflegende Angehörige im 
westlichen LK NEW 
 

Kilian Heinl, Tel.: 0160 / 986 320 35 
Am Alten Weg 3 – 92655 Grafenwöhr 
fachstelle@caritas-grafenwoehr.de 
https://www.caritas-weiden.de/pflege/fachstelle-fuer-
pflegende-angehoerige/fachstelle-fuer-pflegende-
angehoerige 
Entlastungsangebote, Pflegeorganisation, Demenzberatung, 
Vorsorge-Vollmacht, Patientenverfügung, Vermittlung von 
Pflegeleistungen, Hilfe in Krisensituationen, Unterstützung bei 
Behörden & Antragstellung, Angehörigentreffen, Resilienz-
förderung, Info finanzielle Hilfen (Pflege-Grad, Pflege-Hilfen) 

Psychische 
Erkrankung + 
Siehe auch „D“ 
Depression 

Opf Krisendienst Oberpfalz 
Anlaufstelle bei psycho-
sozialen Krisen. Durch 
frühzeitige Unterstützung 
wirksam Hilfe leisten. 

Täglich von 0 – 24 Uhr unter Tel.: 0800 / 655 3000 

Psychische 
Erkrankung  

WEN 
NEW 

fachkraftgeleitete 
Gesprächsgruppe  
für Angehörige psychisch 
kranker Menschen  

Elke Lehner Dipl.-Sozpäd., Tel.: 0961 – 0961 39 89 02 00 
e.lehner@spdi-weiden.de    
www.spdi-weiden.de   Beratungsstelle f. seelische Gesundheit 
Weiden/Neustadt/ Tirschenreuth (Caritas)  
Bismarkstr. 21  -  92637 Weiden  
Treffen: jeden 3. Di im Monat, 18.00-19.30 Uhr 
https://www.caritas-weiden.de/ 
sozialpsychiatrischer-dienst/sozialpsychiatrischer-dienst 
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Psychische 
Erkrankung  

WEN
NEW
TIR 

On the Border 
Gruppe für Menschen mit 
Borderline 
Persönlichkeitsstörung 
für stat. Pat. und externe 
Teilnehmer:innen.  

Anm.: bei Kerstin Bletsch in Haus 5,  
Telefon: 09602 / 78-7206 – kerstin.bletsch@medbo.de 
oder – auch bei Fragen – beim Gruppenleiter Ulrich direkt: 
shg-borderline@t-online.de 
Jeden Donnerstag um 18:30 h im Gruppenraum 0.022 
Haus 14, EG, im BKH Wöllershof 

Psychische 
Erkrankung 

WEN
NEW
TIR 

Stammtisch  
von Betroffenen für 
Betroffene – 
Psychosomatische 
Beeinträchtigungen etc. 

Yvonne Müller-Trier 
0162 / 76 71 663 oder 0174 / 24 95 92 1 
Yvonne.Mueller.Beratung@gmx.de 
Weiden, Hubertus Gaststätte ab 17h  
Online nach Bedarf 
Treffen variieren. Abfrage über whatsApp 

Psychische 
Erkrankung 

OPF Junge Angehörige von 
Menschen mit psychischer 
Erkrankung.  

Sabrina Weidenbacher 
Tel.: 089 / 510 86 32 5    ja@lapk-bayern.de 
https://www.lapk-bayern.de/jungeangehoerige 

Psychische 
Erkrankung 

 Zwangseltern Freiburg 
Eltern von Kindern & 
Jugendlichen mit Zwängen 
- Waschzwänge 
- Zwangsgedanken 
- Zwangshandlungen 

Ansprechpartnerin: Ute Oelsner 
zwangsangehoerige@gmx.de 
www.zwangseltern-freiburg.de 
Web-Meeting / Online-Treffen finden nach Möglichkeit  
1x im Monat ab 19.00h über ‚zoom‘ statt. 

Restless Legs TIR 
WEN 
NEW 

 

Restless Legs  
Selbsthilfegruppe 
Regensburg 
- Therapiemöglichkeiten, 
- alternative Therapie 

Ursula Braun 
Tel 09471 / 308 69 96 oder Tel 0176 / 564 56 228 
rls.shg.regensburg@web.de 
Treffen: jeden 1. Samstag in den geraden Monaten  
von 10 bis 12 Uhr  
AWO Familienzentrum Regensburg Humboldtstr. 34 
Gäste aus der Nordoberpfalz sind willkommen. 
Hilfe bei Gründung: seko.nopf@kiakonie-weiden.de 

Rheuma TIR Rheuma-Liga  
im Lkr. Tirschenreuth 

 
rheuma-liga-tirschenreuth@t-online.de  

Schädel-Hirn-
Trauma 

BRD Schädel-Hirnverletzung; 
Koma/Wachkoma & danach 
Hirnblutung, Herzinfarkt, 
Gehirntumor, 
Narkoseschaden, 
Sauerstoffmangel 

Bundesverband Schädel-Hirnpatienten in Not e.V. 
Deutsche Wachkoma Gesellschaft   
Bayreuther Straße 33 - 92224 Amberg       
Tel. 09621/6 36 66 
zentrale@schaedel-hirnpatienten.de 
www.schaedel-hirnpatienten.de 

Schlaganfall WEN 
NEW 
TIR 

Schlaganfall  
Weiden und Umgebung 

Maria Kämpf, maria.schlaganfall@web.de 
Treffen: jeder 2. Do. im Monat 18.00 Uhr  
Café Mitte, Weiden 
www.schlaganfall-weiden.de 
sehe auch: Facebook und Instagram 
Tel. 0178 / 437 8433  

Schlaganfall 
siehe auch: 
Aphasie 

TIR SHG für Schlaganfall-
patienten und Aphasiker  
im Lkr. Tirschenreuth 

Dieter Niewolik, Tel.: 09234 -  9806333 
betriebsberatung-niewolik@t-online.de  

Sehbehinderung OPF Bayer. Blinden- u. 
Sehbehindertenbund e.V., 
Bezirksgruppe Oberpfalz 

Rudolf Pichlmeier, Tel.: 0941 - 595650 
regensburg@bbsb.org   Beratungs- und  Begegnungszentrum 
Regensburg, Bahnhofstraße 18 (1.OG) - 93053 Regensburg 

Sexualisierte 
Gewalt 

WEN 
NEW 
TIR 

Begleitete Selbsthilfegruppe 
für Frauen, die sexualisierte 
Gewalt erlebt haben 

Angela Frank, Tel.: 0961 - 33099 
kontakt@dornrose.de    www.dornrose.de    
Dornrose e.V. - Weiden 
Termine auf Anfrage 

Sexualisierte 
Gewalt 

WEN 
NEW 
TIR 

Stabilisierende SHG für 
Frauen, die sexualisierte 
Gewalt erlebt haben 

Angela Frank, Tel.: 0961 - 33099 
kontakt@dornrose.de    www.dornrose.de    
Termine auf Anfrage 
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Sucht - Alkohol D www.anonyme-
alkoholiker.de 
Gemeinsames Dienstbüro 

Gemeinsames Dienstbüro 
Frankfurter Allee 40, D-10247 Berlin 
Tel.: 030 / 20 62 982-0 
täglich (auch Feiertag) 9:00 bis 21:00 Uhr 
www.anonyme-alkoholiker.de 

Sucht - Alkohol WEN 
NEW 

Anonyme Alkoholiker -
Gruppe Weiden 
  

Meetings am Montag 
19.30 Uhr Tagesstätte der AWO, Weiden 
Hohenstaufenstraße 62, 92637 Weiden,  
Gina    0170 - 35 36 155, 
Dieter 0171 - 20 36 369 ab 18.00 Uhr 

Sucht - Alkohol WEN 
NEW 

Selbsthilfegruppe Freundes-
kreis für trockene 
Alkoholiker a. d. Raum 
Neustadt a.d.W. 

Martin, Tel.: 0172 - 1843955 
h-m.dietl@gmx.de 
Treffen: jeden Freitag, 18.00 Uhr  
Bezirkskrankenhaus Wöllershof, Gruppenraum Haus 14 

Sucht  - Alkohol WEN
NEW 

Anonyme Alkoholiker – 
AA Neustadt /WN 

Kim und Markus 0171 / 69 551 20 
neuralatchina@gmail.com 
markus.joh.mueller@gmail.com 
Treffen in Wöllershof 1, Haus 14, Raum 22 

Sucht - Alkohol TIR Anonyme Alkoholiker  
AA Kemnath  

Gerhard, Tel.: 0157 - 300 71 661 fkalkem@aol.com   
Treffen: jeden Freitag 20:00 – 21:00 Uhr 
„Mittendrin“, Trautenbergstr. 8  -  95478 Kemnath 

Sucht - Alkohol TIR Anonyme Alkoholiker  
AA Waldsassen 
  

Reinhard, Tel.: 0175 - 1586459   
Treffen: jeden Freitag 17:00 – 19:00 Uhr 
Firma Kassecker, Sozialraum 1. Stock 
Egerer Str. 36  -  95652 Waldsassen 

Sucht - Alkohol TIR Anonyme Alkoholiker  
AA Tirschenreuth 

Thomas, Tel.: 0151/ 50 56 50 29   
E-mail: ehto123@gmx.de 
Treffen: jed. Dienstag, 19:00 – 21:00h     
ev. Pfarrzentrum St. Elisabeth (1.Stock, Zi. 30) 
Hospitalstr. 1, 95643 Tirschenreuth  - mit Pause - barrierefrei 

Sucht - Alkohol WEN 
NEW 

Kreuzbund I Weiden Andreas Hecht 
Andi.hecht@gmail.com 0176 -   61 47 17 05  
Treffen: jeden geraden Do. im Monat, 19.00 Uhr  
Caritas Weiden, Bismarckstr. 21 -   92637 Weiden  

Sucht – Alkohol 
u.a. 

TIR Suchtfrei Tirschenreuth 
 
Helfergemeinschaft für 
Alkohol,- Medikamenten,- 
Drogen,- und Spielsucht. 
auch offen für Angehörige 

Dieter Busl, Tel.: 09631 – 79 58 83  
Jeden Dienstag trifft sich die Gruppe um 19.30 Uhr im 
katholischen Pfarrhof Tirschenreuth. 
Keine Angst, einfach melden wir behandeln alles anonym.  
Kontakt: 09631 / 79 58 83 ; Mobil: 0151 / 58 55 69 35 
Mail: busldieter@gmx.de 

Sucht - Alkohol WEN 
NEW 

Kreuzbund Vohenstrauß Josef Meier Tel.: 0176 / 509 88 350 
ib.meier@web.de 

Sucht - Alkohol WEN 
NEW 

Kreuzbund Vohenstrauß 2 
Offene Gruppe für  
Angehörige und Interessierte 
(auch Medikamente, Drogen, 
Spielsucht) 

Manuela Preßl Tel.: 0170 / 615 43 49 
m.pressl@kreuzbund-regensburg.de 
 

Sucht - Alkohol SAD Kreuzbund e.V. Nabburg Winfried Rödl Tel.: 09604 - 931017 Mobil 0172 - 5431994 
Montag 19:30h; Ev. Gemeindehaus, Obertor 4b, Nabburg  
gruppe-nabburg@kreuzbund-regensburg.de  

Sucht - Alkohol MAK 
OFR 

Kreuzbund Selbsthilfegruppe 
Marktredwitz 
Treffen barrierefrei 

Bernhard Englmann Tel.: 0152 - 02 60 67 75 
Kreuzbundgruppe_Mak_1@mail.de 
www.kreuzbund.de/de/gruppe-finden-suchtselbsthilfe.html 
Treffen: jeden Donnerstag 19.00 - 20.30h 
Café Siebenstern, Wegener Str. 16A, 95615 Marktredwitz   

Sucht WEN 
NEW 

LOS - Selbsthilfegruppe 
(Leben ohne Sucht) 

L.O.S. Vohenstrauß 
Patrick Schwab 
0151-70 27 13 00 oder Patrickschwab91@yahoo.de  
Treffen: 14-tägig in VOH 
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Sucht WEN 
NEW 

LOS - Selbsthilfegruppe 
Drogen, Alkohol. 
Gesprächsrunde 

L.O.S. Weiden 
Patrick Schwab  
patrickschwab91@yahoo.de oder 0151-70 27 13 00 

Sucht - 
Angehörige 

TIR AI-Anon Familiengruppen Gerhard, Tel.: 0157 – 300 71 661 
Treffen: jeden Freitag 20:00 – 21:00 Uhr 
„Mittendrin“, Trautenbergstr. 8  - 95478 Kemnath 

Sucht - 
Angehörige 

WEN 
NEW 

AI-Anon Familiengruppen Gerlinde Tel.: 0160 – 920 46 209  
Renate Tel.: 0152 – 230 69 502 
Treffen: jed. Montag 19:30 - 21:30 Uhr  
ARV Gebäude Parksteiner Str. 15  -  92637 Weiden 

Sucht - 
Angehörige 

WEN 
NEW 

Eltern drogen-
konsumierender Kinder 

Gerhard Krones   
H.O.P.E@t-online.de 

Sucht –  
illegale Drogen 

TIR Selbsthilfegruppe Nemesis: 
Illegale Drogen, Crystal, 
Cannabis, Heroin, Konsum, 
Leben, Alltag 

Myriam Peschek Tel.: 09631 / 79 89 10 
beratung@suchtambulanz-tirschenreuth.de 
www.suchtambulanz-tirschenreuth.de 
Treffen: Mehrgenerationenhaus Mitterteich - Dachgeschoß 
jeden zweiten Dienstag im Monat - 17.30 h 
mgh@caritas-tirschenreuth.de 
Kirchplatz 4-5 – 95666 Mitterteich Tel.: +49 9633 918623 

Sucht 
Narkotika 

WEN 
neu: 
NAB 

Narcotics Anonymous (NA)  
Selbsthilfe bei Problemen mit 
illegalen Drogen, Alkohol und 
Medikamenten 
 

Ansprechpartnerinnen: 
Tatjana Rauch 0160 - 58 98 136 
Pale Lamprecht-Weinert 0157 - 390 90 541 
E-Mail: pale.lamprecht-weinert@web.de 
www.narcotics-anonymous.de 
Treffen: jeden Freitag 19:00 - 20:30 Uhr  
Caritaszentrum Weiden (Nähe Klinikum) EG, 1. Raum links 
Bismarckstraße 21, 92637 Weiden 

Sucht 
Medien/Online 

online „System Familie“ – 
Angehörige  
Medien- und Onlinesucht 

Ronald Stolz, Tel.: 01575 099 24 94 
System-familie@agmev.de 
www.aktiv-gegen-mediensucht.de 

Sucht 
Medien/Online 

online „Log out“ –  
Betroffene 
Medien- und Onlinesucht 

Ronald Stolz, Tel.: 01575 - 099 24 94 
log-out@agmev.de 
www.aktiv-gegen-mediensucht.de 

Sucht TIR SEHN→SUCHT 
Selbsthilfegruppe für Frauen 
& Männer 

Jutta Ascherl, Tel.: 09631 - 6844  
jutta_ascherl@web.de   
Treffen: jeden 1. Montag im Monat von 19 bis 21h  
Holzbrunnenweg 3, 95685 Falkenberg 

Sucht 
Spielsucht 

WEN
NEW 

Glückspiel, Sportwetten, 
Casino, Börsenspekulation 
(Beratungsstelle) 

Eva Vitzthum,  Tel.: 0961 / 398 90 – 150 
e.vitzthum@caritas-suchtambulanz-weiden.de 
Caritaszentrum – Bismarckstraße 21, 92637 Weiden  

Tinnitus TIR Tinnitus-SHG Marktredwitz 
- Hörgeschädigte – Hyperakusis  
  (Lärmempfindlichkeit) 
- Schwindel 

Renate Dürrbeck, Tel.: 09231 – 82644  
tinnitus-mak@web.de  
Treffen: jeden ersten Montag im Monat, 19.00 Uhr,  
Meister Bär Hotel, Bahnhofsplatz 10  -  Marktredwitz 

Toxische 
Beziehungen 

Opf Toxische Beziehungen 
überwinden 
Häusl. Gewalt, körperl. 
Gewalt, psych. Gewalt, 
Seelischer Mißbrauch, 
narzisstischer Mißbrauch 

Ansprechpartnerin: Bettina Gronow;  
Tel. 01525 / 87 56 51 8 
bettina@gronow.de 
Homepage – https://tobe-verein.de/ 
 
 

Trauer WEN 
NEW 

Gesprächskreis Neubeginn 
im Maria-Seltmann-Haus 

Susanne Meichner, Tel.: 0961 – 3810911  
maria-seltmann-haus@weiden.de  
www.maria-seltmann-haus.de    
Maria Seltmann Haus, Herrmannstraße 6  -  92637 Weiden 

Trauer WEN 
NEW 

Trauercafé + Gesprächsreihe  
Weiden, St. Markus   
 

Ambulanter Hospizdienst Weiden-Neustadt/WN  
Malteser Hilfsdienst e.V., Felixallee 9a  -  92660 Neustadt/WN 
Malteser Trauertelefon: 0171 – 1632 177 
hospizdienst.weiden@malteser.org 
www.malteser-weiden.de 

Die Selbsthilfegruppen der nördlichen Oberpfalz - Stand Juni 2026                                            laufend aktualisiert im Internet: www.seko-nopf.de



Trauer WEN 
NEW 

Trauergruppe Grafenwöhr;  
Wege durch die Trauer 
Offenes Trauercafé, 
Trauerfrühstück 

Frau Haupt, Tel.: 09641 – 3148 r.-haupt@t-online.de    
Treffen im Jugendheim, Kolpingstr. 3  -  Grafenwöhr 

Trauer TIR    Trauertreff im Steinwaldnetz 
mit Pfarrer Manuel Sauer 
Tod, Trauer, Sterben, Verlust 
 

Tel 0157 / 540 026 86  
https://steinwaldnetz.jimdosite.com 
steinwaldnetz@diakonie-weiden.de 
Jeden 1. Dienstag im Monat von 20 – 21.30 Uhr 

Trauer TIR Trauertreff Tirschenreuth In der Regel: jeden ersten Mittwoch im Monat 
Caritas, Kirchplatz 6 (EG) 
Info + Anm.: 09631/7989218 oder Notfall 0151/74309155  
oder unter hospizdienst@caritas-tirschenreuth.de 
Flyer zum herunterladen 

Trauer TIR Trauertreff Kemnath Tel.: 09642 – 16 99 Elke Burger (auch auf AB sprechen) 
team@mittendrin-kemnath.de   
1 x im Monat – Mittwoch – 18 – 20 Uhr 
Mit den Trauerbegleiterinnen Elke Burger und Ute Böhm 
Familienzentrum Mittendrin, Rathausplatz 1 - 95478 Kemnath 

Trauer WEN 
NEW 

„Sternenkinder“-
Selbsthilfegruppe 
Frühtodbetroffene Eltern 

Trauergruppe für betroffene Eltern.  
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen, DONUM VITAE.  
Termine unter https://weiden.donum-vitae-bayern.de/ 

Trauer WEN 
NEW 
WUN 
Region 

Trauernde Eltern 
Weiden-Wunsiedel + Region 
 

Treffen jew. am letzten Montag im Monat 19.30 – 21.30 Uhr 
 (nicht im August + Dezember) 
Felixallee 9  -  92660 Neustadt/WN - Malteser 1. Stock  
shg-irina.franz@t-online.de  –  Tel.: 09285 / 13 78 

Trauer TIR Verwaiste Eltern 
Tirschenreuth 

Marga Hecht, Tel.: 09642 – 3344 

Trauer  
nach Suicid 

Nördl
Opf. 

AGUS – Selbsthilfegruppe 
für Trauernde nach Suicid 

Hermann Dehling – AGUS Bayreuth Tel.: 0160 / 645 21 31 
amberg-sulzbach@agus-selbsthilfe.de 

Trauer – 
Kinder und 
Jugendliche 

WEN  
NEW 

Trauergruppe für Kinder und 
Jugendliche 

Ambulanter Hospizdienst Weiden-Neustadt/WN  
Malteser Hilfsdienst e.V. 
Felixallee 9a  -  92660 Neustadt/WN 
Malteser Trauertelefon: 0171 - 1632 177 
Tel.: 0961 / 389 87-40 oder Tel.: 09602 / 306 20-50 
hospizdienst.weiden@malteser.org 
www.malteser-weiden.de 

Trauma OPf.  Traumagruppe Roding 
Für Menschen, die seelische 
oder psychische Verletzun-
gen erfahren haben … durch 
Unfall, Gewalt, Mißbrauch 
oder schwere Erkrankung 

Traumagruppe-roding@t-online.de 
0160 / 91 44 07 22 
Ansprechpartner: Stephan Schmelber 

Urologische 
Erkrankungen 

WEN 
NEW 
TIR 

Landesverband  
Niere Bayern e.V.  
Regionalgruppe Weiden und 
Umland 

Franz Nowy 
franz.nowy@gmx.de 
www.lg-dialyse-bayern.de 
Beratung auch beim Thema „Transplantation“ 

Walk & Talk 
Einsamkeit  
 

WEN 
NEW 

Walk & Talk 
Spaziergangs-Gruppe  
für Alleinstehende,  
für einsame Menschen,  
für Neubürger*innen,  
für alle Interessierten, … 

Kontakt & Info über die Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Tel 0961 / 389 31-63,  seko.nopf@diakonie-weiden.de 
Treffen jeden Dienstag 14 h  
92637 Weiden, Dr. Pfleger-Str. 15 - vor dem Neuen Rathaus. 
Änderungen in der Tageszeitung im „Service“ oder – für 
Mitglieder - über die Whatsapp-Gruppe: 0173 - 359 86 06 

Zöliakie WEN 
NEW 
TIR 

SHG Zöliakie 
DZG Dt. Zöliakiegesellschaft  
Gruppe Bayreuth-Weiden 

Kerstin Haid, kerstin.haid@gmx.de   
Sheila Finnie, daisyfinn@t-online.de  
Tel.: 09631 - 6000183 www.dzg-online.de  

Zwänge  Eltern von Kindern mit 
Zwängen  

> siehe Psychische Erkrankung 
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  Ihr Thema ist nicht dabei? 
Wir helfen weiter 

Tel 0961 / 389 31-63 
E-Mail: seko.nopf@diakonie-weiden.de 

Wir suchen 
Gründungs- 
interessierte 

 Bei uns haben sich 
einzelne Personen 
gemeldet, die 
Gleichgesinnte suchen : 

z.B.: Angehörige von Opfern sexualisierter Gewalt , Bipolare 
Störung, Post- oder perinatale Depression, Transident_ 
LGBTIQ+_Queer, Polyneuropathie, AMD. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wir vermitteln Ihnen den 
Kontakt - oder helfen beim Gründen. 

    

Änderungen / 
Neuaufnahmen: 

 Bitte informieren Sie uns, 
wenn sich in Ihrer Gruppe 
eine Änderung ergibt 

Bitte informieren Sie uns, wenn Ihre neue Gruppe in unser 
Verzeichnis aufgenommen werden möchte: 
Seko.nopf@diakonie-weiden.de – Tel.: 0961 / 389 31 63 

    

Unsere  
Nachbar-SEKOs: 

 Unsere  
Nachbar-SEKOs: Unsere Nachbar-SEKOs: 

Selbsthilfe- 
unterstützung 

 Stadt + Landkreis Cham 
 

Kashina Fellhauer - Tel.: 78 - 464 
kashina.fellhauer@lra.landkreis-cham.de 
allg.: gesundheitsamt@lra.landkreis-cham.de 
https://www.landkreis-cham.de/gesundheit-
soziales/gesundheit/selbsthilfegruppen/ 

Selbsthilfe- 
unterstützung  
 

 Stadt + Landkreis Neumarkt 
 

Frau Bogner - Tel.: 09181 470-1506 
Frau Zölfl-Setschödi - Tel.: 09181 470-1502 
gesundheitsamt@landkreis-neumarkt.de 
https://www.landkreis-neumarkt.de/landkreis-
neumarkt/landratsamt/gesundheitsamt/selbsthilfegruppen/ 

Selbsthilfe- 
unterstützung 

 Stadt + LK Schwandorf 
 

Frau Uschold: Katharina.Uschold@Landkreis-Schwandorf.de 
Frau Zinkl: marina.zinkl@landkreis-schwandorf.de 
https://www.landkreis-
schwandorf.de/Familie_Soziales_Gesundheit/Selbsthilfegrupp
en/ 

Selbsthilfe- 
unterstützung 

 Stadt Amberg + Landkreis 
Amberg-Sulzbach 
 

Kerstin Bauer - Tel. 09621 10-1399 
E-Mail selbsthilfegruppen@amberg.de 
https://amberg.de/selbsthilfegruppen 

Selbsthilfe- 
unterstützung  

 KISS Regensburg  Montag bis Mittwoch 9:00 bis 13:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 bis 19:00 Uhr 
Telefon: 0941 / 599 388 610 
https://www.kiss-regensburg.de/gruppe-finden/ 

Beratung und 
Sachbearbeitung 
z. Selbsthilfe-
förderung durch 
die GKV 

 Runder Tisch Oberpfalz 
Haus der Parität 

Borislava Ilcheva-Yotsovska (Regensburg, Stadt + LK Cham) 
0941/599 388 618 
Rosalie Berr-Borkhoff (AM + SAD + NEW + TIR + WEN) 
0941/599 388 698 
rt@paritaet-bayern.de 
Postadresse: Landshuter Str. 19 - 93047 Regensburg  

Selbsthilfe- 
unterstützung  
 

 Hochfranken / Hof Ulrike Beck-Iwens 
Sophienstraße 18a, 95028 Hof  
Tel.: 09281 540390590  
selbsthilfe-kontakt@diakonie-hochfranken.de 
https://www.diakonie-
hochfranken.de/fileadmin/user_upload/erwachsene/ 
selbsthilfekontaktstelle/Heft_aktuell1.pdf 

Selbsthilfe- 
unterstützung 

 Bayreuth-Kulmbach 
 

Selbsthilfeunterstützungsstelle: Der Paritätische in 
Oberfranken (paritaet-bayern.de) 

Selbsthilfe- 
unterstützung 

 KISS Nürnberg  https://kiss-mfr.de/kontaktstelle-nuernberg/ 
 

Bayernweite 
Suche 

 SEKO Bayern (in Würzburg) 
Selbsthilfekoordination 

www.seko-bayern.de 

Bundesweite 
Suche 

 Bundesweit: 
NAKOS (Berlin) 

https://www.nakos.de/adressen/gruen/ (Gruppen) 
https://www.nakos.de/adressen/blau/ (seltene Erkrankung) 
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Veranstaltungskalender  
der Selbsthilfe-Kontaktstelle Nordoberpfalz 

 
W

ir übernehm
en keine Verantw

ortung für die Richtigkeit der Term
ine. 

Diese beziehen sich auf Angaben der Veranstalter:innen. Ruft bitte im
 Zw

eifelsfall dort an.  
Der Veranstaltungskalender ist auch zu finden unter: w

w
w

.seko-nopf.de 
 

Tag und Ort 
Veranstaltung 

Infos &
 Kontakt/Anm

eldung 
Am

 Ende der Liste 
    W

er noch w
as w

eiß, 

stehen w
öchentlich und 

regelm
äßig stattfindende 

Veranstaltungen für jeden Tag 
„jede:r darf m

it …
“ 

 an dem
 m

an unverbindlich 
teilnehm

en kann . . . . . . . . .   

An denen jede:r teilnehm
en darf - zum

 Großteil ohne 
Anm

eldung – zum
 Großteil kostenfrei - schaut m

al rein 
   . . . . . bitte der SEKO m

elden :  0961 389 31 63 
Oder : seko.nopf@

diakonie-w
eiden.de  

 2026 
 

 

Do 10.09.2026 
 

Repair-Café 
Anm

.: 0151-14 83 90 99 Peter Gm
einer 

An jedem
 2. Donnerstag im

 M
onat 

Glasschleif Reiserdorf b. W
öllershof 

M
i 16.09.2026 

Nationaler Tag der 
Selbsthilfe 

Bundesw
eit 

M
i 16.09.2026 

W
öllershof 

Rehatag 
Vorträge zum

 Them
a Sucht und Gesundheit,  

Infostände der Selbsthilfegruppen und der SEKO 
im

 m
edbo-Bezirksklinikum

 W
öllershof ab 13 Uhr. 

Für Betroffene, Fachleute, Interessierte.  
Anm

eldung: 09602 / 78-7410 
daniela.greim

@
m

edbo.de 
Fr 18.09.2026 
W

eiden 
KNO  
15 – 18 Uhr 

Patiententag 
Onkologisches Zentrum

 
Patiententag Onkologisches Zentrum

 
Unter Beteiligung von Selbsthilfegruppen 
15 bis 18 Uhr in der Eingangshalle am

 Klinikum
 W

eiden  

Sa 19.09.2026 
13 – 17 Uhr 
 

SEKO-Veranstalltung  
Selbsthilfetag  

Im
 Rahm

en des 
Gesundheits- und Sozialtags 

Nordoberpfalz 
 

Im
 Landratsam

t Tirschenreuth 
Einladung an alle Interessierten.  
Es kom

m
en ca. 20 Selbsthilfegruppen und ca. 20 

Beratungsstellen der sozialen und gesundheitlichen 
Unterstützung. 
Program

m
, M

itm
achangebote, Inform

ation. 
Sa 10.-20.10.2026 

W
oche der seelischen 

Gesundheit 
Aktionen rund um

 das Them
a  

Do 15.10.2026 
SEKO-Veranstalltung  

Zur W
oche der seelischen 
Gesundheit  

Buchvorstellung: Yvonne M
üller-Trier, SHG 

Hoffnungsanker | M
itsing.Stunde – neue Lieder. 

Haus der Diakonie, W
eiden, Sebastianstr. 18 - 3. Stock 

Bitte nam
elden: seko.nopf@

diakonie-w
eiden.de 

0961 / 389 31 63 
Sa 24.10.2026 

SHG „gem
einsam

 statt einsam
“ 

Basteln m
it Fließ-Zem

ent 
M

ehr Info + Anm
eldung: 0961 / 78 48 73 47 

11 bis 13 Uhr im
 Gruppenraum

 

M
o 02.11.2026 

14.30 Uhr 
SHG „gem

einsam
 statt einsam

“ 
Erste-Hilfe-Kurs (geplant) 

M
ehr Info + Anm

eldung: 0961 / 78 48 73 47 
W

eiden, Gem
eindehaus St. M

arkus, Beethovenstr. 1 

Fr 13.11.2026 
M

ünchen 
bayernw

eiter 
Selbsthilfefachtag  

Sucht und Gesundheit 
 „Digitale Süchte und m

ehr: 
Herausforderungen 

m
oderner Abhängigkeiten.“ 

Anm
elde-Info kom

m
t rechtzeitig 

 

Sa 28.11.2026 
SHG „gem

einsam
 statt einsam

“ 
Fahrt zum

 W
eihnachtsm

arkt 
Nach Spalt 

M
ehr Info + Anm

eldung: 0961 / 78 48 73 47 
Näheres später 

Do 03.12. 
W

eiden 
18.30 Uhr 

SEKO-Veranstalltung  
Selbsthilfe-Stam

m
tisch 

Austauschtreffen 
der Selbsthilfegruppen 

Ort w
ird rechtzeitig bekannt gegeben. 

M
o 14.12.2026 

W
eiden 

14.30 Uhr 

SHG „gem
einsam

 statt einsam
“ 

Kleiner Jahresrückblick 
M

ehr Info + Anm
eldung: 0961 / 78 48 73 47 

W
eiden, Gem

eindehaus St. M
arkus, Beethovenstr. 1 

Beratung des 
Bezirks 
Vor Ort in 
W

eiden 
Neustadt/W

N 
Tirschenreuth 

Hilfe zur Pflege 
Herr Gauglitz 
Anm

eldung: 
beratungsstelle@

bezirk-
oberpfalz.de oder 

Tel.: 0941 9100-2114 
oder: 0941/9100-2152 
(Term

inkoordination) 

Beratungs- und Inform
ationsstunden zu Hilfen für 

Pflegebedürftige und M
enschen m

it Behinderung: 
Angeboten w

erden neutrale und kostenlose Erstberatungen 
zu Fragen zur Hilfe zur Pflege + Am

bulanten Hilfe zur Pflege, 
zur Eingliederungshilfe für behinderte M

enschen, zur 
Antragstellung und zur Unterhaltspflicht (allgem

eines) 
(keine Rechtsberatung, keine Vorab-Berechnungen) 
Stadt W

eiden (Seniorenfachstelle, Stadteilzentrum
  

"Neue M
itte", Am

 Stockerhutpark 1, OG - Beratungszim
m

er) 
02.06., 30.06. -  jew

. 9 bis 14 Uhr 
LRA Tirschenreuth (Zi. 123, 1. Stock; M

ähringer Str. 7, TIR) 
03.06., 01.07. -  jew

. 9 – 14 Uhr 
LRA Neustadt (Zim

m
er C 308, Am

 Hohlw
eg 2, NEW

) 
24.06. -  jew

. 9 bis 14 Uhr 
 Im

m
er aktuell 

 
Auf unserer Hom

epage 
 w

w
w

.seko-nopf.de 
 

Ab hier: 
Jede*r darf m

it 
Ab hier: 

Jede*r darf m
it 

Ab hier: 
Jede*r darf m

it 

 
Tag und Ort 

 
Veranstaltung 

 
Infos &

 Kontakt/Anm
eldung 

 Jeden 1. M
ontag 

Jeden 3. M
ontag 

„Gem
einsam

 statt einsam
“ 

Gruppentreffen 
Unternehm

ungen 

Info+Anm
. bei: repica@

w
eb.de   oder 0961 / 784 87 337 

Kosten - je nach dem
 - Eintritt  + Fahrt 

W
eiden, Gem

eindehaus St. M
arkus, Beethovenstr. 5  

Jeden Dienstag 
W

eiden 10 – 11.30h 
Café Zw

ischenstopp 
Offener Frühstückstreff 

Gem
eindehaus St. M

arkus, W
eiden, Beethovenstr. 1  

Kontakt: Hedw
ig Fröhlich, 0961 / 33 945 

Am
 letzten Dienstag 

des M
onats 

Hirschau 18 Uhr 

Elterntalk   
bringt Eltern ins Gespräch 
Referentin: Sim

one Turner 
 

Ev. Gem
eindehaus, M

artin-Luther-Str. 11 – 15 
Info: ebw

.oberpfalz@
elkb.de oder 09622 / 60 79 426 

Jeden Dienstag + 
Jeden M

ittw
och 

14.30 – 18h 

Offener Treff 
Spielen, lesen, Kaffee+Tee 

Gespräche, PC nutzen …
 

M
GH Grafenw

öhr Schulstr. 18 
Anm

eldung nicht nötig 
w

w
w

.m
gh-grafenw

oehr.de 
Jeden ersten 
Sonntag 
Kem

nath 9.30 - 12h 

Sonntagsfrühstück 
für alleinerziehende Eltern 

Einm
al im

 M
onat am

 Sonntag von 9.30 – 12 Uhr 
m

it Anm
eldung: 09642/70 34 33 20 

Oder team
@

m
ittendrin-kem

nath.de 
 

Beispiel unserer "selbsthilferelevanten Termine", die immer aktuell auf www.seko-nopf.de zu finden sind.
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Ziel + Kriterien für Selbsthilfegruppen 

Selbsthilfegruppen sind Zusammenschlüsse von Menschen mit ähn-
lichen Problemen oder Anliegen im gesundheitlichen, sozialen oder 
persönlichen Bereich ohne dauerhafte professionelle Anleitung. 
Durch gegenseitige Hilfe und Erfahrungsaustausch unter Gleichbetrof-
fenen stärkt die Gruppe die Einzelnen. 
Durch die Umsetzung von Erfahrungen in Ideen und Taten bereichert 
Selbsthilfe das Gesundheits- und Sozialwesen und ist gelebtes bürger-
schaftliches Engagement. 
Wertschätzung und Respekt prägen die Gemeinschaft der Selbsthilfe-
gruppe.

Ziel:
Ziel der Gruppen ist die gemeinsame Bewältigung der Probleme, Krank-
heiten und Behinderungen und die damit einhergehende Verbesserung 
persönlicher Lebensumstände. Selbsthilfegruppen sind eine wichtige 
Ergänzung zu den professionellen Hilfen. Sie werden nicht von Fachleu-
ten, wie z.B. Ärzt:innen oder Therapeut:innen, geleitet und arbeiten 
selbstorganisiert und eigenverantwortlich. Viele Gruppen haben neben 
ihrem persönlichen Erfahrungsaustausch auch das Ziel, ihre Interessen 
nach außen zu vertreten. Prinzipiell sind für die Inhalte (politisch, welt-
anschaulich, usw.) und die Vorgehensweise die Selbsthilfegruppen und 
deren Gruppenmitglieder verantwortlich.

Kriterien: 
1) Inhalte: der thematische Schwerpunkt der Gruppe liegt in der Regel 
im Gesundheitsbereich oder Sozialbereich – je nach Trägerschaft und 
Tradition der Selbsthilfekontaktstellen können weitere Themenbereiche 
(z.B. Umwelt, Bildung) Berücksichtigung finden. 

2) Anzahl: die Gruppe besteht aus einem Zusammenschluss von mehreren 
Personen. 

3) Treffen: Die Gruppe trifft sich regelmäßig (persönlich oder/und digital) 
zum Erfahrungsaustausch. 
Bei digitalen oder hybriden Gruppentreffen sollte ein Höchstmaß an 
Sicherheit der Daten angestrebt werden. 

4) Zielgruppe: Die Teilnehmenden sind Betroffene oder Angehörige, im 
erweiterten Sinn auch Freund:innen und Lebenspartner:innen.

5) Zielrichtung: Die Gruppe arbeitet ehrenamtlich und verfolgt keine 
kommerziellen Interessen: Beiträge werden nur zur Deckung von Kosten 
der Gruppenarbeit erhoben, es gibt keine Verknüpfung mit wirtschaftli-
chen Interessen (auch nicht von Einzelpersonen, oder/und Selbständigen). 

6) Struktur: Diese wird demokratisch von den Betroffenen bzw. ihren 
Angehörigen bestimmt.  Die Auswahl von Verantwortlichen der Gruppe 
(Gruppensprecher, Verantwortliche für Schlüssel, Finanzen etc.) sollte 
möglichst für alle transparent gestaltet und regelmäßig  reflektiert 
werden. Empfohlen wird die Arbeit in einem Team, das gemeinsam die 
Verantwortung für die Gruppe trägt. 
Es gibt keine professionelle Anleitung auf Dauer. 
Freiwillige Helfer:innen können für bestimmte Teilaufgaben die Gruppe 
unterstützen, wenn aufgrund der Überlastung oder der Schwere der 
Erkrankung der Bedarf gegeben ist. 
Wichtige Entscheidungen müssen von der Gruppe besprochen und ab-
gestimmt werden. 

7) Werte: die Selbsthilfegruppe ist weltanschaulich und parteipolitisch 
neutral, sie achtet die Menschenrechte und hält sich an die freiheitlich 
demokratische Grundordnung bzw. an geltendes bundesdeutsches Recht. 

8) Vertraulichkeit der Gesprächsinhalte und Datenschutz der Kon-
taktdaten werden in der Gruppe umgesetzt. Bei den Gruppen-Treffen 
dürfen Bild- oder Tonaufnahmen nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
der Anwesenden erfolgen.     
			               (Kriterien: SEKO Bayern |  Ziel: AWO Bamberg)

Gewalt frei werden
Fachstelle 
für Täter*innen-Arbeit - 
häusliche Gewalt
Frauen und Kinder sind am häu-
figsten betroffen, Männer sind 
am häufigsten die Täter (80%).
Gewalt ist ein Thema, das in 
sehr vielen Familien oder Part-
nerschaften "alltäglich" ist. 
Dabei ist es nicht relevant, wie 
gebildet jemand ist, wieviel Geld 
jemand hat oder welcher Beruf 
ausgeübt wird. Gewalt kommt 
leider überall vor.
Männer (und Frauen), die ihre 
Gewaltbereitschaft los werden 
wollen, haben eine Anlaufstelle 
in der nördlichen Oberpfalz.
Jürgen Huhn, der in Teilzeit auch 
in der Selbsthilfekontaktstelle 
zu finden ist, besetzt in einer 
Halbtagsstelle die Fachstelle 
für Täter:innenarbeit in der 
nördlichen und mittleren Ober-
pfalz. Die andere Halbtagsstelle 
kümmert sich um Regensburg + 
Regensburger Land.
Viele Täter:innen sind in ihrer 
jeweiligen Lebenssituation über-
fordert und haben im Lauf ihres 
Lebens nicht gelernt, gewaltfrei 
mit Konflikten umzugehen. 
Wer diesen Zustand ändern 
will, kann als "Selbstmelder:in" 
(Anonymität wird zugesichert) 
kostenfrei Hilfe finden:

Sebastianstr. 18 / 3. Stock
Tel.: 01520 / 3 28 28 38
gewalt-frei-werden@
diakonie-weiden.de



Stadt WEIDEN:

Kinder und Jugendliche:

Jugendtreffs und Aktivitäten:

Das magische Projekt e.V.      
Zum Burgstall 38, 92637 Weiden 
0160 / 836 39 94 
juliaz@das-magische-projekt.de
das-magische-projekt.de

Equaliteens LGBTIQ-Treffpunkt
jeden letzten Freitag d. M. 
im Plan B, Bgm-Prechtl-Str. 48
equalit.tns@gmail.com
www.equality-oberpfalz.de
Instagram:   equali.tns

Evangelische Jugend Weiden 
Leibnizstr. 19, 92637 Weiden 
0961 / 470 49-27
info@ej-weiden.de
www.ej-weiden.com

Jugendzentrum Weiden
Frühlingstr.1, 92637 Weiden
info@juz.de; juz.sjr.de

Jugendtreff Plan B
Bgm.-Prechtl-Str. 48, 92637 Weiden
0175 / 331 95 36
info@planbweiden.de, 
www.planbweiden.de

Katholische Jugendstelle Weiden 
Sonnenstr. 15, 92637 Weiden
0961 / 3 58 99
weiden@jugendstelle.de
www.jugendstelle-weiden.de
Instagram: jugendstelle_weiden

Beratung:

Stadtjugendamt Weiden 
Allgemeiner Sozialdienst
Dr.-Pfleger-Str. 15, 92637 Weiden
0961 / 81 - 51 41
jugendamt@weiden.de, 
jugendamt.org/jugendamt-weiden-i-d-
oberpfalz

Berufsberatung und Ausbildung:

Berufliche Fortbildungszentren 
bfz-GmbH
Beratung für Jugendliche
Stockerhutweg 46a, Weiden
0961 / 389 48 53 bzw. 0151 / 15 18 98 37
melanie.diesenbacher@bfz.de, 
bfz.de/weiden

Woodstock Ausbildungsbetrieb GmbH
Frauenrichter Str. 105, 92637 Weiden
0961 / 67 04 0 - 0
woodstock.weiden@t-online.de;  
jugendfoerderung-weiden.de/woodstock

Psychische Gesundheit:

Medbo Klinik 
für Kinder- & Jugendpsychiatrie, 
Psychosomatik und Psychotherapie
Gabelsberger Str. 7, 92637 Weiden
0961 / 391 67 - 70 10
kjpp-wen@medbo.de
medbo.de/kjpp-am-cha-wen

Wohnangebote:

Dr. Loew Soziale Dienstleistungen
Heilpädagogische Jugendwohngruppe
Therapeutische Jugendwohngruppe 
Kontakt über:
jugendverwaltung@loew.de
dr.loew.de/jugendbetreuung

Haus St. Elisabeth d. KJF Regensburg
Wohngruppe 3-14 Jahre in  Weiden
Wohngruppe 14-21 Jahre in Weiden
wgw@jugendhilfe-haus-elisabeth.de
www.jugendhilfe-haus-elisabeth.de

Heilpädagogisches Heim gGmbH
Heilpädagogisches Heim in Weiden
Kontakt über:
heilpaedagogisches.heim@online.de
jugendfoerderung-weiden.de

Familie und Erziehung:

Beratung:

Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen und junge Familien – Caritas 
Heinrich-von-Kleist-Str. 14, Weiden
0961 / 401 82-280 
weiden@caritas-schwangerschaftsbera-
tung; www.caritas-weiden.de

Donum Vitae Schwangerschafts- und 
Familienberatung 
Schillerstr. 11, 92637 Weiden
0961 / 401 69 40
Außensprechstunden: 
in Tirschenreuth Hochwarthstr.3, 
in Kemnath Trautenbergstr.8
Tel. Anmeldung: 0961/401 69 40
weiden@donum-vitae-bayern.de  
weiden.donum-vitae-bayern.de 
Instagram: donum_vitae_weiden

Gleichstellungsbeauftragte
Neues Rathaus Dr.-Pfleger-Str. 15
0961 / 81-10 04
gleichstellungsstelle@weiden.de 
weiden.de/familie/eltern-und-kinder/
gleichstellung

Kath. Beratungsstelle für
für Ehe- Familien- und Lebensfragen 
Max-Reger-Str. 18, 92637 Weiden
0961 / 470 23 28
eheberatung-weiden@bistum-
regensburg.de
www.eheberatung-regensburg.de/
dioezese-regensburg/weiden

Beratungsstelle der 
Kath. Jugendfürsorge Regensburg e.V.
für Kinder, Jugendliche und Eltern
Josef-Witt-Platz 1, 92637 Weiden
0961 / 39 17 40 - 0
sekretariat@beratungsstelle-weiden.de
www.beratungsstelle-weiden.de

Müttergenesung/Kurberatung 
Caritas Weiden, Bismarckstr. 21
0961 / 3 98 90 -130
e.hirn@caritas-weiden.de
www.caritas-weiden.de

Müttergenesung/Kurberatung 
Diakonisches Werk Weiden - KASA
Sebastianstr. 18, 92637 Weiden
0961 / 389 31 16
dagmar.deutschlaender@
diakonie-weiden.de
www.diakonie-oberpfalz.de 

Erziehungshilfen:

Die Initiative e.V.
Familienhilfe, Intensive soz.-päd. Einzel-
betreuung, Erziehungsbeistandschaft, 
Ergänzungspflege / Vormundschaft
Breslauer Str.15a, 92637 Weiden
0961 / 2 81 80
info@dieinitiative.org;
www.dieinitiative.org

Amt für soziale Dienste
Fachstelle für Kindertagesbetreuung
Stadt Weiden
Postadresse: Dr.-Pfleger-Str. 15,
Hausadresse: Weigelstr. 24
0961 / 81 - 51 91 bis 95 
kinderbetreuung@weiden.de
www.weiden.de

Heilpädagogische Tagesstätte 
d. KJF Regensburg in Weiden
0961 / 47 06 81 - 11
hpt-weiden@jugendhilfe-haus-elisabeth.de
www.jugendhilfe-haus-elisabeth.de

in der Stadt Weiden (ab S. 40) , im Landkreis Neustadt/WN (ab S. 43) und im Landkreis Tirschenreuth 
(ab S.44). Die  Adressen der jew. Seniorenratgeber sind hier nicht extra aufgeführt, Sie finden Sie in 
Ihrem Rathaus/Gemeindeamt und im Internet. Diese Liste finden Sie in erweiterter Form  im Internet. Da 
können wir diese sie auch laufend aktualisieren. www.seko-nopf.de > Wegweiser > Anlaufstellen der Hilfe

Wegweiser-Adressen zu Hilfe und Unterstützung
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Malteser Hilfsdienst GmbH
Schulbegleitdienst 
Zur Centralwerkstätte 11a
Gisela Prölß: 0961 / 3 89 87 - 29
Individualbegleitdienst.Oberpfalz
@malteser.org
www.malteser.de

Soziale Dienste Jakob Reeb 
KJF Regensburg,
Vormundschaft/Pflegschaft 
Weigelstr. 8, 92637 Weiden
0961 / 39 16 04 - 0
a.vollath@kjf-weiden.de
www.sd-jakobreeb.de/weiden

Sozialpädagogische Familienhilfe 
Caritas Weiden 
Bismarckstr. 21, 92637 Weiden
0961 / 3 98 90 - 0
spfh@caritas-weiden.de
www.caritas-weiden.de

Arbeitskreis Asyl Weiden e. V.
Betreuung von Flüchtlingskindern
Hausaufgabenhilfe, Freizeitprogramm 
Hohenstauferstr.99, Weiden
0961 / 2 71 56
Verwaltung: Karin Kick, 
Asylstr. 18, 92637 Weiden 
0171 / 6160771
josthess@t-online.de
fluechtlingskinder.de

Familienpatenschaften
EEB im Dekanat Cham/Sulzbach-
Rosenberg/Weiden
Martin-Luther-Str. 11–15
92242 Hirschau
0 96 22 6 07 94 26
eeb.oberpfalz@elkb.de 
eeb-oberpfalz.de

allgemein

Lebensmittel / Kleiderkammern

Die Tafel 
Lebensmittel u. Sozialkaufhaus
Bezugsberechtigung erforderlich!
Lebensmittelausgabe: 
Mo, Mi, Fr 10-13 Uhr
Kartenausgabe: Di, Do 9 - 12 Uhr
Fichtestraße 4, Weiden 
Außenstellen: 
Mantel, Vohenstrauß, Floss
www.tafel-weiden-neustadt.de

Kleiderkammer - BRK 
Weiden, Ulrich-Schönberger-Str. 11
0961 / 3 90 02 10
info@kvweiden.brk.de  
kvweiden.brk.de 

Malteser Kleidertruhe 
Untere Hauptstr.11b, Weiden
0961 / 3 89 87 - 0
malteser.weiden@malteser.org 
malteser-bistum-regensburg.de

Caritas Kleiderkammer
Bismarckstr. 21, Weiden
CarLa - Umstandskleidung, Babysachen 
Heinrich-v-Kleist-Straße 8-14, Weiden
weiden@
caritas-schwangerschaftsberatung.de
www.caritas-weiden.de/aktuelles/
kleiderkammer/kleiderkammer

Werkhof  - Sozialkaufhaus Weiden
Möbel, Kleidung, Gebrauchsgegenstände
Weiden, Obere Bauscher Str. 21
0961 / 21 0 24
werkhof-weiden@diakonie-weiden.de
diakonie-oberpfalz.de/werkhof-weiden

Arbeit, Arbeitssuche  
und Beschäftigungsprojekte:

Agentur für Arbeit Weiden
Weigelstr. 24, Weiden
0961 / 409 10 00
E-Mail über Kontaktformular
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/weiden 

Arbeitsförderungszentrum AFZ
Diakonie Weiden, Sebastianstr. 18
0961 / 3 89 31 - 17
afz@diakonie-weiden.de
www.diakonie-oberpfalz.de 

DGB  Kreisverband Weiden-Neustadt, 
Hochstr. 16, 92637 Weiden 
0961 / 41 63 02 - 0 
weiden@dgb.de
oberpfalz.dgb.de

Sozialrechtsberatung 
und Schuldnerberatung:

Amt für Wirtschaftliche Hilfen
Stadt Weiden, Dr.-Pfleger-Str. 15
0961 / 81 - 0
stadt@weiden.de
www.weiden.de

Rechtliche Betreuung (ARV)
Schuldner- und Insolvenzberatung
Parksteiner Str. 15, Weiden
0961 / 200 - 121
0961 / 200 - 130
mail@arv-oberpfalz.de
www.arv-opf.de

Prozesskostenhilfe
Amtsgericht Weiden, Ledererstr. 9
0961 / 30 00 - 0
poststelle.verwaltung@ag-wen.bayern.de
www.justiz.bayern.de/gerichte-und-
behoerden/amtsgerichte/weiden-in-der-
oberpfalz

Schuldner-Hilfe-Weiden
Bahnhofstr. 28, Weiden
0961 / 4 70 48 57
https://www.schuldner-hilfe-weiden.de

Sozialbürgerhaus Weiden
Sozialamt, Arbeitsagentur + Jobcenter
Weigelstr. 24, 92637 Weiden
Vermittlung: 0961 / 81 - 0
sozialamt@weiden.de - www.weiden.de

Sozialverband Deutschland (SoVD) 
LV Bayern - Beratungsstellen in Weiden,
Tirschenreuth und Mitterteich
0911 / 9 80 15 01
rechtsschutz@sovd-mfr.de 
sovd-bayern.de/sozialberatung/
beratungsstellen

VdK-Kreisgeschäftsstelle Weiden 
Beratung und Vertretung im Sozialrecht    
Am Schwesternheim 13, Weiden
0961 / 38 95 40 
kv-weiden@vdk.de
bayern.vdk.de/vor-ort/kv-weiden

drohende Wohnungslosigkeit:

Die Initiative e.V.: 
Obdachlosenhilfe, Prävention, 
Beratung/Einzelfallhilfe, u.a.
Weiden Breslauer Str.15a
0961 / 2 81 80
info@dieinitiative.org
dieinitiative.org

Fachstelle Wohnungslosenhilfe
der Stadt Weiden
Besucheranschrift: Am Stockerhutpark 1, 
Postanschrift: Dr. Pfleger Str.15 
0961 / 81 - 51 0 -61 od. -62
wohnungslosenhilfe@weiden.de
www.weiden.de/familie/eltern-und-
kinder/wohnungslosenhilfe

Migration, Integration  
und Geflüchtete

Beratung:

Arbeitskreis Asyl Weiden e. V. 
Hohenstauferstr.99, Weiden
0961 / 2 71 56
josthess@t-online.de
fluechtlingskinder.de

Flüchtlings- und Integrationsberatung –
Caritas Weiden, Bismarckstr. 21
Sprechstunden in Eschenbach + Pressath
0961 / 3 98 90 - 125  + 3 98 90 - 120
s.akramov@caritas-weiden.de bzw.
c.hoessl@caritas-weiden.de
www.caritas-weiden.de

Flüchtlings- und Integrationsberatung 
Diakonie Weiden, Sebastianstr. 18
0961 / 3 89 31 – 20, -21, -22 
fib@diakonie-oberpfalzde
diakonie-oberpfalz.de

gfi - Gesellschaft zur Förderung 
beruflicher und sozialer 
Integration GmbH
Weiden, Stockerhutweg 46a
0961 / 3 89 48 - 0
info-wen@die-gfi.de 
https://www.die-gfi.de/weiden

Adressen oder Ansprechpartner:innen ändern sich öfter  >                                                                                                   aktuell: www.seko-nopf.de oder 0961 / 389 31 63
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Integrationsbeauftragte
Weiden Dr.-Pfleger-Str. 15
0961 / 81 - 10 04
integration@weiden.de
weiden.de/familie/migration-und-
integration/integrationsbeauftragte

Integrationslotsin (Diakonie)
Weiden, Oberer Markt 1
0157 / 51 19 77 36  od.  0155/63278731
integrationslotse@diakonie-weiden.de
lotse.diakonieweiden.de

Jugendmigrationsdienst 
der katholischen Jugendfürsorge (KJF)
Termine nach tel. Anmeldung
0941 58685-30
kjf@jmd.kjf-regensburg.de
www.caritas-weiden.de

Migrationsberatung für erwachsene
Zugewanderte (MBE)
BRK Kreisverband Weiden-Neustadt
Weiden Ullrich-Schönberger-Str. 11  
0961 / 390 02 21
ponsold@kvweiden.brk.de
www.kvweiden.brk.de

Wohnungslotsin
Wohn-"Führerschein"
Weiden, Sebastianstr. 18
0151 / 61 66 95 08
wohnungslotsin@diakonie-weiden.de 
www.wofa-projekt.de

Berufsberatung und Arbeit:

Berufsintegration für Geflüchtete 
und Migrant:innen  
Zentrum für regionale Bildung 
Luitpoltstr. 24, Weiden
0961 / 4 81 78 - 25
info@zrb-weiden.de
www.zrb-weiden.de

Psychische Gesundheit 
und Sucht; häusl. Gewalt:
Beratung:
Allgemeine Sozialberatung 
Caritas Weiden, Bismarckstr. 21
Sprechstunden in Windischeschenbach,
Grafenwöhr, Vohenstrauß
0961 / 3 98 90 - 130
e.hirn@caritas-weiden.de
www.caritas-weiden.de

Beratungsstelle für seelische Gesundheit 
Caritas Weiden, Bismarckstr. 21
0961 / 3 98 90 - 200
Sprechstunden in Tirschenreuth, 
Kemnath, Vohenstrauß
info@spdi-weiden.de
www.spdi-weiden.de

Dornrose e.V.
Fach- und Beratungsstelle bei sexuali-
sierter Gewalt und Frauennotruf
Schillerstr.13 (Turm B), Weiden
0961 / 3 30 99
kontakt@dornrose.de
www.dornrose.de

Fachambulanz für Suchtprobleme 
Caritas Weiden 
Bismarckstr. 21, 92637 Weiden
0961 / 398 90 - 150
spfh@caritas-weiden.de
www.caritas-weiden.de

Interventionsstelle 
Diakonie Weiden
Sebastianstr.18. Weiden
0961 / 389 31 - 0
interventionsstelle@diakonie-weiden.de
www.diakonie-oberpfalz.de
 
Kirchliche Allg. Sozialarbeit  (KASA)
Diakonie Weiden 
Sebastianstr. 18, 92637 Weiden
0961 / 389 31 - 16
kasa@diakonie-weiden.de
www.diakonie-oberpfalz.de 

Selbsthilfekontaktstelle  (SEKO)
Diakonie Weiden 
Sebastianstr. 18, 92637 Weiden
0961 / 389 31 - 63
seko.nopf@diakonie-weiden.de
www.diakonie-oberpfalz.de 

Straffälligenhilfe  
Caritas Weiden
Bismarckstr. 21, 92637 Weiden
0961 / 398 90 - 130
e.hirn@caritas-weiden.de 
www.caritas-weiden.de

Fachstelle f. Täter:innenarbeit/
Häusliche Gewalt  - Diakonie Weiden
Sebastianstr. 18, 92637 Weiden
0961/38931-15
gewalt-frei-werden@diakonie-weiden.de
www.diakonie-oberpfalz.de

Weisser Ring 
Außenstelle WEN/NEW/TIR
Opferhilfe und Kriminalprävention
09602 / 944 47 07
Weiden-neustadt@mail.weisser-ring.de
weiden-neustadt-a-d-waldnaab-
tirschenreuth-bayern-nord.weisser-
ring.de

Wohnangebote/Unterkünfte

Frauenhaus 
0961 / 389 31 - 71
frauenhaus@diakonie-weiden.de
https://diakonie-oberpfalz.de/frauen-
haus-interventionsstelle/ 

OASE - Tagesstätte /Sozialteam
für psychiatrieerfahrene Menschen 
Hochstr. 21, 92637 Weiden
0961 / 416 13 52
oase.weiden@sozialteam.de
www.sozialteam.de

Reha-Zentrum Oberpfalz 
Suchthilfe gGmbH 
Ambulant unterstüztes Wohnen 
Keplerstr. 26, 92637 Weiden
0961 / 634 42 49 
awen@reha-zentrum-oberpfalz.de 
www.reha-zentrum-oberpfalz.de

Reha-Zentrum Oberpfalz 
Suchthilfe gGmbH 
Wohngemeinschaft Weiden
Kontakt über:
0961 / 634 42 49 
awen@reha-zentrum-oberpfalz.de, 
www.reha-zentrum-oberpfalz.de

Behinderte Menschen:

Fahrdienste:

Betreuter Fahrdienst (BRK)
BRK Kreisverband Weiden und Neustadt
Ulrich-Schönberger-Str. 11
92637 Weiden
0961 / 391 60 00
fahrdienst@kvweiden.brk.de
www.kvweiden.brk.de

Betreuter Fahrdienst (ARV)
für die nördliche Oberpfalz, 
Parksteiner Str. 15, 92637 Weiden
0961/200-115
betreuter-fahrdienst@arv-oberpfalz.de
www.arv-opf.de/fahrdienst

Rollstuhl- und Behindertenfahrdienst 
AWO Ortsverein Weiden, 
Bahnhofstr. 32, 92637 Weiden
0961/44266  oder  0170/3301527
awo-weiden@t-online.de
www.awo-weiden.de

Beratung und Inklusion:

Ansprechpartnerin 
für hörbehinderte Menschen beim 
Integrationsfachdienst IFD Oberpfalz
0941 / 280 76 90
hoerbehinderung@ifd-oberpfalz.de
www.ifd-oberpfalz.de/ansprechpartne-
rin-fur-horbehinderte-menschen

Behindertenbeauftragter
Dr.-Pfleger-Str. 15, 92637 Weiden
0961 / 81 - 13 05
bba@weiden.de
www.weiden.de/familie/menschen-mit-
behinderung/behindertenbeauftragter

Dolmetschervermittlungsstelle 
für Menschen mit Hörbehinderung
Luitpoldstr. 5, 93047 Regensburg
0941 / 56 13 92  oder   0175 / 114 112
dolmetschervermittlung.opf@blwg.de
www.blwg.de

Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratungsstelle (EUTB) 
Zur Centralwerkstätte 11
92637 Weiden
Weitere Büros in Grafenwöhr, 
Tirschenreuth, Amberg, Sulzbach
0170 / 408 98 24
weiden@eutb-bayern.org
www.teilhabeberatung.de

Adressen oder Ansprechpartner:innen ändern sich öfter  >                                                                                                   aktuell: www.seko-nopf.de oder 0961 / 389 31 63
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Gehörlosen- und 
Schwerhörigenberatung in DGS 
Sprechstunden in Weiden, 
Luitpoldstr. 24, 92637 Weiden
0941 / 586136-58, Fax: 0941 / 586135-57
whatsapp: 0151 / 2365925
iss-opf@blwg.de
www.blwg.eu

Integrationsfachdienst ifd Oberpfalz 
Bahnhofstr. 19, 92637 Weiden
0961 / 470 54 - 160 od. 0151 / 18 22 08 98 
c.wurm@ifd-oberpfalz.de
https://www.ifd-oberpfalz.de/

Offene Behindertenarbeit (OBA) 
Allgemeiner Rettungsverband 
Oberpfalz e.V. Weiden, 
Parksteiner Str. 15, 92637 Weiden
0961/200-170 (fachliche Leitung) 
bzw. 0961/200-171 (Verwaltung)
oba@arv-oberpfalz.de
www.arv-opf.de

Beratungsstelle für junge Menschen bis 
27 Jahren mit (drohender) Behinderung 
und deren Eltern - Verfahrenslotsen 
Hausanschrift: Weigelstr. 24 
Postanschrift: Neues Rathaus 
Dr.-Pfleger-Straße 15, 92637 Weiden
0961 / 81 - 5202
verfahrenslotse@weiden.de
www.weiden.de/familie/eltern-und-
kinder/verfahrenslotsen

Arbeitsangebote:

HPZ Regenbogen-Werkstatt 
Zur Centralwerkstätte 1, 92637 Weiden
0961 / 38 96 30
info@hpz-irchenrieth.de
www.hpz-werkstaetten.de

Senior:innen und Pflege:

bitte holen Sie sich den 
> Seniorenratgeber der Stadt Weiden 
Download: 
www.total-lokal.de/publikationen/
seniorenwegweiser-der-stadt-weiden-i-
d-oberpfalz-auflage-4-.html

Weitere Angebote in Weiden, u.a.
Kinderbetreuung, Pflegekinderdienst, 
Adoptionsvermittlung, Jugendhilfe-
planung, Schule + Bildung, Menschen mit 
Behinderung, Migration + Integration, 
Senioren, Friedhöfe + Bestattungen : 
www.weiden.de

Stadt und 
Landkreis NEUSTADT/WN

Kinder und Jugendliche:

Beratung:

FreD – Frühintervention
bei erstauffälligen Drogenkonsumenten
Gesundheitsamt Neustadt/Weiden
Maistr. 7-9, 92637 Weiden
09602 / 79 - 61 70
tlober@neustadt.de
www.neustadt.de/gesundheit-soziales/
gesundheitsamt/

No need for hate
Beratung für durch Hate-Speech 
online auffällig gewordene Jugendliche
09602 / 79 - 29 60
0172   / 711 81 09 
(Whatsapp/Signal/Telegram)
noway@neustadt.de
www.no-need-for-hate.de

Familie und Erziehung:

Beratung + Erziehungshilfen:

Kreisjugendamt Neustadt/WN
Bezirkssozialdienst
Hilfen zur Erziehung
Umgangs- und Sorgerechtsberatung 
Trennungs- und Scheidungsberatung
Zacharias-Frank-Str. 14
92660 Neustadt/WN
09602 / 79 - 25 25
kreisjugendamt@neustadt.de, 
https://www.neustadt.de/landratsamt/
abteilungen-und-sachgebiete/jugend-
amt/

Kindertageseinrichtungen / 
Kindertagespflege
Zacharias-Frank-Str. 14, 92660 Neustadt
09602 / 79 - 25 25
kreisjugendamt@neustadt.de 
https://www.neustadt.de/landratsamt/ 
abteilungen-und-sachgebiete/jugend-
amt/kindertagesbetreuung/

Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen des Landratsamtes Neustadt/WN
Maistr. 7-9, 92637 Weiden
09602 / 79-6190  + 79-6175
Schwangerenberatung@neustadt.de
https://www.neustadt.de/landratsamt/
abteilungen-und-sachgebiete/gesund-
heitsamt/gesundheitsfoerderung-und-
beratung/schwangerschaftsberatung/

Erziehungshilfen:

Anlaufstelle für Tagespflege
Kreisjugendamt Neustadt/WN
Zacharias-Frank-Str. 14, 92660 Neustadt
09602 / 79 - 25 31
sschuster@neustadt.de 
www.neustadt.de/familie-bildung/ 
kreisjugendamt/

Haus St. Elisabeth 
Heilpäd. Tagesstätte Neustadt (KJF)
Zacharias-Frank-Str. 15, 92660 Neustadt 
09602 / 85 77
hpt-neustadt@
jugendhilfe-haus-elisabeth.de
www.jugendhilfe-haus-elisabeth.de

AS Soziale Dienstleistungen e.V.
Psychosoziale Basisberatung, Betreuungen, 
Vormundschaften, Schuldner- und Insol-
venzberatung, ambulant betreutes Einzel-
wohnen, flexible Kinder- und Jugendhilfe, 
Vermittlung von gemeinnütziger Arbeit 
und haushaltsnahe Dienstleistungen. Woh-
nungen für sozial benachteiligte Menschen. 
Betreuungsgruppe „Sammelpunkt“.
Zacharias-Frank-Str. 15
92660 Neustadt/WN
In Stadt + LK Neustadt + Stadt Weiden:
Bürozeiten: Mo - Fr 8 - 12 Uhr
Tel 09602 / 9435-0
info@as-neustadt.de 
as-neustadt-sd.de

allgemein

Beratung:

Sozialdienst Gesundheitsamt Neustadt 
Maistr. 7-9, 92637 Weiden
09602 / 79 61 80
arom@neustadt.de, 
www.neustadt.de/gesundheit-soziales/
gesundheitsamt

Sozialamt Landratsamt Neustadt 
Am Hohlweg 2, Neustadt a.d. Waldnaab
09602 / 79 24 – 00, - 20, -30
sozialamt@neustadt.de
www.neustadt.de

Finanzielle Hilfen:

Grundsicherungsstelle
Landratsamt Neustadt/WN
Am Hohlweg 2, 92660 Neustadt
09602 / 79 24 – 50, - 51, - 52, - 55, - 75
sozialamt@neustadt.de
www.neustadt.de

Wohngeldstelle
Landratsamt Neustadt/WN
Am Hohlweg 2, 92660 Neustadt/WN
09602 / 79 24 – 60, - 61, - 62, - 70
wohngeldstelle@neustadt.de
www.neustadt.de

Arbeit + Beschäftigung:

> siehe Angebote in Weiden

Migration, Integration  
und Geflüchtete:

> siehe Angebote in Weiden
Löwenzahn - Kurzversion:
Bitterstoffe + Inulin wirken 
u.a. verdauungsfördernd. 

Adressen oder Ansprechpartner:innen ändern sich öfter  >                                                                                                   aktuell: www.seko-nopf.de oder 0961 / 389 31 63
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Psychische Gesundheit 
und Sucht:

Beratung:

Beratungsstelle für seelische Gesundheit
Caritas Weiden/Neustadt
Bismarckstr. 21, Weiden
0961/398 90 200
info@spdi-weiden.de
www.spdi-weiden.de

Psychosoziale Erstberatung 
Gesundheitsamt WEN-NEW
Maistr. 7-9, 92637 Weiden
09602 / 79 - 61 80
arom@neustadt.de
praevention@neustadt.de
www.neustadt.de/gesundheit-soziales/
gesundheitsamt/

BRK  
Psychosoziale Krebsnachsorge 
Vohenstrauß (PSKN)
Frau Barbara Reil
0160 / 691 82 59
www.kvweiden.brk.de

Reha-Zentrum Oberpfalz 
Suchthilfe gGmbH
Keplerstr.26, Weiden 
Kontakt: 
0961 / 634 42 49
awen@reha-zentrum-oberpfalz.de, 
www.reha-zentrum-oberpfalz.de

Medizinische Versorgung:

Medbo Bezirksklinikum Wöllershof 
Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik 
und Psychotherapie
Wöllershof 1, 92721 Störnstein 
Vermittlung: 
09602 / 78 - 0
Psychiatrische Ambulanz: 
09602 / 78 - 74 12
klinik-psy-woe@medbo.de
www.medbo.de

Reha-Zentrum Oberpfalz 
Suchthilfe GmbH
Bernriether Str. 35, 92727 Waldthurn
09657 / 92 21 - 0 
vw@reha-zentrum-oberpfalz.de 
www.reha-zentrum-oberpfalz.de 

Behinderte  Menschen:

Beratung:

Behindertenbeauftragter
Maistr. 7-9, 92637 Weiden
09602 / 79 - 16 10 
blober@grplus-nopf.de
www.neustadt.de/familie-bildung/
behindertenbeauftragter/

Heilpädagogisches Zentrum – 
Lebenshilfe für Behinderte 
Offene Hilfen
Zur Lebenshilfe 1, 92699 Irchenrieth
09659 / 9 12 34
offenehilfen@hpz-irchenrieth.de 
www.hpz-irchenrieth.de/heilpaedago-
gisches-zentrum/offene-hilfen

Wohn- und Betreuungsangebote 
für erwachsene Menschen mit geistiger 
Behinderung oder Intelligenzminderung, 
für Menschen mit psychischer Behinderung, 
für Jugendliche, ambulant betreutes Woh-
nen, gesundheitliche Versorgungsplanung 
für die letzte Lebensphase, Beschäftigte in 
Werkstätten für Menschen mit Behinde-
rung. Dezentral in über 100 Häusern 
in der Oberpfalz und darüber hinaus:
Dr. Loew Soziale Dienstleistungen
GmbH & Co. KG
Gewerbering Süd 12
92533 Wernberg-Köblitz
09604 915-200
loew@loew.de
www.dr.loew.de

Verfahrenslotse 
Unterstützung für junge Menschen 
mit (drohender) Behinderung
Kreisjugendamt Neustadt/WN
Zacharias-Frank-Str. 14, 92660 Neustadt
09602 / 79 - 25 50
nmeister@neustadt.de
www.neustadt.de/familie-bildung/
inklusion-und-teilhabe

Wohnangebote:

Wohngemeinschaften St. Benedikt 
in Mitterteich, Waldsassen, 
Windischeschenbach und Wiesau
0 96 33/ 9 23 08-0
info@wg-mitterteich.de
www.wg-mitterteich.de

Senior:innen und Pflege

Soziale Kontakte:

Mehrgenerationenhaus  –
Die soziale Stadt Grafenwöhr
Schulstr. 18, 92655 Grafenwöhr
09641 / 93 19 53 und 0175/8479302
AnjaZankl@learningcampus.de
www.mgh-grafenwoehr.de

gesammelte Info im 
> Seniorenratgeber Neustadt/WN
Download:
www.total-lokal.de/publikationen/
wegweiser-fuer-senioren-im-landkreis-
neustadt-an-der-waldnaab-auflage-2-.
html

Stadt und Landkreis 
TIRSCHENREUTH:

Kinder und Jugendliche:

Beratung/Anlaufstellen:

Jugendmedienzentrum T1, 
Tannenlohe 1, 95685 Falkenberg
09637 / 92 97 89
t1@tirschenreuth.de
www.t1-jmz.de

Katholische Jugendstelle Tirschenreuth
Hospitalstr. 1, 95643 Tirschenreuth
09631 / 46 66
tirschenreuth@jugendstelle.de
www.jugendstelle-tirschenreuth.de

Kommunale Jugendarbeit 
Kreisjugendamt Tirschenreuth 
Mähringer Str. 7, 95643 Tirschenreuth
Verwaltung: 09631/88-0
jugendamt@tirschenreuth.de
www.kreis-tir.de/landratsamt/
kreisjugendamt

Jugendtreffs und Aktivitäten:

Jugendtreff  Kemnath
Schmidtstr. 21, 95478 Kemnath
0173/2036087
katharina.herrmann@kemnath.de
www.kemnath.de/zielgruppen/
jugendtreff
Instgram: jugendtreff_kem

Wohnangebote:

Kinderdorffamilien + Wohngruppen
SOS-Kinderdorf Oberpfalz
Kinderdorf-Str. 8, 95505 Immenreuth
09642 / 92 24 - 0
kd-oberpfalz@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de/kinderdorf-
oberpfalz

Familie und Erziehung:

Beratung:

Anlaufstelle für Familienbildung 
Kreisjugendamt Tirschenreuth
Bahnhofstr. 51, 95643 Tirschenreuth
09631 / 88 - 709
poststelle@tirschenreuth.de
www.kreis-tir.de/landratsamt/
kreisjugendamt

Beratungsstelle für 
Kinder, Jugendliche und Eltern 
Kirchplatz 4, 95643 Tirschenreuth
09631 / 33 63
info@beratungsstelle-tirschenreuth.de
www.beratungsstelle-tirschenreuth.de

Kamille hilft als Tee, Salbe, Bade- und 
Inhalationsmittel: Gegen Vieles :-)

Adressen oder Ansprechpartner:innen ändern sich öfter  >                                                                                                   aktuell: www.seko-nopf.de oder 0961 / 389 31 63
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Gesundheitsamt Tirschenreuth
St.-Peter-Str. 33, 95643 Tirschenreuth
Außenstelle Kemnath (n. Vereinbarung)
Schützengraben 16, Kemnath
09631 / 70 76 - 0
gesundheitsamt@tirschenreuth.de 
www.kreis-tir.de

Gleichstellungsstelle LRA Tirschenreuth  
1. Stock Zimmer 404
Mähringer Str. 7,  95643 Tirschenreuth
09631/ 88 - 268
gleichstellungsstelle@tirschenreuth.de
www.kreis-tir.de/landratsamt/
gleichstellungsstelle

Katholische Ehe-, Familien- 
und Lebensberatung 
Ringstr. 55, 95643 Tirschenreuth
09631 / 798 92 - 0
eheberatung@bistum-regensburg.de
www.eheberatung-regensburg.de

Caritas Beratungsstelle für Schwanger-
schaftsfragen und junge Familien 
Ringstr. 55, 95643 Tirschenreuth
0961 / 40 18 22 80
weiden@caritas-
schwangerschaftsberatung.de
www.caritas-tirschenreuth.de

Kreisjugendamt Tirschenreuth
Mähringer Str. 7, 95643 Tirschenreuth 
Verwaltung: 
09631 / 88 - 342
jugendamt@tirschenreuth.de
www.kreis-tir.de/landratsamt/
kreisjugendamt

Erziehungshilfen

Ambulante Hilfen zur Erziehung
SOS-Kinderdorf Oberpfalz
Kinderdorf-Str. 8, 95505 Immenreuth
09642 / 92 24 - 44
indre.fischer@sos-kinderdorf.de
https://www.sos-kinderdorf.de/kinder-
dorf-oberpfalz/angebote/ambulante-
hilfen-zur-erziehung

Heilpädagogische Tagesgruppe
SOS-Kinderdorf Oberpfalz, 
Kinderdorf-Str. 8, 95505 Immenreuth
09642 / 92 24 - 15 
david.krefft@sos-kinderdorf.de
https://www.sos-kinderdorf.de/kinder-
dorf-oberpfalz/angebote/kindertages-
betreuung

Familienpatenschaften 
des SOS-Kinderdorfes Oberpfalz
Christina Heumann (westlicher LK)
0170/3758016
christina.heumann@sos-kinderdorf.de
Judith Pfeifer (östlicher LK)
0160/90786724
Judith.pfeifer@sos-kinderdorf.de
https://www.sos-kinderdorf.de/kinder-
dorf-oberpfalz/angebote/ambulante-
hilfen-zur-erziehung

Gesellschaft zur Förderung beruflicher 
und sozialer Integration (gfi)
Familienstürzpunkt Ost
Hochwartstr. 2, Tirschenreuth
09631/79889-0
Familienstürzpunkt West
Braugasse 23, Erbendorf
0151/52539797
Familienstürzpunkt West
Schulstr.12, Krummennaab
0151/52539797
fsp-tir@die-gfi.de
www.die-gfi.de/weiden/in der Region

Staatl. Anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen
am Gesundheitsamt Tirschenreuth
St. Peter Str. 33c, Tirschenreuth
09631/7076-50
schwangerenberatung@tirschenreuth.de
www.schwanger-in-tirschenreuth.de

Interdisziplinäre Frühförderung 
des HPZ Irchenrieth
Albert-Einstein-Str. 5-7, 92637 Weiden
0961 / 48 02 45 - 0
k.wagner@hpz-irchenrieth.de,  
www.hpz-irchenrieth.de/heilpaedago-
gisches-zentrum/fruehfoerderung/

KoKi - Netzwerk für frühe Kindheit, 
Bahnhofstr. 51, 95643 Tirschenreuth
09631 / 88 - 365
koki@tirschenreuth.de, 
www.kreis-tir.de/landratsamt/
kreisjugendamt/koki-fruehe-hilfen

Sozialpädagogische Familienhilfe 
und Erziehungsbeistandschaft (Caritas)
Kirchplatz 6, 95643 Tirschenreuth
09631 / 798 92 - 16
0151 / 26 29 63 51
a.hironimus@caritas-tirschenreuth.de, 
https://www.caritas-tirschenreuth.de/

allgemein:

Arbeit und Arbeitssuche:

Agentur für Arbeit Tirschenreuth 
Jobcenter
Kornbühlstr. 28, 95643 Tirschenreuth
09631 / 70 34 - 17 00
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/jobcen-
ter/jobcenter-tirschenreuth-tirschen-
reuth.html

Beratung:

Allgemeiner Sozialdienst 
Landratsamt Tirschenreuth 
Bahnhofstr. 51, 95643 Tirschenreuth
09631 / 88 - 0
https://www.kreis-tir.de/landratsamt/
kreisjugendamt/allgemeiner-sozial-
dienst

Bürgerhilfestelle des AWO KV TIR e.V.
Marktredwitzer Str. 57a, Mitterteich
09633/ 388
kontakt@awo-mitterteich.de
awo-tir.de

Allgemeine Sozialberatung der Caritas
Kirchplatz 6, 95643 Tirschenreuth
09631 / 798 92 - 16
a.hironimus@caritas-tirschenreuth.de 
www.caritas-tirschenreuth.de

Sozialrechtsberatung 
und Schuldnerberatung:

Amtsgericht Tirschenreuth, 
Mähringer Str. 10, 95643 Tirschenreuth
09631 / 72 60
poststelle@ag-tir.bayern.de

Schuldner- und 
Insolvenzberatung (Caritas)
Kirchplatz 6, 95643 Tirschenreuth
09631 / 798 92 - 15
s.zwerenz@caritas-tirschenreuth.de
www.caritas-tirschenreuth.de

Schuldner- und Insolvenzberatung  
für den Landkreis Tirschenreuth (ARV)
Bahnhofstr. 49, 95643 Tirschenreuth
09631 / 7 03 50
mail@arv-oberpfalz.de
www.arv-opf.de

Sozialamt im LRA Tirschenreuth
Mähringer Str. 9, 95643 Tirschenreuth
09631 / 88 - 295
sozialamt@tirschenreuth.de
www.kreis-tir.de

Sozialverband VdK Bayern e. V. 
Kreisverband Tirschenreuth-Kemnath
Bahnhofsplatz 4, 95676 Wiesau 
09634 / 79 130 - 0
kv-tirschenreuth@by.vdkde
www.vdk.de/kv-tirschenreuth

Kleiderkammern  / Lebensmittel

Werkhof Stiftland
Franz-Heldmann-Str. 38 
95643 Tirschenreuth
0961 / 6 00 23
werkhof-stiftland@diakonie-weiden.de, 
www.diakonie-oberpfalz.de/werkhof-
stiftland/

Der Bunte AWO-Laden Kemnather Land
Stadtplatz 43, 95478 Kemnath
09642 / 703 64 87
kontakt@awo-mitterteich.de
https://www.awo-tir.de/seite/779783/
kemnath.html

Der Bunte AWO-Laden Mitterteich
Wiesauer Str. 29, 95666 Mitterteich
09633 / 918 069
https://www.awo-tir.de/seite/779782/
mitterteich.html

Adressen oder Ansprechpartner:innen ändern sich öfter  >                                                                                                   aktuell: www.seko-nopf.de oder 0961 / 389 31 63
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Mitterteicher Tafel e. V.
Carl-Zeiss-Str. 1A, 95666 Mitterteich
Ausgabe auch in Erbendorf + Kemnath
09633 / 795 92 82
tafel.mitterteich@online.de
www.mitterteichertafel.de

Migration, Integration  
und Geflüchtete:

Beratung:

Flüchtlings- & Migrationsberatung 
AWO-KV Tirschenreuth e.V, 
Geschäftsstelle Mitterteich:
Marktredwitzer Str. 57a, 
95666 Mitterteich
Außenstelle Kemnath:
Stadtplatz 43, Kemnath
Außenstelle Neusorg:
Goethestr.4, Neusorg
09633 / 38 88
migrationsberatung@awo-mitterteich.de
https://awo-tir.de/

Flüchtlings- und Integrationsberatung 
Caritas Tirschenreuth
Kirchplatz 6, 95643 Tirschenreuth
09631 / 798 92 - 17
asylsozialberatung@caritas-
tirschenreuth.de
www.caritas-tirschenreuth.de

Hilfe für Asylbewerber:innen
LRA Tirschenreuth, 
Amtsgebäude III,
Mähringer Str. 7, EG Raum 606
95643 Tirschenreuth
09631 / 88 - 492 und 88 - 334
sozialamt@tirschenreuth.de
www.kreis-tir.de/landratsamt/
sozialhilfeverwaltung/asylbewerber

Jobbegleiter VHS Tirschenreuth
St.-Peter-Str. 33, 95643 Tirschenreuth 
0178 / 341 45 24
l.oesterle@vhs-fichtelgebirge.de, 
https://www.vhs-fichtelgebirge.de/ein-
projekt-fuer-die-landkreise-wunsiedel-
und-tirschenreuth

Jugendmigrationsdienst der 
Katholischen Jugendfürsorge (KJF)
für Migrant:innen v. 12 - 27 Jahren  
Kirchplatz 4, 95643 Tirschenreuth
0941 58685-32
y.phillips@kjf-regensburg.de
www.jugendmigrationsdienste.de/
jmd/tirschenreuth

Migrationsberatung  der Caritas
Kirchplatz 6, 95643 Tirschenreuth
09631 / 798 92 - 19 
migrationsbertung@caritas-
tirschenreuth.de, 
www.caritas-tirschenreuth.de

Psychische Gesundheit 
und Sucht:

Beratung:

Beratungsstelle für seelische 
Gesundheit der Caritas
Ringstr. 55, 95643 Tirschenreuth
09631 / 798 95 - 0
info@spdi-tirschenreuth.de
www.spdi-tirschenreuth.de

Fachambulanz für Suchtprobleme 
der Caritas
Ringstr. 55, 95643 Tirschenreuth
09631 / 798 91 - 0
beratung@
suchtambulanz-tirschenreuth.de, 
www.suchtambulanz-tirschenreuth.de

Betreuung:

OASE Tagesstätte 
für psychiatrie-erfahrene Menschen 
Wunsiedler Str. 17, 95478 Kemnath
09642 / 703 46 24
oase.kemnath@sozialteam.de
www.sozialteam.de

OASE Tagesstätte 
für psychiatrie-erfahrene Menschen 
Pleierstr. 4, 95643 Tirschenreuth
09631 / 60 05 - 30
stiftlandoase.tirschenreuth@sozialteam.de
www.sozialteam.de

Behinderte Menschen:

Beratung und Inklusion:

Behindertenbeauftragte:r 
des Landkreis Tirschenreuth
Mähringer Str. 7, 95643 Tirschenreuth
Michael Burger
09632/916214
burger-michael@t-online.de
stv.: Doris Scharnagl-Lindinger
09633/934972
scharnagld@aol.com
www.kreis-tir.de/landratsamt/sozialhil-
feverwaltung/behindertenbeauftragte

Netzwerk Inklusion LK Tirschenreuth,
Kirchplatz 4-5, 95666 Mitterteich
09633 / 92 31 98 - 882
info@inklusion-tirschenreuth.de
www.inklusion-tirschenreuth.de

Offene Behindertenarbeit
Familienentlastender Dienst (OBA/FeD) 
der Lebenshilfe
Kirchplatz 4-5, 95666 Mitterteich
09633 / 40 03 25
info@oba-fed.de
www.lebenshilfe-tirschenreuth.de

Unabhängige Beratungsstelle für 
Inklusion Tirschenreuth 
Staatl. Schulamt Tirschenreuth
Do 13.30 - 14.30h Inklusionsberatung
Sowie Termine nach Vereinbarung
09631 / 7 98 65 - 18  
ubi.inklusion@tirschenreuth.de
www.schulamt-tirschenreuth.de/ubi
alle Angebote: 
09631 / 7 98 65 - 13
schulamt@tirschenreuth.de

Ambulante Angebote:

Lebenshilfe Tirschenreuth 
Heilpädagogische Tagesstätte
Waldsassener Str. 9, 95666 Mitterteich
09633 / 92 31 98 - 881
christina.ponader@lh-tir.de, 
www.lebenshilfe-tirschenreuth.de/heil-
paedagogische-tagesstaette-mitterteich-
tirschenreuth.html

Wohnangebote:

Wohngemeinschaft St. Benedikt 
für Behinderte Haus Waldsassen (KJF)
Brauhausstr. 8, 95652 Waldsassen
09632/923877-11
haus-gertrud@wg-mitterteich.de
www.wg-mitterteich.de

Wohngemeinschaft St. Benedikt 
für Behinderte Haus Wiesau (KJF)
Tonwerkstr. 19, 95676 Wiesau
09634 / 92 31 73 - 11
awg-wiesau@wg-mitterteich.de
www.wg-mitterteich.de

Wohngemeinschaft St. Benedikt 
für Behinderte Mitterteich (KJF)
Am Bienapfel 13, 95666 Mitterteich
09633 / 9 23 08 - 0
info@wg-mitterteich.de
www.wg-mitterteich.de

Wohnstätte Haus Waldnaab  
Pleierstr. 4, 95643 Tirschenreuth
09631 / 60 05 - 0
haus.waldnaab@sozialteam.de
www.sozialteam.de/standorte/
tirschenreuth

Arbeitsangebote:

KJF Werkstätten gemeinnützige GmbH 
Stiftlandwerkstätten St. Elisabeth 
für Behinderte
Leonberger Str. 28, 95666 Mitterteich
09633 / 92 33 - 3
mitterteich@kjf-werkstaetten.de
www.kjf-werkstaetten.de

SIGMA Inklusionsbetrieb gGmbH
für Behinderte
Leonberger Str. 28, 95666 Mitterteich 
09633 / 92 33 - 43
info@sigma-inklusion.de
www.sigma-inklusion.de

Adressen oder Ansprechpartner:innen ändern sich öfter  >                                                                                                   aktuell: www.seko-nopf.de oder 0961 / 389 31 63
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Senior:innen und Pflege:

bitte holen Sie sich den 
Seniorenwegweiser Tirschenreuth 
Download: 
https://www.kreis-tir.de/fileadmin/
user_upload/Abteilungen/Soziales_Eh-
renamt/Seniorenfachstelle/2024.01.04_
Finale_Digitale_Version_Seniorenweg-
weiser.pdf

Weitere Angebote des 
Landkreises Tirschenreuth 
zu Ausbildungsförderung, Ausländer-
behörde, Gesundheitsamt, Kinder/Ju-
gend/Familie, Senioren und Betreuung, 
Bestattung, Bildung, Grundsicherung 
und Lebensunterhalt, Pflege und Kriegs-
opferfürsorge finden Sie auf der Website 
https://www.kreis-tir.de/

SONSTIGES / regional:

Bundesverband 
Schädel-Hirnpatienten in Not e.V.  / 
Dt. Wachkoma Gesellschaft
Bayreuther Str. 33, 92224 Amberg
09621 / 6 36 66
beratung@schaedel-hirnpatienten.de 
https://www.schaedelhirnpatienten.de/

Herzenswunsch-Krankenwagen 
des Malteser Hilfsdienst e.V. 
Diozöse Regensburg
0991 / 29 69 01 – 55 + 0151/11180375
ulrich.weniger@malteser.org
www.malteser-bistum-regensburg.de/
unsere-standorte/weiden.html

Interkultureller Garten
Stockerhutweg 54, 92637 Weiden
0961 / 390 02 21
info@kvweiden.brk.de
www.kvweiden.brk.de/unsere-angebote/
familienangebote/interkultureller-
garten.html

Irren ist menschlich e. V. 
Verein für Psychiatrie-Erfahrene 
in und um Regensburg, 
Sprechstunde: (bitte anmelden) 
Do 14-17 Uhr 
Wollwirkergasse 4, 93047 Regensburg
0941 / 50 47 97 77
info@irren-ist-menschlich-ev.de
https://www.irren-ist-menschlich-ev.de/

Krisendienste Oberpfalz 
Anlaufstelle bei psycho-sozialen Krisen 
täglich von 0 – 24 Uhr 
in über 120 Sprachen
0800 / 6 55 - 30 00
https://www.krisendienste.bayern/
oberpfalz

Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord e.V.
Moorstr. 10, 92648 Vohenstrauß
09651 / 24 22
info@kinderkrebshilfe-oberpfalz-nord.de
www.kinderkrebshilfe-oberpfalz-nord.
de/de/home/

Bürgerzentrum "Mittendrin"
Trautenbergstr.8, 95478 Kemnath
Beratung, Soziale Kontakte, 
Selbsthilfegruppen - alle Altersgruppen.
09642 / 703 43320 
team@mittendrin-kemnath.de
www.mittendrin-kemnath.de

LearningCampus gGmbH
Raiffeisenplatz 1, 92724 Trabitz
betreibt u.a.: Kindertagesstätten, Jugend-
hilfe, Ganztagsschulen, Gemeinschaftshäu-
ser, Freizeit aktiv gestalten für jung und alt 
in der gesamten nördlichen Oberpfalz + 
darüber hinaus
09644-567998-0
Email: info@learningcampus.de
https://learningcampus.de

SEGA e.V. - Verein zur Förderung 
der Seelischen Gesundheit im Alter
Nelkenstr. 4
92237 Sulzbach-Rosenberg
09661 / 304 86 16
info@sega-ev.de; www.sega-ev.de

Telefonseelsorge Nordoberpfalz 
24/7  
0800 / 111 0 111 und  0800 / 111 0 222
tsnopf@t-online.de
anonyme Mail- und Chatberatung über: 
www.telefonseelsorge-nordoberpfalz.de

Telefon- und Onlineberatung 
"Kopf hoch“ 
für Kinder und Jugendliche bis 21 Jahren
Dt. Kinderschutzbund Regensburg 
0800 / 545 86 68 
www.kopfhoch.de

Unabhängige psychiatrische 
Beschwerdestelle Nordoberpfalz
"UpB Hoffnungsanker"
Mittwochs 14-18 Uhr
Breslauer Str. 2
92224 Amberg
0151 – 50 18 95 81
0151 – 15 40 26 60
team@upb-hoffnungsanker.de

SONSTIGES / bundesweit:

Kinder und Jugendliche:

Beratung und Krisendienste:

Kinder- und Jugendhilfe Flow gGmbH
24/7 erreichbar
0163 / 4 11 81 61
info@kjh-flow.de
kjh-flow.de/kontakt/24-7-
rufbereitschaft/ 

Goldkind – Stiftung für Kinder 
aus dysfunktionalen Familien gGmbH
Kaulbachstr. 87, 80802 München 
offene Sprechstunden per Live-Chat 
oder persönliche Videochat-Termine
info@goldkind-stiftung.com
www.goldkind-stiftung.de

Jugendnotmail für Kinder und 
Jugendliche bis 24 Jahren
24/7 erreichbar
Live-Chat: Di und Do 18 - 20 Uhr
Themenchat: Mo 19 - 20:30 Uhr
jugendnotmail.de

Kinder- und Jugendtelefon 
"Nummer gegen Kummer“: 
11 61 11 
auch Online-Beratung
info@nummergegenkummer.de
www.nummergegenkummer.de 

> ... mehr im Internet

Kornblume
Die Bitter- und Gerbstoffe der 
Kornblume machen sie v.a. zu einer 
Heilpflanze gegen Probleme des 
Verdauungsapparates. Mit ihren ad-
stringierenden Eigenschaften kann 
sie auch Hautprobleme lindern und 
gereizte Schleimhäute beruhigen, 
was gegen Husten und Mundschleim-
hautentzündungen helfen kann.

Adressen oder Ansprechpartner:innen ändern sich öfter  >                                                                                                   aktuell: www.seko-nopf.de oder 0961 / 389 31 63

Eine Bitte 
an die Anlaufstellen 
der Hilfe in der Region:
Um diese Liste aktuell zu 
halten, brauchen wir Eure 
Hilfe. Bitte meldet uns eure 
Änderungen an:
seko.nopf@diakonie-weiden.de
Wir erheben keinen Anspruch  auf Voll-
ständigkeit. Für die Richtigkeit stehen 
die meldenden Stellen. 
Dank an unsere Praktikantinnen Rowena 
L. (2024) und Margitta B. (2026). Ohne 
Euch wäre die Erstellung dieser Über-
sicht nicht möglich gewesen!



Fü r  e i n  g u t e s  L e b e n 
i n  d e r  O b e r p f a l z
Wir sind die Diakonie in der Oberpfalz
Die Diakonie Oberpfalz ist die soziale Arbeit der evangelischen Kirche in unserer 
Region. Wir bieten Ihnen Rat, Hilfe und Unterstützung in ganz unterschiedlichen 
sozialen Bereichen und Lebenslagen. Als regionaler Wohlfahrtsverband ist die 
Diakonie Oberpfalz einer der wichtigsten Träger in der Region und an vielen Orten 
der größte Anbieter sozialer Dienstleistungen.

Unsere knapp 1.000 Mitarbeitenden stehen Ihnen kompetent und freundlich in 
allen Bereichen der Diakonie zur Seite. Unser Angebot an Beratung, Hilfen und  
Einrichtungen wird stetig weiterentwickelt und ausgebaut – im Interesse der 
Menschen in unserer Region.

Als „Kirche für andere“ verstehen wir uns als modernes Sozialunternehmen,  
in dem eine Kultur der Mitmenschlichkeit gepflegt wird – im Umgang untereinan-
der und im Umgang mit den Menschen, die sich der Diakonie in der Oberpfalz 
anvertrauen.

| Amberg | Cham | Marktredwitz | Schwandorf | Speichersdorf | Steinwaldnetz | 
| Sulzbach-Rosenberg | Tirschenreuth | Vohenstrauß | Weiden |

www.diakonie-oberpfalz.de

•	Altenpflege

•	Beratungsangebote

•	Seelische Erkrankung

•	Leben mit Behinderung

•	Flucht und Migration

•	Werkhöfe
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Beratung & Betreuung
Ambulant unterstütztes Wohnen ➡ Arbeits-Förderungs-Zentrum ➡ Beratungs-
stelle für Arbeitslose ➡ Berufliche Rehabilitation & Integration ➡ Berufssiche-
rung (Integrationsfachdienst) ➡ Betreuungsverein ➡ Betreute Wohngruppen 
➡ Dorfhelferinnen-Station ➡ Fachstelle Täter* innen-Arbeit Häusliche Gewalt 
➡ Flüchtlings- und Integrationsberatung ➡ Frauenhaus ➡ Gerontopsychi-
atrischer Dienst ➡ Gerontopsychiatrische Koordinierungsstelle Oberpfalz ➡ 
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit (KASA) ➡ Kuren für Mütter und Kinder ➡ 
Integrationslotse* in ➡ Integratives Wohnen für Menschen mit geistiger, kör-
perlicher und seelischer Behinderung ➡ Interventionsstelle gegen häusliche 
Gewalt ➡ Migrationsberatung ➡ Offene Behindertenarbeit & Fahrdienste ➡ 
Schuldnerberatung und Insolvenzberatung ➡ Second Stage ➡ Selbsthilfekon-
taktstelle Nordoberpfalz ➡ Sozialkaufhäuser ➡ Sozialpsychiatrischer Dienst 
➡ Tagesstätte ➡ Tageszentrum–SchwaTZ ➡ Wohnungslotsin ➡ Wohnheim ➡ 
Wohngemeinschaft bei psychischer Erkrankung ➡ Werkhöfe

Pflege
Einrichtungen in ➡  Speichersdorf ➡ Sulzbach-Rosenberg und ➡ Weiden

Spendenkonto: Diakonisches Werk Oberpfalz Mitte-Nord e.V.
Evangelische Bank eG IBAN   DE34 5206 0410 0002 6080 14
BIC: GENODEF1EK1 

Sebastianstr. 18
92637 Weiden

Tel 0961 / 389 31 - 60


